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Italiens Austritt aus dem Völkerbund
Das Genfer System erhält die verdiente Antwort

Rom , 13 . Dezember .

Nach kurzer Sigung des Großen Rates des Faschismus , der

den Vorschlag des Duce auf sofortigen Austritt Ita

liens aus dem Bölkerbund durch Zuruf annahm , hat

Mussolini Sonnabend abend turz nach 22 Uhr der nach Hun

derttausenden zählenden Menge anf der Piazza Venezia den

Austritt Italiens aus dem Genfer Bund verkündet .

Mussolini begründete in seiner Rede vom Palazzo aus der

Menge den historischen Schritt zunächst damit , daß der Völker¬

bund und das Genfer Milieu unter dem Einfluß

dunkler Kräfte stehe , die gegen Italien und gegen die

faschistische Revolution feindlich eingestellt sind . Unter diesen
Umständen ," so erklärte er „ war unsere Anwesenheit in Genf

nicht mehr länger tragbar , sonst wäre unser Stil , unsere Sol =

batenart , unsere faschistische Weltanschauung zugrunde ge¬

gangen . Es tam die Stunde , in der die Frage entschieden

werben mußte . "

Wir haben die Waffen , in der Luft , zu Lande und zu

Wasser : zahlreich und in zwei siegreichen Kriegen gestählt . Wir

haben aber vor allem den Heldengeist unserer Revolution , den

feine menschliche Gewalt der Welt wird jemals beugen

fönnen ."

Sreuefundgebung für den Duce

Die Worte Mussolinis über den Austritt aus dem Völker¬

bund wurden mit einem geradezu orfanartigen Beifall

aufgenommen . Selten , vielleicht noch nie , konnte man in Ita

lien bei ähnlichen Massenkundgebungen ein so unmittelbares
Mitgehen und Zustimmen erleben . Die Mißbilligung alles

dessen , was den Völkerbund und seine Mängel und Fehler an¬

geht , drückte sich in einem heftigen Zischen und Pfeifen aus .

Die Ablehnung der Frage Mussolinis , ob Italien unter den ge =

gebenen untragbaren Umständen noch weiterhin im Völker =

bund bleiben könne , konnte nicht drastischer zum Ausdruck ge¬

bracht werden , als das vorgestern abend geschehen ist .

Mussolini stellte dann die Menge vo die Entscheidung, in- ein TelegrammGraf Cianos
was die

dem er fragend ausrief : „ Im Völkerbund ? " ,
Nein " beantwortete .

Menge einstimmig mit einem lauten

, ,Oder außerhalb des Völkerbundes ? " was mit einem träf¬

tigen weithin schallenden und lange anhaltenden „ Ja “ beant¬

wortet wurde .

"

Mussolini fuhr fort : So rufen wir jekt in die Welt : Es

ift genug ! Und wenden uns von dem Völkerbund ohne jedes

Bedauern ab . Wir verlassen den Tempel , wo man nicht für

den Frieden arbeitet , sondern den Krieg vorbereitet ."

, ,Es ist schlechterdings grotest zu glauben oder glauben zu

machen , daß Druckversuche unternommen worden seien , um

unsere Haltung zu bestimmen . Sie haben nicht stattgefunden

und hätten auch nicht stattfinden können . Unsere Kameraden

der Achse von Berlin und von Tokio waren , das ist die Wahr¬

heit , von absoluter Diskretion .

Der Austritt Staliens aus dem Völkerbunde ist ein

Ereignis von großer geschichtlicher Tragweite , das

die Aufmerksamkeit der Welt auf sich gezogen hat und dessen

Folgen noch nicht vollständig vorauszusehen sind . Unsere grund¬

fäglichen politischen Richtlinien , die auf die Zusammenarbeit

und den Frieden abzielen , werden wir deshalb nicht aufgeben .

Wir haben in den letzten Tagen ein leuchtendes Beispiel dafür

gegeben , indem wir den Frieden in den Gewässern der Adria

besiegelten .

Die drohenden Stimmen , die dann und wann sich erheben

und sich vielleicht auf den Herden der großen Demokratien

( lärmendes Zischen und Auspfeifen ) noch mehr erheben werden ,

lassen uns vollkommen gleichgültig . Gegen ein Volk wie das

italienische , das zu jedem Opfer fähig ist , ist nichts zu wollen .

Sowjetbotschafter kommt nicht wieder
Berlin , 13 . Dezember

Der sowjetrussische Geschäftsträger hat im Auswärtigen Amt

vorgesprochen und mitgeteilt , daß der sowjetrussische Botschafter
Sureneff auf seinen Berliner Posten nicht mehr zurückkehren
wird .

Der Korrespondent des Londoner Observer " in Helsingfors

meldet , daß die drei früheren Sowjetgesandten in Helsinti , Riga

und Kowno , Asmus , Brodowski und Podolsky , hingerichtet wor

den seien , und zwar wegen „Antisowjetbetätigung " und wegen

ihrer Verwicklung in den Jagoda -Fall . In Kiew seien achtzehn

Bersonen wegen angeblicher separatistischer Betätigung erschossen
worden .

Der italienische Außenminister Graf Ciano hat sofort nach

Beendigung der Sigung des Großen Rates des Faschismus
folgendes Telegramm an den Sekretär des Völkerbundes ge =

richtet : , ,Auf Grund der Beschlüsse des Großen Rates des Fa¬

schismus teile ich dem Sekretariat des Völkerbundes mit , daß

Italien unter dem Datum des 11. Dezember 1937 Jahr 16 aus

dem Völkerbund austritt . "

Es war ein Trugbild
Die Geschichte der Genfer Liga ist die

Geschichte eines einzigen verhängnisvollen Irrtums . Ihren

Weg fennzeichnen die enttäuschten Hoffnungen der großen

und fleinen Nationen , die in ihr die Erfüllung eines alten

Wunschtraumes der Menschheit , die Solidarität der Staaten

und Völker errichtet zu sehen glaubten . Am Anfang von

Genf stand Versailles . Nicht der Geist der bejahenden zu¬

sammenarbeit der Völker , sondern der Ungeist der Vernich
tung , der in die Verirrungen eines vier Jahre währenden
Weltbrandes zurückgriff .

Man muß noch einmal zum Versailler Diktat zurüc

greifen , um den ganzen Wahnsinn und Widersinn zu fassen ,

der darin lag , eine Einrichtung , die dem Wohle der Mensch
heit und der Gesamtheit aller Nationen dienen sollte , an

ein Vertragsmachwerk zu ketten , an dessen Anfang der

Geist der Vernichtung und eine bis zum letzten über¬

steigerte Psychose des Hasses ihre höchsten Triumphe feiert .
Von dieser Versailler Grundlage hat sich Genf bis zur

Stunde noch nicht gelöst . Stellen wir das an den Anfang .

Siebzehn Jahre ununterbrochener 3rre

tümer sind diesem ersten großen und verhängnisvollen
Irrtum gefolgt . Es kann heute feinen Sinn mehr haben ,

die Serie der ununterbrochenen und niemals abreißenden

Mißerfolge der Genfer Institution aneinanderzureihen .

Elf Kriege sind seit Bestehen des sogenannten „ Völker

Deutsche Rückkehr nach Genf unmöglich
Der „ Völkerbund " war ein Sweckverband der Nußnießer

Berlin , 13 . Dezember .

Zu den Erklärungen Mussolinis wird uns von anmtli
cher deutscher Seite folgendes mitgeteilt :

, ,Der Entschluß der faschistischen Regierung ,
den Austritt Italiens aus dem Völkerbund zu erklären , und

die hochbedeutsamen Ausführungen , in denen der Duce diesen

Entschluß begründet hat , finden in Deutschland volles Ver =

ständnis und wärmste Sympathie . Ueber die grund¬
sägliche Einstellung der italienischen Politik gegenüber dem

Völkerbund konnte schon längst nirgends mehr ein Zweifel ob¬

walten .

Die Worte von den falschen Götter Genfs , die Mussolini
Ende September in Berlin auf dem Maifelde sprach , tlingen

noch in unser aller Ohren . Es ist aber von größter Wichtig¬
teit , daß die italienische Regierung durch den gestern verfün¬

deten Beschluß nun eine endgültige Klärung der Lage herbei¬

geführt hat .

,,Der Völkerbund erhält damit die nerdiente
Quittung auf seine politischen Leistungen . Er hat sich in

teiner Periode seines Bestehens als fähig er

wiesen , zur Behandlung der jeweils aktuellen Probleme der

Weltpolitit einen nüzlichen Beitrag zu leisten . Im Gegenteil

hat er auf die gesamte politische Entwicklung der Nachkriegs¬
zeit stets nur einen schädlichen , vielfach sogar einen gefähr =

fichen Einfluß ausgeübt . Unter dem Schuh vorgegebener
Ideale wurde er immer mehr zu einem zwedverband
einzelner Rugnießer der Versailler Regelung . An¬

statt die internationale Politit durch einen vernünftigen Aus :

gleich der natürlichen Kräfte und Bedürfnisse der Völker auf

den Weg einer fruchtbaren Entwidlung zu führen , hat man sich

in Genf in erster Linie mit der Ausbildung und Anwendung

Links : Deutsche U - Boote in Hamburg

Zum ersten Male nach dem Kriege
trafen in Hamburg U - Boote der

Flottille " Salzwedel " mit dem
Begleitschiff Saar " zu einem

mehrtägigen Besuch ein . Die U-
Boote sind in den winterlichen
Hafen eingelaufen . Dahinter das
Begleitschiff .

(Scherl Bilderdienst , 3ander - K .)

Rechts : Geburtstagsfeier bei Reichs¬
minister Kerri

Reichsminister Hanns Kerrl beging
am 11 . Dezember seinen 50 . Ge =
burtstag und konnte in seinem
Ministerium Gratulanten aus dem

ganzen Reich begrüßen . Ober¬

bürgermeister Liebel überreicht dem
Jubilar ein Geschenk der Stadt der

Reichsparteitage . Rechts im Vor
dergrund Architekt Professor Speer .

( Presse - Hoffmann , Zander - .

von Methoden befaßt , um einer solchen Entwicklung entgegens
zuarbeiten .

, ,Das völlige Versagen des Völkerbundes ist heute eine Tats

sache , die keines Beweises und keiner Erörterung mehr bedarf .

Die Hoffnungen , die vor allem manche kleinere Staaten in den

Völkerbund gesetzt haben , sind immer mehr dahingeschwunden
vor der Einsicht , daß die Genfer Politik der kollektiven Sichers

heit in Wahrheit zu einer kollektiven Unsicherhett geführt hat .

Nur aus Moskau tann man heute noch ein uneingeschränktes
Bekenntnis zu den Genfer Idealen hören .

, ,Wenn sonst hier und da versucht wird , das Scheitern
der Institution auf ihre mangelnde Unverfalität zurückzufüh

ren , so ist das offensichtlich eine Verwechslung von Ur .

sache und Wirkung . Die Gründe , die zuerit Japan , dann
Deutschland und nun auch Italien gezwungen haben , den

Völkerbund zu verlassen , beweisen zur Evidenz , wo die radis

talen Fehler seiner Konstruktion und der ihn beherrschenden
politischen Tendenzen liegen . Es ist ein hoffnungsloses Bemü

hen , diesen radikalen Fehlern durch Teilreformen abhelfen zu
wollen .

Ob die in Genf verbleibenden Großmächte auch jezt noch
den Willen haben werden , den Völkerbund als ernsthaften

Fattor in ihre Politit einzustellen , ist ihre Sache . Sie haben
aber nicht mehr das Recht , den Völkerbund als berufenen Res

präsentanten der Staatenwelt und als höchstes Organ der

internationalen Zusammenarbeit hinzustellen .
Die Reichsregierung wird sich jedenfalls , in voller Uebers

einstimmung mit der italienischen Regierung , durch nichts in

der Ueberzeugung beirren lassen , daß das politische System von

Genf nicht nur verfehlt , sondern auch verderblich ist .
Eine Rückkehr Deutschlands in den Völkerbund wird dess

halb niemals mehr in Betracht kommen ."

⑤



Bundes " , der niemals ein wahrhafter Bund der Wölfer
sein konnte , geführt worden . An allen papierenen Ent¬
schließungen , die bestenfalls in dem einen oder anderen
Falle an den gastlichen Gestaden des Genfer Sees gefaßt
wurden , klebt das Blut von Zehntausenden und Hunderts
bausenden . Hoffnungen auf eine Hilfe der Liga haben zur
Verlängerung von Kriegen beigetragen oder ihren Aus¬
bruch beschleunigt und wir behaupten : Sie haben Kriege
überhaupt erst herbeigeführt !

Das letzte Beispiel dieser verhängnisvollen Kette ent¬
scheidender Irrtümer war der ostasiatische Kon¬
flikt . Der chinesische Delegationsführer hat der Brüsseler
Konferenz mutig und unmißverständlich die Worte ins
Gesicht geschleudert , daß das chinesische Bolt zu den Waffen
gegriffen habe nicht zuletzt , weil es an eine Hilfe des
Völkerbundes geglaubt habe und trotz Mandschukuos --

. . Auf des Führers Werk liegt Gottes Gegen "
Unser Gauleiter zum Abschluß seiner Kreisbesuche - Massenkundgebung in Oldenburg

Oldenburg , 13 . Dezember .
Die mehrmonatige Fahrt unseres Gauleiters Carl

Röver durch den Gau Weser -Ems fand ihren Höhepunkt und
Abschluß mit einer überaus wuchtigen Massenfundgebung in
Oldenburg . Schon lange vor Beginn der Kundgebung vollzog
sich der Aufmarsch der Teilnehmer in mehreren gewaltigen
Marschsäulen durch die tief verschneiten Straßen der Stadt .
Die Belegschaften der Oldenburger Betriebe waren geschlossen
aufmarschiert . Die große Salle I des Reichsausbesserungswerks
Oldenburg bot das Bild einer Voltsversammlung größten Aus¬
maßes , wie sie die Stadt Oldenburg in solcher Stärke und
Geschlossenheit nur selten erlebt hat . Ehrenformationen der H ,

Lei¬

des deutschen Volkes zu erhalten und das deutsche Volt glücklich
zu machen . Wenn man den vom Führer gewiesenen Maßstab
anlege und auch unsere Nachkommen hiernach handelten , sei die
Zukunft des Volkes für alle Zeiten gesichert .

Der Gauleiter kam dann auf die Geschichte der NSDAP .
im Reich und in Oldenburg zu sprechen , wobei er allen Mits
arbeitern im Gau , dem kleinsten Blockleiter und der NSV . ¬
Helferin ebenso wie seinen engeren Mitarbeitern , für die zum
Wohle des Vaterlandes geleistete Arbeit dankte . Zur Ras¬
senfrage übergehend , betonte der Gauleiter , daß es niemals
zu der Novemberrevolte 1918 gekommen wäre , wenn man schon
damals die Rassenfrage erkannt hätte . Im Dritten Reich habe

ſchämende Triumph eines Prinzips aus, das ſeinen Ber: des GAK. , des NSRA, des Korpsher Wolttichen Relé man dafür geforgt, daß die alten Günden niemals hoitom¬
teidigern noch heute erlaubt , in Herrn Selassie nicht einen
fahnenflüchtigen Zivilisten , sondern den Besitzer und regie¬
renden Souverän Abessiniens zu sehen .

Unteilbar ist bestenfalls das Prinzip des Massen¬
mordes , das in der sowjetrussischen Innen¬
politit zur Zeit selbst vor den einstigen Botentaten des
Bolschewismus nicht halt macht ! Unteilbar ist der Abscheu
und das Entsegen der ganzen zivilisierten Welt , wenn sie
täglich zur Kenntnis nimmt , von welchen „ Prinzipien " ein
Staat beherrscht ist , der seine Heerführer , seine höchsten
Funktionäre und seine Diplomaten ( erst gestern tam die
Meldung , daß der vor wenigen Wochen neu ernannte Ber¬
liner Sowjetbotschafter von seiner „ Besuchsreise " nach
Mostau „ nicht mehr zurückkehren " werde ) der Reihe
nach abknallen läßt . Unteilbar wäre aber auch -
und das ist das Entscheidende längst ein neuer Welt¬
brand , wenn dieses kollektive " Prinzip , das von dem
jüngsten Völkerbundsmitglied in Genf mit besonderer
Raffinesse und besonderer Hartnäckigkeit gestützt wurde , im
Fernen Osten oder in Spanien zur Anwendung gekommen
wäre .

# Nicht umsonst hat Moskau vor vierzehn Monaten
die Lunte an das spanische Pulverfaß gelegt .
Damals schwebte die Genfer Phraseologie unter dem un
mittelbaren Eindruck des feierlichen Sowjeteinzuges
in die Völkerbundsstadt in den höchsten Sphären .
Ihre Anwendung hätte den sofortigen Krieg und damit
die Verwirklichung des wichtigsten Zieles des Bolschewiss
mus automatisch und unwiderruflich gebracht . Vor drei
Wochen war es wiederum Mostau , das China im

Augenblick des Konfliktsausbruches einen Vertrag und
seine Hilfe zunächst durch Waffenlieferungen anbot .
Auch in diesem Falle hat nur die Verleugnung des kollek
tiven Prinzips durch seine Träger , die sogenannten demo¬
fratischen Großmächte selbst , den ,, unteilbaren Krieg " vers
hindert .

-

Alle diese Dinge sprechen eine zu harte und eindring
liche Sprache , als daß es nicht an der Zeit gewesen wäre ,
einen flaren und eindeutigen Schlußstrich zu ziehen :
Schluß mit diesen Irrtümern , bevor neue , entscheidendere
Fehler begangen werden und endgültig Schluß mit aller
phrasenhaften Einnebelung der harten Wirklichkeit ! Genf
hat nicht nur seine völlige Sinn und Nutlosigkeit bewie¬
sen , sondern vor allem , daß es zu einer ernsten Gefahr

9. für das geordnete Zusammenleben der Völker geworden
ift . Karl Türt .

01 : 01

Das Weltecho des italienischen Austritts
Der Austritt Italiens aus dem Völkerbund bildet

weiter den Mittelpunkt der politischen Gespräche und
Presseveröffentlichungen in Europa und der Welt . Die
Stellungnahme ist verschieden , aber die Beurteilung des
italienischen Entschlusses ist in einem , und zwar dem we¬
sentlichsten , Punkte gleich : daß Genf aufgehört hat , ein
Völkerbund zu sein und daß die „ internationale Politik
nicht mehr in Genf gemacht wird " .

Paris geteilter Meinung
Der Beschluß des Großen Faschistischen Rates hat in

Frankreich allgemein nicht überrascht , da man schon
seit einigen Tagen darauf gefaßt war . Die Blätter be¬
tonen , daß man in Anbetracht der vielen Gerüchte , die in
den letzten Tagen in diesem Zusammenhang verbreitet
waren , weitgehende Beschlüsse Mussolinis erwartet hatte .
Allgemein wird darauf hingewiesen , daß Italien schon seit
zwei Jahren praktisch nicht mehr an den Genfer Arbeiten
teilnahm . Nichtsdestoweniger ist man sich aber darüber
flar , daß mit dem endgültigen Ausscheiden einer neuen
Großmacht aus dem Genfer Gremium der Völker .
bund einen neuen schweren Schlag erhalten hat .
Die Erklärungen Mussolinis werden von einem Teil der
Presse in ihrer Form fritisiert , ein anderer Teil will in
ihnen aber doch noch einen Hoffnungsschimmer für eine
friedliche Zusammenarbeit sehen .

Wladimir d' Ormesson stellt im Figaro " fest, daß
sich an den Tatsachen nichts ändere . Der italienische Play
in Genf sei schon lange leer . Außerdem werde die inter¬
nationale Politit nicht mehr in Genf gemacht oder mit
anderen Worten gesagt : gerade weil die internationale
Politik , die noch in Genf gemacht werde , mehr Nachteile
als Vorteile biete , sei es wenigstens für den Augenblick
sehr gut , daß die Genfer Einrichtung in den Hintergrund
trete . ( !) Der Außenpolitiker des „ Excelsior " bedauert
resigniert , daß Rom eine Tür geschlossen habe , die Paris
und London in der Hoffnung offen gelassen hätten , daß
Italien eines Tages doch wieder zurückkehre .

, ,Echo de Paris " wirft die Frage auf , ob Italien in
Zukunft weiter beim Internationalen Schiedsgericht im
Haag und im Internationalen Arbeitsbüro sizen werde
oder ob es dem Beispiele Deutschlands folgend auch zu
diesen beiden Organisationen die Beziehungen abbreche .

Petit Parisien " meint , Italien verlasse den

Völkerbund , weil letterer die ihm gebotene Gelegenheit
nicht ergriffen habe , die Abessinienfrage in einer befriedi
genden Form zu lösen . Die Epoque " und die Repu¬
blique " unterstreichen den Ton Mussolinis . Der italienische
Staatschef , so schreibt „ Epoque " , habe den Völkerbund mit
Verachtung behandelt . Er habe das Genfer Milieu als
verpestet bezeichnet und von der „ Herde der großen Demo¬
fratien " gesprochen . Epoque " versucht dann ein gutes
Wort für den Völkerbund einzulegen .

"

Die englische Sonntagspresse

gibt die Meldung über den Austritt Italiens aus dem
Bölkerbund zum Teil in großer Aufmachung wieder . Sie
nimmt die Nachricht jedoch sichtlich ruhig auf .

Kennzeichnend für die Aufnahme dürfte der Kommen
bar des diplomatischen Korrespondenten der Sunbag

ter , Werkscharen HI . hatten an beiden der Halle
Aufstellung genommen . Bei der Rednertribüne waren sämt¬
liche führenden Männer der Partei , ihrer Gliederungen , For
mationen und Verbände , des Staates , der Behörden und der
Wehrmacht versammelt . Nach dem Fahnenciamarich unter den
Klängen des Badenweiler Marsches eröffnete Ortsgruppenleiter
Richter die Kundgebung .

Der Gauleiter erinnerte einleitend daran , daß er zulegt
im Jahre 1934 zu der Bevölkerung Oldenburgs gesprochen habe .
In der Zwischenzeit jei man nicht untätig gewesen . Das Jahr
1937 neige ich seinem Ende zu , die Feier der Wintersonnen¬
wende stehe bevor , und es gelte schon jetzt , zum Kampf für das
neue Jahr zu rüsten . Die Zeit , die der geniale Führer ein¬
geleitet habe , werde einmal als die größte Epoche überhaupt
in der menschlichen Geschichte gewertet werden . Man müsse
und dürfe auf keinen Gebieten des Lebens stehenbleiben . Jeder
Deutsche habe die Berpflichtung , sich mit den großen Problemen
des Lebens auseinanderzusetzen , sein Wollen aus der Erkennt
nis des Führers abzuleiten und so mitzuhelfen am Aufbau des
Dritten Reiches , dieses ersten Germanischen Reiches Deutscher
Nation .

Deutschland müsse aus der geschichtlichen Vergangenheit für
alle Zukunft lernen . Der große Preußenkönig , dieser
heldische Geist , set der Gestalter seiner Zeit gewefen . Seine
großen Taten aber fanden nach seinem Tode teine Fortsetzung .
Von ungeahnter Höhe stürzte ein Reich zusammen , da die Er
ben , die das Reich zu verwalten hatten , nicht den Maßstab an¬
legten , zu dem der Alte Friz die Grundzüge gelegt hatte . Ein
weiteres Beispiel sei das große Werk des Freiherrn no m
Stein , das auch nach seinem Tode teine Fortlegung fand .
Genau so , wie der große Preußenkönig Gestalter der Zeit Pots =
dams war , sei heute Adolf Hitler und Deutschland ein Begriff .
In der Weltanschauung des Führers , im Nationalsozialismus
liege das ganze Geheimnis , das deutsche Volt aus dem ewig
neuen Blutstrom für alle Zeiten aufzubauen .

Se weiter man sich zeitlich von dem Tag der nationalfozias
listischen Revolution entferne , je größer würden die Aufgaben
der Mitarbeiter des Führers . Die Idee des Führers sei nicht
Selbstzwed , sondern Mittel zum 3wed , den ewigen Blutstrom

men tönnten . Die neue Gesellschaftsordnung , der Adel der
Arbeit , sichere für alle Zeiten die Einheit des deutschen
Volkes . Der 4. Dezember , der Tag der Nationalen Solidarität ,
sei ein Sieg des Glaubens an den Führer gewesen und gebe
für die Zukunftsarbeit einen überaus wirkungsvollen Auftakt .

Die Reise durch den Gau Weser - Ems habe ergeben , daß
überall Großes geleistet wurde . Das neue Jahr stehe bevor und
mit ihm die neue Kampfzeit . Die Stadt Oldenburg werde ,
se sagte der Gauleiter , in nicht mehr allzuferner Zeit eine
Stadthalle bekommen , damit Großveranstaltungen in einem
würdigen Raum stattfinden könnten .

Der Gauleiter wandte sich dann gegen Anwürfe gewisser
Kreise , die die NSDAP . als gottlos verdächtigen . Die Natio
nalsozialisten fämpften für die Verwirklichung hoher Ideale ,
die mit Gottlosigkeit überhaupt nichts zu tun hätten . In
jedem Nationalsozialisten sei der große Glaube an die Idee
des Führers nach dem Willen der höheren göttlichen Ordnung .
Und der Segen Gottes , so rief der Gauleiter unter großem
Beifall aus , habe in den vergangenen Jahren auf allen Ar¬
beiten des Führers gelegen . Der große innere Umwandlungss

prozeß des deutschen Voltes sei noch nicht abgeschlossen . Wenn
man sich für diesen Prozeß und somit für das Volk einsehe ,
so sei das ein heiliges Bekenntnis zu den wunderbaren Idealen
des Führers , zu seinem Glauben an ein ewiges Deutschland .
Man müsse festhalten am Glauben an den Führer und an das
deutsche Volk , dann werde das Reich ewig bestehen .

Der Gauleiter sprach dann über die in der Welt herrschen¬
den Spannungen und Unruhen , die Länder erschütterten und
eine Folge der bolfchemistisch iüdischen Weltpest
seien . Auf der einen Seite stehe Alljuda , auf der anderen
Seite die autoritären Staaten mit Hitler und Mussolini an
der Spize . Der Gauleiter schloß sein von hohem Idealismus
und altem Kampfesgeist getragenen Ausführungen mit der
Aufforderung , daß jeder mithelfen müsse , Deutschland stark und
groß zu machen .

Das deutsche Volk werde in das Jahr 1938 eintreten mit
der Entschlossenheit , den Befehlen des Führers mit dem Ziele
eines ewigen Deutschland weiter freudig Folge zu leisten .

Freie Entscheidung über religiöses Bekenntnis !
Kerrls Stellungsnahme zu schwebenden kirchlichen Fragen

Hannover , 11 . Dezember .
Der Reichsminister für die firchlichen Angelegenheiten ,

Pg . Kerrl , empfing den Hauptschriftleiter der „Niedersächsischen
Tageszeitung " , Hannover , Dr . Freiherrn v . Gregory , zu
einer eingehenden Unterredung über firchenpolitische Gegen¬
wartfragen . Der Hauptschriftleiter erwähnte zunächst , daß aus
den letzten Reden des Ministers in Fulda und Hagen vielfach
auf eine beabsichtigte „ Trennung " von Staat und Kirche ge =
schlossen worden sei . Namentlich in der Auslandspresse sei die
Meinung vertreten worden , der Staat habe die Absicht , seine
Hand völlig von den Kirchen zurückzuziehen , um sie Dor
allem finanziell ihrem Schicksal zu überlassen .-

Der Minister führte aus : „ Eine Trennung von Staat und
Kirche in dem Sinne , daß sich der Staat an dem Wohl und
Wehe der Kirche desinteressiere , oder sie sogar schädigen wolle ,
ist niemals erklärt worden . Im Gegensatz zum Liberalismus
fann der nationalsozialistische Staat jedoch teine staats¬
freien Räume " dulden , die der Zersehung der Nation
bienen ; er kann und wird keinen einzigen Boltsgenossen aus
seiner Sphäre freilassen . Jeder deutsche Mensch hat sich den
Grundsägen unserer Staatsführung unterzuordnen . Der innerste
Drang des Voltes verlangt nach der Freiheit der Religion .
Die Streitigkeiten zwischen Kirche und Staat entbehrten stets
der religiösen Grundlage . Durch ihre Entwicklung sind die
christlichen Konfessionen von ihrer religiösen Aufgabe fort und
zur Politik hingeführt worden .

Das Konzil von Nicäa ist der Ausgangspunkt der politischen
Macht der katholischen Kirche und ihres Strebens nach welt¬
licher Herrschaft . Blut , Tränen , Inquisitionen , Hexenprozesse ,
alle Grausamteiten der Glaubensfriege zeigen den Weg des
politischen Machtkampfes der Kirche . Es wäre jedoch grund¬
falsch, diese Entwicklung der christlichen Religion selbst zur Last
zu legen , sie war vielmehr die Folge davon , daß die Kirchen

politischen Instrumenten Erringung
Macht wurden. Luther wollte aus der Kirche eine unbedingt
religiöse Gemeinschaft machen , er mußte sich aber auf die
Fürsten stüken , und diese benutzten die von ihnen abhängigen
Kirchen zu ihren politischen Zweden. Im Westfälischen FriedenKirchen zu ihren politischen Zwecken . Im Westfälischen Frieden

Landesherrn besigen müsse. Aus dieser Tatsache ergibt sich die
wurde der Grundsatz aufgestellt , daß jeder die Religion seines

Entwidlung der Kirche hinweg von ihrer eigentlichen religiösen
Aufgabe ."

Weder Staatsreligion " , noch , ,Staatskirche "
Der Hauptschriftleiter erwähnte sodann , daß dem national¬

sozialistischen Staate immer wieder die Absicht unterstellt werde ,
er wolle die bestehenden religiösen Gemeinschaften durch eine
, , Staatskirche " ersetzen .

Der Minister nahm hierzu folgendermaßen Stellung :
Partei und Staat denken gar nicht daran , eine „ Staats¬

religion " oder eine „ Staatsfirche " zu gründen . Die Partei und
der Staat stehen auf religiöser , aber nicht auf tonfessioneller
Grundlage christlicher , deutschgläubiger , oder irgendeiner andes

Times " sein . Er schreibt : Die Ankündigung , daß Italien |
den Völkerbund verläßt sein Ausscheiden wird rechtlich
erst nach zwei Jahren wirksam werden wird hier einfach
als , ,de jure -Anerkennung einer de facto -Lage " angesehen .
Aber es ist noch folgendes zu bemerken : Obwohl der
italienische Austritt aus dem Völkerbund die jetzige Lage
nicht berührt , belastet er die Zukunft . Er bedeutet , daß dernicht berührt , belastet er die Zukunft . Er bedeutet , daß der
Bruch mit dem Völkerbund endgültig ist , und daß die Achse
Berlin Rom - Tofio weiter konsolidiert ist . Die Ankün¬

digung fommt nicht als Ueberraschung .
Wien : Fehlpolitik Genfs

Die gesamte Wiener Presse hebt vor allem die ungeheure
Tragweite dieser Entscheidung hervor , die nach allgemeiner
Ansicht durch die Fehlpolitif Genfs ausgelöst worden sei .
Der Völkerbund und die seine Haltung bestimmenden
Staatsmänner , schreibt die amtliche Wiener Zeitung " ,
haben nun mit der Tatsache zu rechnen , daß zwei sura

ren Art . Allein gültig für uns ist der Punkt 24 des Partet .
programms mit dem klaren Befenntnis zu einem
positiven Christentum . Nach dem Leben , den Worten
und Taten Christi , wie sie nach den Evangelien der Beurteil ing
offen liegen , widersprechen diese nicht den Lehren des National
sozialismus . Der Nationalsozialismus hat das deutsche Volt
durch die Erwedung eines unerschütterlichen Gemeinschafts¬
gefühles zu einem positiven Christentum der Tat geführt

Der nationalsozialistische Staat ist religiös , Weltanschauung
und Religion find in den gemeinsamen Stamm zurüdgeführt ;
denn beide sind ja nur zwei verschiedene Wege des Menschen
zu der Frage : Wie habe ich zu handeln ?" Die Ant
wort hat die nationalsozialistische Weltanschauuna schlüssig ge¬
geben , wir wissen , daß das deutsche Volk nicht aus menschlicher
Willkür , sondern nach göttlichem Willen organisch aus der
Gemeinschaft des gleichen Blutes gewachsen ist . Wir haben
daher die Pflicht , alle Kräfte und alles Handeln zur Sicherung
dieser gottgewollten Gemeinschaft der deutschen Nation einzu =
segen . Wenn Religion Bindung heißt , dann wissen wir , daß
wir von Gott felbst gebunden sind , diesen Weg unserer Pflicht
zu gehen . Wenn unsere Bewegung daher religiös
ist und sein muß , so ist sie feineswegs fonfessionell , sie achtet
das Recht jedes einzelnen , sich selbst seine Gottvorstellung zu
schaffen und sich frei zu entscheiden , welcher religiösen Gemeins
schaft er angehören will .

Kein Privileg für einzelne Konfessionen
Die Bewegung ist deshalb nicht Richter darüber , welche Ron

fession die Gottesvorstellung oder die behauptete Offenbarung
richtiger ausdeutet , und sie wird sich nirgends in einen Streit
darüber einlassen . Sie muß aber verlangen , daß keine Kon
fession sich in die Grundsäge einmischt , deren Durchführung von
jedem Volksgenossen zur Erringung des allen gemeinsamen
Zieles werden Aus Grundsätzen sich
ohne weiteres, pag He jebem Solfsgenossen die reiheit audaß sie zu
sichern hat , sich seine religiöse Gemeinschaft auszusuchen . Dess
halb fann sie auf die Dauer auch einzelne Konfessionen nicht
privilegieren . Sie muß daher allmählich einen Zustand herbei¬
führen , in dem die religiösen Gemeinschaften auf die Opfer
ihrer Gläubigen allein angewiesen sind .
Es ist selbstverständlich , so betonte der Minister , niemals daran
gedacht worden , etwas aus irgend einer Gehässigkeit heraus
gegen die Konfessionen zu handeln . Wir werden volle Rücksicht
auf den überkommenen Zustand nehmen . „ Ich habe daher nicht
angekündigt , daß wir jetzt der Kirche die staatlichen Zuschüsse
entziehen wollen , vielmehr wollen wir dafür Sorge tragen , daß
sich die privilegierten Konfessionen zu rein religiösen Gemeins
schaften entwideln . Die Form , in der dies geschieht , hängt
wesentlich auch vom Verhalten der Konfessionen
ab . Je zuverlässiger und sicherer dieses ist , um so wohlwollender
wird sich der Staat einstellen ."

Der Hauptschriftleiter schnitt weiterhin die Frage an , wie
das Prinzip der Freiwilligkeit des einzelnen zu den Religions

päische Großmächte und zwei Weltmächte auf anderen
Kontinenten ihm nicht angehören .

Das christlich -soziale Organ , Reichspost " fommt zu dem
Schluß , daß sich herzlich wenig gegen den Austritt , aber
sehr viel zugunsten der getroffenen Entscheidung sagen
lasse. Man muß zugeben , daß die faschistische Regierung
dem Genfer Rat eine lange Bedenkzeit gewährt hat .

Starter Eindrud in Schweden

Der Austritt Italiens aus dem Völkerbund hat in
Schweden einen starten Eindrud hervorgerufen . Die
meisten Blätter nehmen an leitenden Pläzen hierzu Stel
lung und vertreten fast durchweg zwei Hauptgedanken ;
einmal , daß durch den Austritt ein bereits bestehender Zu¬
stand formell bestätigt , und daß ferner dadurch
dem Bölkerbund der letzte Schein einer Allgemeinheit ge
nommen worden ist . Das , was jetzt übrig bleibe , sei tein
Bölkerbund mehr , sondern ein Staatenbund



- FC . 04 Salte
- Borussia Dortmund

Germania Bochum 4

Sportdienst der OT3 .

Der Schnee als Sportfeind at alle Spiele in Riedersachsen ausgefallen
Der starke Schneefall der letzten Tage und das anschließende

Tauwetter weichten in unserm gesamten Gau die Sportpläge
deratig auf , daß ein Spielen am gestrigen Sonntag vollkommen
unmöglich war . Es wurden daher auch fast die gesamten

Spiele in Iegter Minute von den verantwortlichen
Männern abgesetzt .

In der Niedersachsen -Gauliga wurde nur ein einziges Spiel
durchgeführt . In Bremen standen sich Werder und Alger =
missen gegenüber . Die Bremer famen in diesem Spiel zu

einem glatten 6 : 1 ( 2 : 1) Sieg .

In der Bezirksklasse tam nur die Begegnung VfL .
Wilhelmshaven gegen TuS . Bremerhaven zum

Austrag , die mit einer großen Ueberraschung endete . Die Ein¬
heimischen waren in diesem Spiel flarer Favorit , mußten jedoch
den Gästen einen glatten 4 : 1- Sieg überlassen .

Werder Bremen - 1911 Algermissen 6 :1 (2 :1)

Durch einen freiwilligen Arbeitsdienst der Vereinsmits

glieder war es dem SV . Werder gelungen , bis zum Sonn¬
tagnachmittag den Fußplatz in der Bremer Kampfbahn
vom Schnee zu säubern und so konnte die wichtige Begegnung
mit 1911 Algermissen vor rund 6000 Zuschauern von

dem hannoverschen Schiedsrichter Goll pünktlich angepfiffen

werden . Die Algermisser beschränkten sich von Anfang an auf

ein starkes Sicherungsspiel , während Werder sofort offensiv
wurde und schon nach wenigen Minuten die Algermisser Ab¬
wehr schwer unter Drud segte . Die Kampfhandlungen spielten
fich fast durchweg nur in der Hälfte der Gäste ab , die gelegent¬
lich mit ihren drei Stürmern , die vorn gelassen wurden , zu
Steildurchbrüchen tamen , dabei aber selten gefährlich wurden .

Werders Angriff hatte Mühe , bei der vielbeinigen Abwehr der
Algermisser eine Schußlücke zu finden und so fiel erst nach

zwanzig Minuten Spielzeit durch den Halblinken Amann der

erste Treffer für Werder . Es dauerte aber nicht lange , bis

Algermissen durch den Verteidiger Benner auf Verwandlung
eines Strafstoßes zum 1 :1 fam . Die von dem Unparteiischen

gefällte Entscheidung war hart , wie überhaupt der Schieds¬
richter im weiteren Verlauf des Spieles zu Unmutsäußerungen
des Publikums Anlaß gab , weil seine Entscheidungen sehr un¬
flar waren , und er außerdem ein flares Tor für Werder nicht

gab . Nach etwa einer halben Stunde brachte Ziolkewiß die
Bremer wieder 2 :1 in Führung und nach der Pause wurde das
Verteidigungsbollwert der Algermisser unaufhörlich weiter be¬

rannt , bis die Tore fast Schlag auf Schlag fielen . Amann
schoß in der zwölften Minute unhaltbar das dritte Tor , in der

32 . Minute schoß Mahlstedt zum 4 : 1 ein , und in den letzten

Spielminuten war Maier noch einmal erfolgreich . Kellner im

Tor Algermissens zeigte eine großartige Torwartleistung und

perhinderte eine höhere Niederlage seiner Mannschaft .

Fußball im Reich
Gan Nordmart

Samburger SV . - FC . 93 Altona
sinnholstein Kiel St . Pauli Hamburg

Bolizei Lübed - Phönig Lübec

Sus . 09 Süsten
SV . Rotthausen
SpVg . Herten -

Gau Westfalen

SSV . Wuppertal
Duisburg 99
Union Hamborn

-

Gau Niederrhein

Fortuna Düsseldorf
Hamborn 07
-

Schwarzweiß Essen -
BV . Altenessen

Rotweiß Oberhausen
Turu D' dorf / VfL . Benrath - Hungaria Budapest

Gau Mittelrhein

- Kölner BC .

Rhenania Würselen
Mülheimer SV .

Alemannia Aachen
VfR . Köln
VfL . 99 Köln
Köln Sülz 07
Bonner FV .

Tura Bonn
SV . Beuel

Eintracht Frankfurt
-Riders Offenbach FSV . Frankfurt

Wormatia Worms
FK . 03 Pirmasens
1. FC . Kaiserslautern

VfL . Neckarau -
-

SV . Waldhof

1. FC . Pforzheim SpVg . Sandhofen
Phönix Karlsruhe - VfB . Mühlburg

Gau Wüttemberg

-VfB . Stuttgart Ulmer FV . 94

Stuttgarter SC . - FV . Zuffenhausen
Sportfr . Eklingen SpFr . Stuttgart
1. SSB . Ulm Union Bödingen

VFR . Schwenningen Stuttgarter Riders
Gau Bayern

-

-

Bayern München BC . Augsburg
FC . 05 Schweinfurt 1. FC . Nürnberg
SvVg . Fürth Schwaben Augsburg
Wacker München
Ingolstadt Ringsee

Sportfr . Halle
Thüringen Weida
1. FC . Lauscha
SpVg . Erfurt

Hertha BSC .
Wader 04

Bewag
Nowawes 03

-
Vittoria 89

-

Polizei Chemnit
-

-

Sörbericht vom Borkampf Schmeling -Thomas
im Deutschlandsender

Der Deutschlandsender bringt in der Nacht zum Dienstag
einen Hörbericht vom Borkampf Max Schmeling -Harry

Thomas . Die Uebertragung beginnt um 24 Uhr .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

0 : 0
2 :3
6 : 1
2 :0
2 :5

0 :0
3 : 2
3 :3
1 : 1
1 :2

Gau Südwest
- FV . Saarbrücken 5 : 3

1 : 0

Borussia Neunkirchen 1 : 1

- Opel Rüsselsheim 2 :0

FV . Wiesbaden
Gau Baden

4 :0

3 : 1
6 :3
3 :0

5 : 1
1 : 1
2 : 0
1 : 0
0 : 2

2 : 0

Ungarns Fußballmeister siegreich

or 4000 Zuschauern stellte sich Ungarns Meisterelf Hungaria

Budapest am Sonntag in Düsseldorf vor . Obgleich die

Gäste für den Torhüter Szabo und zwei weitere Spigenspieler

Ersatz eingestellt hatten , langte es diesmal gegen die Kombis

nation von Turu Düsseldorf und VfL . Benrath mit 5 :2 ( 3 : 0)

Toren zu einem verdienten Sieg . Schon bis zur Pause hatten

Kalman , der zwei Treffer erzielte , und Müller , die jedesmal

Fehler der gegnerischen Abwehr geschickt auswerteten , drei Tore

vorgelegt . Nach der Pause hatte die vereinigte Düsseldorfer

Elf ein leichtes Uebergewicht . Paffen und Graf schwächten

durch zwei Tore das Ergebnis ab , doch in der letzten Viertel¬

stunde hatten Kalman und Titkos mit zwei weiteren Zählern

den Endstand und Sieg für die Gäste hergestellt .

Europas Fußballjahr in Zahlen

Deutschland allein ohne Niederlage bei zehn Siegen

Das internationale europäische Fußballjahr nähert sich dem

Ende . 83 Länderspiele zwischen 27 Nationen brachte es . 3ieht

man die Bilanz , so zeigt sich, daß Deutschlands Amateure am

meisten beschäftigt und am erfolgreichsten waren . Blieb unsere

Elf in elf Kämpfen ohne Niederlage , so errangen
EineFinnland , Island und die Türkei nicht einen Sieg !

Formkrise scheint Italiens Elf durchzumachen , die im Vorjahre

fein Spiel verlor , 1937 aber von Oesterreich geschlagen wurds

und sich gegen die Schweiz und Frankreich in den letzten Wochen

mit Unentschieden begnügen mußte ! Doch lassen wir Zahlen

sprechen , die im Hinblick auf die Weltmeisterschaft zu mancherlet

theoretischen Betrachtungen anregen :
1 : 1
1 : 2 Spiele gew . unentsch . verl .

München 1860 ( Ges .) 3 : 1 Belgien
Jahn Regensburg 1 : 0 Bulgarien

Gau Mitte
Dänemark
Deutschland 11

1. SC . Jena 0 : 5

SV . 99 Merseburg 0 :2 England
8237

Estland 7
- SC . Erfurt 4 : 1

VfL . 96 Halle 2 : 1 Finnland 6
Frankreich 7

Gau Brandenburg Holland
Berliner SV . 92 1 : 1 Island

3 : 2 Freistaat Irland 4
Tennis Borussia 0 : 1 Italien 6

Friesen Cottbus 1 : 1 Jugoslawien 7
-Brandenburger SC . Union Oberschöneweid 1 : 2 Lettland 9

Gau Sachsen Litauen 4

Dresdener SC . SV . Grüna 9 :0 Luxemburg 6

BC . Hartha

Guts -Muts Dresden

SpVg . Leipzig

4 : 1 Norwegen 8

1 : 0 Desterreich 8

Fortuna Leipzig - VfB . Leipzig 3 :3 Polen 4

6 :2 Tura Leipzig - SC . Planiz 1 : 3 Rumänien 8

Schottland 7
2 :1 Schweden 7
3 : 0 Schweiz 10

Tschechoslowakei 10

1 :7
Türkei 1

1 :4 Ungarn 7

4 :2 Wales 3

312063023023240234333114042

1 4

Tore

13 : 10

Punkte
7 :9

4 . 1
0

MOTOTA64231134410LOOOLIII22
0 5 : 1 2 :2

7: 10 4 : 2

0 36 : 6 21 : 1

28 :9 12 : 2

9 : 19 6 : 8
1 : 19 0 : 12
7 : 14 5 :9

12 : 8 7 :5

5 : 10 1 : 7

8 : 6 5 : 3

8 :5 8 :4
11 : 17 6 :8
18 : 15 9 :9

4 : 13 0 :8
0 9 : 19 4 :8

2
11 4

0 0 2121484TTE12032112020
13 : 24 7 : 9
15 : 12 10 : 6
11 : 6 6 :2
13 : 10 9 : 7
12 : 8 8 :4
16 : 19 * 5 :9
13 : 25 3 : 17
26 : 27 10 : 10

1 1 : 3 0 :2
20 : 10 10 :4

7 :4 4 : 2
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NEUERBURG
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OVERSTOLZ
50 PFENNIG

OHNE MUNDSTÜCK

Der Urtyp der
Mazedonen Zigarette

Einen besonderen Platz

nimmt im Tabak -Museum von

HAUS NEUERBURG dieses Elfen

bein - Kastchen ein , das seinen In¬

schriften nach einst auf dem Tisch

des Tabak Kollegiums Friedrich Wil

helms I . von Preussen gestanden hat .

weihundert Jahre sind vergangen , aber bis zur

Gegenwart hat sich der ,,königliche " Brauch
erhalten , dass man Tabak für seine Gäste

bereit stellt . Heute wird man freilich Zigaretten

wählen , und zwar besonders gute , von denen man

mit Bestimmtheit weiss , dass sie auch frisch geblie¬

ben sind und ihr flüchtiges Aroma behalten haben .



Am 7. Januar Borkampf um die Kreismeisterschaft
Die Kreismeisterschaft im Boren werden diesmal von den

Rreisen 1 bis 4 des Gaues Niedersachsen im DRL . gemeinsam
durchgeführt . An ihnen werden also die besten Boxer aus
Arsten , Bremen , Bremerhaven , Curhaven , Delmenhorst , Emden ,
Kirchwenhe , Oldenburg , Osnabrück , Verden und Wilhelmshaven
teilnehmen . Rund 60 Kämpfe find notwendig , bis die Besten
ermittelt sind , die für die Gaumeisterschaften in Frage kommen .
Die erste Vorrunde tam bereits am 11 . Dezember in Arsten
zum Austrag . Die zweite Vorrunde findet am 15. Dezember
in Curhaven statt und sieht neun Paarungen vor . Am 7. Januar
steigt in Oldenburg die dritte Vorrunde , für die folgende
Kämpfe vorgesehen sind : Uhlhorn -Delmenhorst gegen Anton¬
Oldenburg , Schüz -Delmenhorst gegen Heißenberg -Oldenburg ,
Hoßbach -Wilhelmshaven gegen Beder -Oldenburg , Hesse - Berden
gegen Deichmeier -Oldenburg , Müller -Kirchwenhe gegen Spor
mann Emden , Schent - Delmenhorst gegen Kofahl -Wilhelmss
haven , Wigmann -Wilhelmshaven gegen Grüber -Oldenburg ,
Schneider -Delmenhorst gegen ten Hoff -Oldenburg . Der Termin
für die in Osnabrück zur Durchführung gelangende vierte Vors
runde steht noch nicht fest . Um den Titel bewerben sich im
Leichtgewicht zwei , im Bantamgewicht drei , im Federgewicht
neun , im Leichtgewicht zehn , im Weltergewicht 14 , im Mittel¬
gewicht zehn , im Halbschwergewicht 13 , im Schwergewicht vier
Amateurborer , zusammen also 75 Kämpfer . Die Endrunde
findet voraussichtlich in Bremen statt , wofür bereits der
Fliegengewichtstampf Opazil -Bremen gegen Gießler -Bremer¬
haven feststeht .

Der Staffelführer hat entschieden .. . .

Die spielfreie Sonntag bot uns willkommene Gelegenheit ,
einmal den Staffelführer Wille in Leer aufzusuchen , um vor
allem die Stellungnahme des Staffelführers zu ausgefallenen
Punttspielen und umstrittenen Bunktwertungen zu erfahren .
Wir konnten gleichzeitig einen Einblid tun in den umfang :
reichen Schriftwechsel , den das Amt eines Staffelführers mit
fich bringt , hier flagte ein Verein wegen ausgefallener Wett¬
spieleinnahme , dort bestritt ein Verein die Spielberechtigung
eines Spielers , ein Schiedsrichter wiederum verlangte , ,Bestra¬
fung der Schuldigen " usw . usw .

Frisia Emden hat Beschwerde eingelegt gegen die
Mitwirkung des früheren Logaer Spielers Reinhard Schulte im
Punktspiel gegen den Emder Turnverein und gleichs
zeitig die Richtigkeit der Beitragsmarken in den Spielerpässen
angefochten . Urteil des Staffelführers : Schulte , der beim
Wehrkommando in Emden beschäftigt ist , war als Soldat sofort
spielberechtigt , die Beitragmarken sind im Besiz des Vereins
und irrtümlich nicht geklebt worden . Die Spielwertung
4 :1 für den Emder Turnverein bleibt bestehen .

Die Reserve des Vereins Spiel und Sport - Emden
war am 21 . November mit unvollständiger Mannschaft nach
Loga gefahren , verzichtete aber auf Austragung des Spiels .
Die Punkte wurden Loga selbstverständlich zugesprochen . Lo¬
gas Entschädigung für entgangene Spieleinnahme ist abge¬
lehnt . Spiel und Sport muß jedoch möglichst noch bis Weih¬
nachten in Loga ein Gesellschaftsspiel austragen .

=Auch über das Nichtantreten von Vittoria - Flachs¬
meer in Weener steht das Urteil des Staffelführers fest .

Die Werfthäuser
von Rodewarden

Roman von Georg von der Dring
Copyright 1937 by Gerhard Stalling A. - G. , Oldenburg i. D.

46 ) ( Nachdruck verboten )

, ,Und Vater nimmt einen Wagen und fährt gleich nach
Oldenburg " , hauchte die Mutter . „ Sofort tut Vater das . .
alles sollt ihr tun ."

Der Vater hob den grauen Kopf und erklärte :
„ Erst schreibe ich einen Brief an den Konsul , damit er

morgen weiß , warum die Zuversicht " in See gegangen ist . Er
muß es vor Caspar Seeberg noch geheimhalten . In Oldenburg
gehe ich sofort zum Regierungsrat . Er soll mit Berlin eder
Wilhelmshaven telegraphieren , damit sie ein Torpedoboot los
schicken oder einen Aviso . Die Niederschrift und die Zeichnung
lege ich vor . "

Die Mutter flüsterte den Namen Bismard .

, ,Verlassen wir uns lieber auf uns selbst " , murmelte Frant .
Wir wollen jezt beten " , sagte der Bater ruhig .

Ste falteten die Hände , und er sprach das Vaterunser .
*

ins

Der Karo bellte und zerrte an der Kette . In der schwarzen
Nacht erklangen gedämpfte Männerstimmen . Sie tamen aus

der Luft , aus der Tafelung . Die Matrosen setzten die Segel .
Kurz nach Mitternacht wurden die Haltetaue gelöst . Die leichte
Brise aus Nordwest trieb die Zuversicht " ins Fahrwasser
hinaus , und der Ebbestrom trug fie der Mündung zu . Es war
die Nacht vom 11. auf den 12. Auguft . Ein verhangener Hims
mel lag über der glatten Wasserfläche . Der Wind schlief zeit¬
weise ganz ein , und die Segel hingen schlaff und schlugen die
Rahen . Es war ein fühnes Unternehmen , einen großen Segler
wie die Zuversicht " ohne Brise und Schlepperhilfe vor die
Wesermündung zu bringen , denn das Fahrwasser war damals
noch nicht fortigiert . Das Wagnis fonnte nur gelingen bei
äußerster Aufmerksamkeit und genauester Kenntnis der

Untiefen .
Und es gelang . Bei Sonnenaufgang hatte die „ Zuversicht "

Bremerhaven im Rücken und arbeitete sich, gegen eine mehr

Der Einwand Flachsmeers , wegen Schneetreiben nicht nach
Weener fahren zu können , gilt nicht , da ja auch die anderen
Epiele ausgetragen wurden . Die Punkte werden für
Union - Weener gewertet ; Weener tommt somit zu
einem Punttgewinn , den die Mannschaft bei der zur Zeit guten
Form Flachsmeers im Wettspiel wohl faum errungen hätte .
Außerdem muß auch Vittoria Flachsmeer in allernächster Zeit
zum Freundschaftsspiel in Weener antreten .

Eine bedeutsame und für die zweite Mannschaft vom VfR .
Heisfelde erfreuliche Entscheidung hat der Staffelführer
zum Spiel Westrhauderfehn Seisfelde gefällt . Der
4 :2 - Sieg Westrhauderfehns wird umgeändert in einen

Puntisieg Seisfeldes , Begründung : Laut Gauverord¬
nungsblatt war der Spielbeginn auf 2. 30 Uhr angesetzt . West¬
rhauderfehn trat aber erst um 3 Uhr an , so daß für Westrhau¬
derfehn Absah d der Spielordnung 22 gilt : „ Ein gewonnenes
oder unentschiedenes Spiel wird einer Mannschaft als verlos
ren und dem Gegner als gewonnen gewertet , wenn sie ver =
schuldeterweise zu spät antritt ."

Der VfR . Jemgum wünschte Neuansetzung des Spiels
Loga 2 Jemgum 1, weil seinerzeit der Spielführer
plöglich frank geworden sei und die Mannschaft deshalb nicht
benachrichtigt worden wäre . Die Spielwertung bleibt für
Loga bestehen , Jemgum hat 4. 50 Mart Schiedsrichterspesen zu
bezahlen und außerdem ein Freundschaftsspiel in Loga auszus
tragen .

Kretsch und Richard Sofmann bestraft
Berfahren gegen Kreisch schwebt noch

Die Vorgänge beim Vorschlußrundenspiel um den Tschammer¬
Pokal zwischen dem Dresdener Sportklub und For
tuna Düsseldorf haben nach der Untersuchung durch den
Hauptsportwart des Fachamtes Fußball zu folgendem Urteil
Veranlassung gegeben :

, , Die Spieler Kretsch und Richard Hofmann werden
bis zum 6. März 1938 aus dem gesamten Spielverkehr auss

geschaltet . Das Verfahren gegen den ebenfalls des Feldes ver¬
wiesenen Kreisch wird besonders durchgeführt , um eine rest
lose Aufklärung zu schaffen . Bis dahin wird Kreisch für

den Spielverkehr gesperrt . "

Schweden gewinnt 5 : 0

Der erste Kampf des Sonntag im Sallen - Tennis
Länderkampf zwischen Deutschland und Schweden um den

Königspotal brachte vor gutem Besuch in Hamburg die Begeg¬
nung der beiden Spizenspieler „ Kalle " Schröder und Dr .

Dessart -Hamburg . Schröder gewann den Kampf mit 6 :2 , 6 :2 ,
6 : 3, obwohl sich der Hamburger die größte Mühe gab , wenig
stens einen Sag zu gewinnen . Auch die letzte Begegnung zwi¬
schen Rohlsson und Goepfert brachte feinen deutschen Sieg . Ob¬
gleich Goepfert die ersten beiden Säge an sich riß , gelang es
ihm nicht , den jegt start aufkommenden Schweden zu stoppen
und mußte sich nach fünf Sägen mit 6 :3 , 6 : 3 , 1 :6 , 4 : 6 , 4 : 6 ge =
schlagen bekennen . Damit hatte Schweden den Länderkampf
mit 5 : 0 Punkten gewonnen .

"

Ben Foord in Hamburg eingetroffen

Anläßlich des Borländerkampfes Deutsch
land Irland in Hamburg stellte sich der Süd¬
amerikaner Ben Foord zum erstenmal dem
deutschen Publikum vor . Ben Foord bei
der ersten Stärkung auf deutschem Boden .

( Schirner , Zander -K . )

-

und mehr aufkommende Brise aus Nordwest treuzend , auf der
Außenweser vorwärts .

, ,Das wäre geschafft " , sagte Diedrich zu Frant . Komm , wir
haben unseren Kaffee verdient ."

Sie gingen in die Kapitänsfajüte hinunter und bekamen
ihr Frühstück .

Frank sagte :
, ,Wir werden ja wohl ziemlich lange freuzen müssen ."

Und das hält auf " , fügte der Kapitän hinzu . Ich denke
aber , wenn ich Borfum längsseit habe , wird es gehen . Dann
sollst du mal staunen , was passiert !"

" Was wird passieren ? "
" Ja " , lächelte Diedrich . . . er hörte sofort auf zu lächeln ,

als er sah , wie sein Bruder ihn anstarrte . Und er sagte rasch :
Wundere dich nicht darüber , wenn ich mich freue . Ich habe

mich in der letzten Stunde wahrhaftig gefreut . Ich freute mich
aber nicht als der Diedrich Frantsen , sondern als der Kapitän
dieses eisernen Schiffes , der Zuversicht " . Berstehst du mich ?"

Frants Gesicht hellte sich ein wenig auf . Du lobst mein
Schiff ?" fragte er .

„ Ich lobe es . Und das habe ich auch gemeint , als ich vors
hin sagte , daß du dich wundern würdest , was passieren würde ."

Und was wird passieren , Diedrich ?"
, , Segeln werden wir , Frant ! Trint deinen Kaffee und

behalt Mut , denn ich will dir zeigen , daß ich mit deinem Schiff
segeln fann wie der leibhaftige Satan !"

" Du wirst . . 66

" Still , still !" wehrte der Kapitän ab . Ich weiß genau ,
was du mich fragen willst , fleiner Bruder . Ich aber . . . fann

dir noch nichts versprechen . Wenn ich was versprechen wollte ,
so müßte ich erst einmal Herr über den Wind sein ."

"2Man wird sich also doch einmal vom Wind unabhängig
machen müssen " , sagte Frant nach einer Weile . Und also
wird es eines Tages dahin tommen , daß ich Dampfer baue ."

Keine Dampfer !" erwiderte Diedrich . „ Schwimmende
Packhäuser ? Nein ! Es wäre zwar in unserem Falle wertvoll ,
wenn die Zuversicht " zu ihren Segeln auch eine Dampf¬
maschine und eine Schraube besäße ."

" Eins ist mir noch nicht flar " , sagte Frant . Wenn wir
den „ Jungen Ulrich " im Kanal paden , so ist ja alles gut .
Paden wir ihn aber nicht , so haben wir doch den offenen
Ozean vor uns , und ich denke mir , daß wir alsdann leicht
an ihm vorbeisegeln fönnten !"

Der Kapitän schüttelte den Kopf . Er erklärte :
Du vergißt , daß es nur eine Route nach Neuport gibt .

Komm mit , ich zeige sis dir ."

Olub Gaň und Provinz
Probefahrt des Fischdampfers „ Masuren "

Der neue Fischdampfer „ Masuren " führte seine Probefahrt
durch . Das 435 BRT . große Schiff ist für die „Nordsee " ,
Deutsche Hochseefischerei Bremerhaven / Cuxhaven be

stimmt und auf der Norderwerft erbaut .

Matrose über Bord gefallen und ertrunken

Ein aus Ostfriesland stammender Matrose des Motorseglers
" Hosianna " fiel bei Anbruch der Dunkelheit beim Zudecken der

Ladelufen über Bord . Da das Schiff gegen den Strom fuhr ,

war es dem Rudergast , der sofort wendete und Rettungsringe
zuwarf , nicht möglich , den Matrosen zu retten . Ein in der

Nähe befindliches Schiff beteiligte sich vergeblich an der Suche .
Erschwert wurden die Rettungsarbeiten dadurch , daß gleich
darauf ein Dampfer vorbeikam , der durch seinen Sog den Ver
unglückten abgetrieben haben dürfte .

Schiffszusammenstoß im Schneesturm
Der heftige Schneesturm , der die Küstengebiete heimsuchte ,

hatte auch im Schiffsverkehr einige Stodungen zur Folge . So
ereignete sich am Donnerstagabend , wie erst jetzt bekannt wird ,
auf der Unterelbe in der Nähe von Lühesand ein schwerer
Schiffszusammenstoß . Bei dem unsichtigen Wetter stieß der
Hamburger Dampfer „ Krüdau " der Bugsierreederei und
Bergungs -AG . mit dem norwegischen Dampfer Rinda " zus
sammen . Der Norweger erlitt verhältnismäßig geringen Scha
den , während der Hamburger Dampfer ein großes Led davon
trug und bei Lühesand auf Grund gesetzt werden mußte . Zwei
Schlepper liegen an der Unfallstelle zur Unterstügung der ein¬

geleiteten Bergungsaktion .

Im Streit erstochen

Nach einem Tanzvergnügen ereignete sich in 3 ever ein
tragischer Borfall , dem ein Menschenleben zum Opfer fiel . Ein
junger Mann , der sich mit einem Mädchen unterhielt , wurde
von zwei anderen , ebenfalls vom Tarze tommenden Männern
angepöbelt und schließlich angegriffen . Der Angegriffene drohte
den beiden , sich bei weiteren Belästigungen mit einer Waffe
zur Wehr zu sehen . Als es dann nochmals zu einem Angriff
gekommen sein soll , machte der junge Mann von einer Stich
waffe Gebrauch und traf den Angreifer so unglüdlich , daß er
an den erlittenen Verlegungen bald danach verstarb . Der
Getötete hinterläßt Frau und zwei Kinder .

Schwindler als Bankrevisor

Am Freitag erschien nach vorherigem telephonischen Anruf ,
in dem ein Revisor einer Bant in Bremen angekündigt
wurde , ein Unbekannter bei einer Witwe und ließ sich Belege
und Scheckbuch vorlegen . Er entwendete aus der Mitte des

Seftes zwei Scheckformulare und bat am Schluß um Ause
stellung einer Bescheinigung über die erfolgte Revision . Später
schrieb er einen Scheck über 450 RM . aus und fälschte darauf
die Unterschrift der Geschädigten . Den Scheck ließ er durch
einen Mann gegen Vergütung bei der Bank einlösen . Es
handelt sich um einen 25 - 30jährigen jungen Mann .

Todessturz von der Treppe

Die Wirtin der früheren Herberge zu Warendorf , die
65jährige Witwe Siebert , tam in ihrem am Emstor gelegenen
Hause aus bisher unbekannter Ursache zu Fall und stürzte die
Treppe hinab . Frau Siebert erlitt dabei derart schwere Bers

legungen , daß sie furze Zeit später starb .

40 000 Zentner Futterschnigel verbrannt
In dem Trockenschnigellager der Nörtener Zuderfabrik

brach ein Brand aus , dem 40 000 Zentner Futterschnigel zum
Opfer fielen . Das Feuer ist wahrscheinlich durch Selbstent
zündung entstanden .

Zum Ehrentapitän der NSG . „ Kraft durch Freude " ernannt ,
Kapitän Peter möller , der frühere Führer des AdF

Schiffes „ Der Deutsche " , der nicht nur in den Kreisen der
in und ausländischen Seefahrer , sondern durch zahlreiche
„ Kraft durch Freude " - Seereisen auch in der gesamten deutschen
Arbeiterschaft bekannt geworden ist , wurde anläßlich der fürz¬
lichen „ Kraft durch Freude " - Jahrestagung von Reichsleiter
Dr . Ley mit Billigung und Zustimmung des Führers zum
Ehrentapitän der NSG . „ Kraft durch Freude "
ernannt . Diese Auszeichnung wurde erstmalig vergeben . Ka
pitän Petermöller , der die Altersgrenze erreichte , hat befannt
lich am 1. Oktober von der Seefahrt Abschied genommen und
sich zur verdienten Ruhe zurückgezogen . Sinter ihm liegen mehr
als 46 Jahre Seemannslaufbahn , 36 Jahre davon im Dienst
des Norddeutschen Lloyd .

Sie stiegen ins Ruderhaus hinauf und beugten sich über die
Seetarte . Der Kapitän fuhr mit dem Finger an der einges
zeichneten Route entlang . Sie führte dicht unter Dover hin ,
an Cap Dungeneß vorbei , Isle of Wight , Start Point , Eddy
stone , Scilly Islands . . . von hier wandte sie sich in einem
leichten Winkel vom 50. Breitengrad südlich . Es war der
geradeste Weg nach Neuyork .

•

, ,Und wenn der Junge Ulrich " hinter England . . . hinter
den Scilly Islands einen mehr nördlichen oder mehr südlichen
Kurs einschlägt ?" fragte Frant mit stockendem Atem .

, ,Erstens denke ich doch , daß ich im Kanal längsseit von ihm
tomme " , sagte der Kapitän . „ Gelingt mir das nicht , so ist
an sich noch nichts verloren , denn Kapitän Jeremiassen vem

Jungen Ulrich fährt die gleiche Route , die ich selbst mehr
als einmal gefahren bin . Ich habe gerade darüber am Abend
vor seiner Ausreise mit ihm gesprochen . "

, ,So brauchen wir also nur zu segeln ! " rief Frant . , ,Segeln !
Segeln ! O mein Schiff !" Er befam leuchtende Augen .

و Komm mit auf die Brücke " , nidte der Kapitän . „ Wenn
wir vorläufig auch freuzen müssen , so wirst du bald merken ,
daß wir auch beim Kreuzen jeden Segler hinter uns lassen .
Sei stolz !"

Stolz sein ? Das wäre zu früh , dachte Frant , als er hinter
Diedrich die Treppe zur Brüde hinaufstieg .

Sie schliefen immer nur für Stunden , und inzwischen stan¬
den sie wieder auf der Brüde , bei Tage und bei Nacht . Die
See war bewegt .

Seltsame Nachtstunden , in denen taum gesprochen wurde ,
mit Sinundhergehen , mit Stehenbleiben und Ausschauen .
Große Sterne standen an dem riesigen Himmel bis aufs Wasser
hinunter . Das Wasser rauschte an den eisernen Bordwänden
entlang . Der Wind legte sich breit in die Segel , das Tauwerk
fnarrte , und der Segler neigte sich .

Seltsame Nachtstunden unten in der Kajüte , wenn die Mess
singlampe sich wiegte und leise flirrte , und der Schlaf nicht
tam und die Gedanken wanderten . Sie tamen und gingen ,
und bei allem , was man früher nicht bedacht hatte , standen
sie still , und sie wußten nun alles besser ! Aber es war zu
spät . Und so schweiften sie vorwärts . . . weit vorwärts
zu einem einsamen Schiff , das dem Atlantischen Ozean zus
trebte , fort von der Zuversicht " , die heranzukommen und den
Segler da draußen in der Finsternis einzuholen strebte . Wie ,
wenn sich der Zwischenraum nun nicht verringerte ? Wenn
der Junge Ulrich doch ein schnellerer Segler war als das
eigene Eisenschiff ?

(Fortsetzung folgt .)

Beitost und Diätnahrung für Säuglinge , Kleinkinder und werdende sowie stillende Mütter , mit reiner Butter
Pfg .

tostenfrei durch Opel -3wiebad , Leipzig - Süd ,
Opel ' s Kinder - Kalkzivieback hergestellt, Rolle 20 g. in Apotheten und Drogeriem. Koch- und Diätrezepte nebitProve auf Berlangen



Gute Strümpfe
Aparte Handschuhe
Unterröcke und

Schlüpfer •

find passende Geschenke

Don

Gundans
Jever

Ausgabe

vom WHW .
am Dienstag , dem 14. b . M. ,

im Geschäftszimmer der NSV .

Nr . 10 - 90 von 9 - 12 Uhr

Nr . 95 - 200 von 15 - 18 Uhr

Der Ortsgruppenbeauftragte
vom WHW . Esens .

Münkeboe , den 11. Dezember 1937 .

Heute nachmittag 3 Uhr entschlief sanft und ruhig ,
im festen Glauben an seinen Erlöser unser lieber Vater ,

Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Jann Hinrichs Saathoff
in seinem 85 . Lebensjahre .

Dieses bringen im Namen aller Verwandten zur
Anzeige die trauernden Kinder

J. Helmers und Frau
geb . Saathoff

nebst Kindern .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem

15. Dezember , um 3 Uhr aut dem Friedhofe .

Spetzerfehn , den 11. Dezember 1937 .

Der Tod entriß unserm Gesamtschulver¬

bande unsern treuen Berater

Issign

Heinrich Kruse
Seit Bestehen des Schulverbandes trat er mit

Rat und Tat für das Wohl der Schule ein .

Wir verlieren in ihm einen wahren Freund

der Jugend .

Ehre seinem Andenken !

Der Gesamtschulverband

Spetzerfehn - Aur . - Wiesmoor II
Wilhelmstehn II

30Jahre zufriedene

Uhrenkäufer !
Viele viele sind dabei ,
die auch die Trauringe ,
den Silberschatz den
Schmuck bei Richter
kautien und weiter
kaufen .

Weil Sie zufrieden was
ren und sehr wohl

spürten , daß Richter
gerne die Interessen
seiner Kunden zu den
seinen macht .

So muß es , und so soll
es bleiben ! Und Sie ? -
Möchten Sie nicht auch
zu Richter kommen ? -
Die reiche , gepflegte
Auswahl selbst ein¬

mal prüfend besehen ?

FRANZ

Richter
UHREN

Emden , Zw . bd . Sielen
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Loquard , 10. Dez . 1937 .

Durch einen Unglücksfall

starb plötzlich unter Kamerad

Hinrikus Boots
Gein Andenten werden

wir in Ehren halten .

Ortswaltung der DAF .
Loquard .

Victor ur ,
den 11 . Dezember 1937 .

Es hat dem Herrn ge¬
fallen , heute morgen unseren

herzgeliebten Sohn
meinen Bruder

Johann

und

im za ten Alter von9Monaten
zu sich zu nehmen .

In tiefftem Schmerz

Gerd Niebuhr und Frau

geb . Lange

Ludwig Niebuhr .

Beerdi ung Mittwoch
na mittag .

Trauerfeier 3 Uhr .

Wir geben in dankbarer Freude die Geburt
unferes Jungen Klaus bekannt .

63 Baftor

Alfred Göhler und Frau
Emden , den 10. Dezember 1937 .

Durch die glückliche Geburt
eines Sohnes wurden hocherfreut

Mariechen Janssen
geborene fldena

Justus Janssen
Friedrichsgroden , 10 . Dezember 1937
3. 3t . Kreiskrankenhaus Wittmund

Durch die glückliche Geburt eines

Stammhalters

wurden hocherfreut

Carl Arndt und Frau
geborene Behrends

Schoonorther - S. - Polder , den 11. Dezember 1937

Stubben , Walle , den 11. Dezember 1937 .
Statt Ansage .

Heute morgen verschied nach langem Krankenlager
meine liebe Frau , unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Theda Edzards
geb . Stromann

im blühenden Alter von 20 Jahren .
In tiefer Trauer

Johann Edzards
H Stromann und Frau

Etta , geb . Tunder

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem
15. Dezember . nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause ,
Bewemannsgang 150 . aus .

Wirdum , den 10. Dezember 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute abend 8 . 30 Uhr entschliet sanft und ruhig
im festen Glauben an seinen Erlöser nach kurzer

heftiger Krankheit mein lieber Mann , unser treusorgen¬
der Vater , Bruder und Großvater , der

Arbeiter

Jakob Janssen Immens
im 66 . Lebensjahre .

In tieter Trauer

Ww . Tatje Immens , geb . Poppen
und Angehörige .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem
14. Dezember , nachmittags 2 Uhr , von der Kirche in
Wirdum aus .

Unerwartet nahm der Tod uns unser

Aufsichtsratsmitglied

Herrn H. J. Kruse
Ost Spetzerfehn

Seit Bestehen des Verbandes hat er an dessen

Förderung lebhaften Anteil genommen und war
bei allen sehr beliebt .

Wir werden seiner stets gedenken .

Verband der Elektrizitäts - Genossenschalten

von Wiesmoor und Umgegend e . G. m. u. H.
Sitz Großefehn I. L.

N . Eilers . H. Neier . H. Gellermann .

A Nachruf !

Unser lieber SA . - Kamerad

Hinrikus Boots
wurde uns durch den Tod entrissen .

Auch er marschiert im Geist in unsern

Reihen mit .

SA - Sturm 4/1 , Pewsum

SA - Sturmbann I / 1 , Emden

SA - Standarte 1. Emden

Die Gemeinde Langeoog
betrauert den Heimgang des

Gemeinderats

Herrn

Heinrich Flörke
usionhd

Seit 1929 gehörte er dem Gemeindeausschuß

und später dem Gemeinderat an , nachdem er

schon zuvor andere Ehrenämter bekleidet hatte .

Seine Arbeitsfreudigkeit und zähe Schaffenskraft ,

sein lauterer Charakter und sein klares Urteils¬

vermögen bildeten eine hervorragende Stütze

der Gemeindeverwaltung . Die gleich vorbildliche

Leitung seines Hotelbetriebes machte diesen

während 30 Jahre zum ruhenden Pol und eigent¬

lichen Mittelpunkt des Langeooger Fremdenver¬

kehrs . Langeoog hat einen seiner besten Bürger

verloren .

Nordseebad Langeoog , 10. Dezember 1937 .

Der Bürgermeister .
Dr . Wagner .

Wir geben unsere am 5. Dezember 1937 in
Moorlage vollzogene Vermählung bekannt

Hermann Meyer

Ehe Meyer , geb. Fleßner
Mitte Großefehn , Dezember 1937 .

Wir danken herzlich für die erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Thie Bermählung geben bekannt

Rudolf Streffig

Wilma Strelfig

Aurich , den 10. Dezember 1937 ,

geb . Bohlen

Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht , das Ableben unseres lieben

Kollegen

Heinrich Kruse
in Spetzertehn

zur Kenntnis zu bringen .

Er war unserer Besten einer .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Die Bäckerinnung Aurich
Sterrenberg , Obermeister .

Beerdigung am Dienstag , dem 14. Dezember , nach <
mittags 1. 30 Uhr . Ich bitte die Innungsmitglieder ,
sich recht zahlreich daran zu beteiligen .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange meiner lieben Frau sprechen wir allen
unseren herzlichen Dank aus .

Im Namen aller Angehörigen Klaas Alberts .

Emden im Dezember 1937 .

Danksagung !
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteil .

nahme an dem schweren Verluste unseres lieben Ent¬

schlafenen sagen wir allen unseren herzlichsten Dank

Familie Friedrich Denekas

Aurich -Oldendort , im Dezember 1937 .
y



An Weihnachtswünschen gibt es viele - der Weg zu uns , er führt zum Ziele

Papierhandlung H. Kruse
Füllhalter mit Goldfeder 3 . 50 , 4 . 50 , 5 . 50 RM
Tintenkuli mit 3jähr . Garantie 6 . 50 RM

dazu passende Leberetuis . Geldbörsen m . Reißverschluß ,
Feine Briefblockpackungen und Kaffetten , Fotoalben
in Stoff und Leder , Schreibzeuge und Zubehör ,
Spiele und Spielwaren .

Einkaufsquellen in der Wilhelmstraße

empfiehlt

அதுமன்

J . G. Gerken Nachf .
Emden , Wilhelmstraße 80 Fernruf 2064

Aparte Kleider und Mäntel ,

hübsche Wäsche , entzückende

modische Gürtel , Handschuhe ,

Pullover , Strümpfe u . Schals

finden Sie immer im Sezial¬

geschäft zu kleinen Preisen

und in großer Auswahl
Modehaus

Eggerich Schmidt
& mden , Fernruf 3061

Tee Kaffee - Weine - Spirituosen

und sämtliche Kolonialwaren

Schöne
Kleiderstot . .

Nähmaschinen
mit Zick = Zack Einrichtung , Marke : , ,Anker " und Pfaff "=

Fahrräder
Marke : , ,Panther " , „ Opel " ,, , NSU . " ; Spezialräder

Kinder - Fahrräder , Luftgewehre

Waffen aller Art , Kinderwagen

Puppenwagen , Taschenlampen
finden Sie in großer Auswahl bei

H. Bohlje , Emden , Wilhelmstraße

91190

Große Weihnachtsausstellung
in Spielwaren und praktischen
Geschenken für den Haushalt .

Martin Kappelhoff , Emden
Wilhelmstraße 73 . Fernruf 2677 .

Einder Seidenhaus
Inh . : Wanda D . Ehlert

Das Modehaus der Dame

bringt zum Weihnachtsfest elne

besonders schöne Auswahl

In allen Spezialartikeln

*
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Zum Weihnachtsfest
Warme Kragenhausschuhe Gr . 36 - 42, Von 1. 50 bis 3. 75

Warme Absatzhausschuhe Gr . 36 - 42 , Von 2. 65 bis 5. 50

Warme Miedertreter .. . . Gr . 36 - 42 , Von 1. 25 bis 2. 85

Gr . 43 - 46 , Von 1. 50 bis 3. 40

Herren - Westen und - Pullover billigst

Menno Boelders
Emden , Wilhelmstraße 33 .

Schuhwaren Hausschuhe - Unterzeuge-

Das schönste Festgeschenk : Die gute

„Naumann ' -Nähmaschine
von

Gofflich Symens , Emden
Wilhelmstraße

Hauman

DieMarkederQualitat

Empfehle zum Weihnachtsfest
la rote Aepfel , Feigen ,
Datteln , Nüsse , Bananen

H. Eggen , Emden , Wilhelmstraße 24

güte preiswerteSeidenstrümpfe
glattiert , Wolle mit Seide u . Wollstrümpfe

Modehaub

Eggerich Schmidt , Emden
1004

finden Sie in reicher Auswahl bei der Firma

C. ter Vehn Nachf .

Jnh . August Dähn
Emden Wilhelmstraße 46

Hermann Reinema , Klempnermeister
Emden , Wilhelmstraße 51

Installation von Gas - und Wassergeräten

Empfehle praktische Weihnachtsgeschenke für den Haushalt

Sübsche
Jaffandpadungen

Schokoladen
Pralinen
Lebkuchen

außerdem
Baumbehang
Teegebäck
feiner Spekulatius

250 g 35 Pfg .

Emder Zuckerwarenhaus
Wilhelmstraße 32

Sei schön durch

Gut

gekauft
haben Sie mit dieser geschmack¬

vollen Tischuhe . Edles Holz und

ein schöner Gong /chlag . Und

der gelernte Uhrmacher fagt :

Das Werk ist gut . Die größte

fluswahl am plate finden Sie

bestimmt im ZentRa - Fachgeschäft

LindesDauerwellen Reinema
nur im

Damensalon Janssen
Emden , Wilhelmstraße

Emden , Wilhelmstraße

Inserieren

bringt Gewinn !

K
A

ER
LER
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Alle
Kassen CAPITOL

Ab heute :

*

Warme

HAUS

JOPPEN

*

aus erprobten , molligen Stoffen .

Saubere Verarbeitung . Ge
schmackvolle Farben und schöne

Garnierungen .

Hauptpreislagen :

14 . 50 18 . - 21 . - 28 . ¬

erhalten Sie preiswert und gut bei

Backhaus
in Emden

Verwaltungs - Akademie Emden

DIENSTAG , den 14. Dezember , abends 8 . 15 Uhr ,
spricht in der Aula des Gymnasiums

Herr Professor Dr . Hugelmann
von der Universität Münster , über das Thema :

, , Die deutschen Volksgruppen außerhalb
des Reiches u . unser völkisches Schicksal "

rien an der Abendkasse ( 0 . 60 RM ) .

Trommelwirbel dann Stille im Orchester-

-

das Publikum

hält den Atem an in sausender Fahrt stürzt der Todes

schlitten von der Zirkuskuppel auf der steilen Gleitbahn
hinunter , überschlägt sich hoch in der Luft und landet dann in

dem Rund der Manege ! Beifall rast auf , wieder ist die Sensation

der Maria Morell gelungen ! Wer aber von Tausenden begeistert

applaudierender Zuschauer weiß , daß man jeden Abend Maria
Morell ohnmächtig vom Schlitten losschnallt , daß die Artisten ,

selbst dem Spiel mit dem Tode vertraut , jeden Abend um

die blutjunge Kollegin zittern , jeden Abend den Todessturz
erwarten ? Das Publikum ahnt nichts von den Tragödien

hinter der Manege . Während draußen Girls tanzen , spielt
sich in den Artisten garderoben ein Drama ab , in dem es um

Schicksal und Leben von drei Menschen geht !

Sie erleben dieses Drama in dem neuen Tobis - Film

MANEGE

Originalaufnahmen aus dem Münchener Zirkus Krone schaffen

den Rahmen für einen Sensation sfilm ganz großen Formats !

Hauptdarsteller : Anneliese Uhlig , Attila Hörbiger
Albert Matterstock , Fita Benkhoff .

Im Vorprogramm : , , Glück muß man haben "
Land und Meer "

Ab heute

Montag !

Ueber 24800

Zeitungen

- Fox -Woche

, ,Zwischen

קקקק

Beim Doktor Friedrich feilemann ,

Da fammeln fich Patienten an :
Zufrieden sind dort ihre Mienen -

Die Gasheizung verleiht fie ihnen

Aluskunft durch das
Gaswerk und die

Gasgemeinschaft EmdenAPOLLO Sasgemeinschaft

empfehlen Ihr Geschäft in

einem großen Verbreitungsgebiet

WEINE , SPIRITUOSEN

Wilhelm
Ckkenga

DerMORDNebel
Ein Kriminaliiim . umwithert
von Rätseln und mit Hech

spannung geladen .
Sir Guy Standing , der geläht
liche Professor aus Polizei .

auto 99 " wieder einmal in

einer Bombenrolle als . . . . .
Polizei - Kommissar .

Im Beiprogramm :
» Frisch aut zum fröhlichen

Jagen » u. » Berge wandern
in die Stadts

Empfehle große und mittelgroße Wildenten und Kritenten .

zu Weihnachten lebende Kardien und Schleie.
Steinbutt , Seezungen usw . Bestellungen erbitte frühzeitig .
Heute u . morgen hochfeiner Kabeljau 20 Pig . , o . K. 25 Pia .. Schollen ,

Emden Rotbarichlet 45 Pfu.. Kabeljaufilet 40 Pfa., ratichelliich und
Seringe . Täglich fris e Räucherwaren , prima Sauerkraut und Salzs

Diedrich EngelbertsGROSSESTR
2chnittbohnen , Salzheringe 10 Stüd

TEL : 2691
45 Pfg .

Emden , Schoonhovenitr . 6 , Fernsprecher 2091



gemeinschaften zu verstehen und was damit gemeint fei , daß
die Kirchen späterhin allein auf das Opfer ihrer Gläubigen
angewiesen seien , und ob die Eigenschaft der Kirchen als
Körperschaften des öffentlichen Rechts eine Aenderung erfahren
folle .

Hierzu bemerkte der Minister : Der gegenwärtige Zurand ,
daß ein Volksgenosse gezwungen ist , aus einer firchlichen Ge¬
meinschaft auszutreten , wenn er sich einer anderen anschließen
will , ist zunächst ein rein negativer Att . Ohne freie Willens¬
erklärung wird der einzelne bereits von einer religiösen Ge¬
meinschaft in Anspruch genommen . Der tatsächliche Zustand der
Freiheit in der Willensentschließung ist aber nur dann gegeben ,
wenn der erwachsene Mensch eine freie positive Ent
scheidung treffen tann , welcher Gemeinschaft religiöser Art
er angehören will . Das heißt , daß jeder Volksgenosse sodann
der politischen Gemeinde gegenüber eine entsprechende Erklä¬
rung zu geben habe . Dabei spielt es teine Rolle , ob die be¬
treffende Gemeinschaft , der er sich anschließen will , zufällig an
seinem Wohnort vertreten ist . Selbstverständlich soll den
Eltern das Recht unbenommen bleiben , ihre Kinder nach ihrer

-

religiösen Anschauung zu erziehen. Der erwachsene Mensch je¬
doch soll sich nicht um eine Entscheidung herumdrücken , er soll
sich frei und ungezwungen seine religiöse Gemeinschaft wählen
dürfen . Dies aber kann nur den Interessen der religiösen Ge¬
meinschaft selbst entsprechen .

An die Beseitigung der Körperschaftsrechte der Kirchen iſt
Interesse an einer uferlosen Settenbildung hat . Unabhängig
ron den Körperschaftsrechten ist die Steuergesetzgebung .
Diese bedarf einer Aenderung in der Richtung , daß der Staat
tatsächlich die Freiheit seiner Bürger wahrt und den Kirchen
seinen Arm zur Beitreibung der Steuern erst dann leihen kann ,
wenn die unbedingte religiöse Freiheit verwirklicht ist ."

Auf die Feststellung des Hauptschriftleiters , daß namentlich
in der Auslandspresse immer wieder die unsinnige Behauptung
auftauche , unser Staat beschränke das religiöse Leben , erklärte
der Minister , daß noch nie ein Pfarrer an der Ausübung seines
Amtes gehindert worden sei , fein einziger Gottesdienst und
feine einzige Messe je gestört worden seien . Alle Verhaftungen
und Bestrafungen seien nur wegen Vergehen gegen die Gesetze
unferes Staates erfolgt , denen alle Volksgenossen ohne Unter¬
schied zu gehorchen hätten .

Streit um die Kirchen muß aufhören

Das Gespräch wandte sich nun den besonderen Fragen inner¬
halb der Deutschen Evangelischen Kirche zu . Die Kirchens
wahlen , so führte der Minister aus , habe er auf Wunsch
der Kirchenparteien aufschieben müssen , weil zwischen diesen
feine Einigung zu erzielen gewesen sei .

Der Hauptschriftleiter fragte in diesem Zusammenhang , wie
denn die Wahrung der äußeren Ordnung , auf die sich der Staat
beschränke , gehandhabt werden solle . „ Ich mußte mich ents
schließen " , erwiderte der Minister , „ die äußere Ordnung mögs

lichst in die Hände der Kirchenverwaltungen zu legen . Durch

meine 17. Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur Siches
rung der Deutschen Evangelischen Kirche habe ich mit der Lei¬
tung der Kirchen die Kirchentanzlei der Deutschen Evangelischen
Kirche beauftragt . Die Leitung der Landeskirchen habe ich bei
den im Amte befindlichen Kirchenregierungen belassen bzw. den
im Amte befindlichen Leitern der Obersten kirchlichen Verwal¬
tungsbehörden übertragen . Ich werde selbstverständlich dafür
sorgen , daß auch den Pfarrern innerhalb der Deutschen Evange
lischen Kirche die Möglichkeit gegeben wird , ihrer eigenen relis

giösen Auffassung folgen zu können . Ich werde weiter dafür

forgen , daß der Streit um die Kirchengebäude endlich aufhört
und das auch in der Ausübung der Gottesdienste die so viel
böses Blut erregenden Verhinderungen der kirchlichen Gruppen
untereinander aufhören ."

-

Die Bruderräte sind illegal

Ich brauche wohl nicht besonders zu betonen", sagte der
Minister weiter ,, , daß ich nach wie vor gar nicht daran denke ,
mich in Dogma , Kultus oder Bekenntnis der Kirchen einzus

anmischen , ebensowenig wie Partei oder Staat sich mit irgend
welchen fulturellen Experimenten befassen . "

Auf die Frage nach dem Verhältnis der soge
nannten Bruderräte zum Kirchenregiment ants

wortete der Minister : Diese Bruderräte haben mit dem Kir
chenregiment nicht das geringste zu tun . Sie sind für dieses
völlig illegal und werden von der Leitung der Deutschen Evan¬
gelischen Kirche nicht anerkannt . Den Staat interessieren sie als
nichtamtliche firchliche Organe überhaupt nicht . "

Zu der Frage , ob der Minister zu der am Reformationsfest
1937 von Hannover aus versandten evangelischen Enzyklika noch
einmal Stellung nehmen wolle , erklärte er , daß er dieses Rund¬
schreiben bedauere , da es nur geeignet sei , die Gemüter zu ver¬
wirren , anstatt zu einer Klärung der Lage beizutragen . Den
Vertretern des firchlichen Regiments sollte alles an der Liebe
gelegen sein und daran , dem inneren Frieden zu dienen . In
unglaublicher Anmaßung habe dieses Rundschreiben behauptet ,
Gott fordere Verantwortung von gewissen Kirchenführern über
das Volt . Das Leben des deutschen Volkes , so erklärte der
Minister mit allem Nachdruck , sei allein einem Manne anvers
traut , der diese höchste Verantwortung vor Gott zu tragen
wisse .

In der freimütigen Unterhaltung des Ministers Kerr ! mit
dem Hauptschriftleiter der „Niedersächsischen Tageszeitung " tam
flar zum Ausdrud , daß gerade die Parteipresse in einem be
sonderen Vertrauensverhältnis zur Staatsführung steht . Der

Minister brachte abschließend zum Ausdrud , daß er zuversicht
lich auf eine endgültige Befriedung der firchlichen Verhältnisse
hoffe , die seine schönste Aufgabe sei ; er rechne dabei auf die
Unterstützung aller Kreise des deutschen Volkes . In hohem
Maße sei die Erreichung dieses Zieles von der Haltung der
Pfarrerschaft abhängig , die das deutsche Volt von ihr
fordere . Es läge ihm fern , die Geistlichkeit in Bausch und
Bogen zu verurteilen . Er erkenne voll und ganz an , daß viele
Pfarrer schon in der Kampfzeit Leib und Leben in die Schanze
geschlagen und die nationalsozialistische Bewegung mit allen
Mitteln unterstützt hätten . Er erkenne auch an , daß heute
viele Pfarrer , insbesondere deutschchristliche , mit unbedingter
Singabe zum nationalsozialistischen Staate ständen . Alle

diese , schloß der Minister , tönnten sich darauf verlassen , daß
ihnen diese Treue nicht vergessen werde und daß der Staat sie
nie verlassen werde. et solid

Kürzmeldungen
Generaloberst Göring hat außer den bereits bekanntgegebe

nen Persönlichkeiten innerhalb der deutschen Luftfahrtindustrie
Gerhard Fieseler zum Wehrwirtschaftsführer ernannt .

In der Zeit vom 12. bis 17. Dezember stattet auf Ein¬

ladung des Reichsministers Generaloberst Göring der Chef der

polnischen Luftwaffe , General Raysti , in Begleitung zweier

Adjutanten der deutschen Luftwaffe einen Besuch ab .

Im Völkerbundssekretariat ist am Sonntagvormittag die

telegraphische Mitteilung des italienischen Außenministers

Graf Ciano eingegangen , daß die italienische Regierung unter
dem 11. Dezember beschlossen habe , aus dem Völkerbund aus¬

zutreten .

Der König Carol von Rumänien empfing Sonnabend abend
den Jugendführer des Deutschen Reiches , Baldur von Schirach ,

zu einer längeren Unterredung . Gegenstand der Unterredung
waren Fragen der Jugenderziehung , die beide Völker bewegen .

Dem Ministerpräsidenten Dr. Stojadinowitsch , der am

Sonnabendvormittag von seinem Italien - Besuch nach Belgrab

zurückkehrte , wurde am Bahnhof ein besonders herzlicher
Empfang zuteil .

Nichtlinien für das Landvolk
Der Reichsbauernführer über die kommenden Aufgaben

Goslar , 13 . Dezember .
Der Reichsernährungsminister und Reichsbauernführer R.

Walther Darré hielt am Sonntagmittag aus der Stadt¬
halle der Reichsbauernstadt über alle deutschen Sender eine

Ansprache an das deutsche Volt , in der er die Erfolge des

letzten Jahres aufzeigte und die Parole für die Erzeugungs¬
schlacht 1937/38 aufstellte . Der Reichsbauernführer sagte u . a . :

Erfolgreiches Jahr

-

Troß der Schwierigkeiten sind in der Erzeugungsschlacht
des vergangenen Jahres sehr große Erfolge erzielt worden , die

heute für jedermann Ilar erkennbar sind . Die Getreide =

ernte ist trog der erwähnten Auswinterungsschäden also

auf geringerer Fläche nicht fleiner als im vorigen Jahre .auf geringerer Fläche
Unserer vorjährigen Parole , mehr Hadfrüchte anzubauen ,
obgleich sie erheblich mehr Arbeit fordern , ist das deutsche Volt
willig gefolgt . Neben der Erweiterung der Anbaufläche ist es

gelungen , den Flächenertrag in einem über Erwarten

großen Ausmaß zu erhöhen . 55,3 Millionen Tonnen Kar¬

toffeln und 14 Millionen Sonnen Zuckerrüben, b. b. bei Kar
toffeln etwa 30 und bei Rüben fast 40 v . S . mehr als im

Durchschnitt der letzten sechs Jahre , sind zwingende Beweise
für die ungeheuren Anstrengungen der Landwirtschaft in der
Erzeugungsschlacht . Die diesjährige Hadfruchternte ist die
größte , die bisher in Deutschland je erzeugt worden ist .

Ebenso liegen die Verhältnisse bei der Viehwirtschaft .
Troß start abnehmender Zufuhren von ausländischen Krafts
futtermitteln ist es gelungen , die Milcherzeugung nicht nur
auf dem früheren Stand zu halten , sondern fie seit Beginn
der Erzeugungsschlacht bis heute um mehr als eine Milliarde
Liter auf rund 25 Milliarden Liter jährlich zu steigern .

Für diesen Erfolg ist maßgebend , daß das Landvolk unserer
Aufforderung gefolgt ist, die Futtergrundlage mehr und mehr
in den eigenen Betrieb zu verlegen . Diese Umstellung
der Futtergrundlage hat sich außer in der Milchwirts
schaft in fast allen Zweigen der Viehhaltung erfolgreich aus¬
gewirkt .

Die vor drei Jahren gestellte Aufgabe : „ Mehr erzeugen
und das Erzeugte sparsamer zu verwenden " , bleibt auch weiter =
hin Richtschnur für die kommende Arbeit .

Für das neue Jahr der Erzeugungsschlacht sehe ich meine
Aufgabe darin , aus der großen Zahl der notwendigen Maßs
nahmen einen Teil und zwar den entscheidenden Teil

Stoßaufgabe herauszustellen .

Haltet den Boden gesund !

als

1. Jede Leistung in der Landwirtschaft , sei es auf dem Ges
biete des Pflanzenbaues oder der Tierhaltung , hängt lezten
Endes entscheidend von dem Zustand der Behandlung des
Bodens ab .

Bearbeitet den Boden sorgfältig ! Denkt daran , daß guts
gepflegter Stallmist und starke Gründüngung dem Boden die
alte Kraft erhalten ! Kalt ist die Grundlage der Düngung !
Düngt mehr und düngt richtig ! Leitsaz aber bleibt : „ Saltet
den Boden gesund !"

Hackfruchtbau steigern
2. Aus der Erkenntnis heraus , daß die Hackfrüchte gegen =

über dem Getreide den zwei - bis vierfachen Ertrag an Nähr¬
werten je Flächeninhalt hervorbringen , forderte ich im Vors
jahre die Steigerung der Hackfruchternte durch Erweiterung der
Anbauflächen und Mehrerzeugung von der Flächeneinheit . Das
ist in außergewöhnlich großem Ausmaß erreicht worden . Im
tommenden Jahre kommt es weniger auf eine nochmalige Aus¬
dehnung der Kartoffelanbaufläche an als darauf , das in diesem
Jahr Erreichte zu sichern .

Die Hadfrüchte lohnen die Düngung am besten . Gründüns
gung erhöht die Hackfruchterträge . Volle Kartoffelernten wer
den nur bei regelmäßigem Pflanzgutwechsel erzielt . Die Zuder¬
rübe ist ein hochwertiges , wirtschaftseigenes Futter . Als Leit¬
jag gilt : „ Steigert die Erträge im Hackfruchtbau !"

Mehrernten im Zwischenfruchtbau

3. Den wichtigsten Hebel zur Stärkung der wirtschaftseigenen
Futtergrundlage stellt bei unserem beengten Raum der
Zwischenfruchtbar dar . Durch den Anbau von eiweißreichen
Zwischenfruchtpflanzen und ihre verlustlose Aufbewahrung in
Gärfutterbehältern ist es möglich , Kraftfutter , das wir in Form
von Delkuchen nicht mehr wie in der Vergangenheit in großen
Mengen aus dem Auslande einführen können , zu ersehen und

unsere Viehhaltung damit unabhängiger vom ausländischen
Futter zu machen .

Zwischenfrucht ersetzt das ausländische Kraftfutter . Der
Gärfutterbehälter ermöglicht den verstärkten Zwischenfruchtbau .
Die Süßlupine ist das Eiweißfutter des leichten Bodens .

Maßgebender Leitfaz : „Ernte durch Zwischenfruchtbau in zwei
Jahren dreimal ! "

Pflege des Grünlandes
4. Einen sehr bedeutsamen Anteil an der Stärkung der

wirtschaftseigenen Futtergrundlage hat das Grünland , d . h . die
Wiesen und Weiden zu leisten . Durch bessere Düngung und
Pflege und eine zwedmäßigere Bewirtschaftung müssen die hier

noch vorhandenen , besonders großen Reserven der Ertrags¬
steigerung schnellstens für unsere Tierernährung nuzbar _ ge =
macht werden . Dabei tommt den Trodengerüsten und Gär

einefutterbehältern zur Vermeidung von Nährstoffverlusten
entscheidende Bedeutung zu . Wo es klimatisch und betriebss

wirtschaftlich möglich ist , muß der Ackerbau auf Kosten des
Grünlandes ausgedehnt werden .

Pflegt das Grünland wie den Ader ! Trodengerüste und

Gärfutterbehälter schützen vor Nährstoffverlusten . Erzeugungs¬
Erssteigerung durch Umbruch des schlechten Grünlandes !

zeugungssteigerung durch doppelte Nugung des Grünlandes als

Wahltheater in Moskau durchgeführt
Sowjetbotschafter tehrt nicht nach Berlin zurück

Mostau , 13 . Dezember

Am Sonntag wurden in der Sowjetunion die lange
vorbereiteten Wahlen " durchgeführt , an denen sich neunzig
Millionen Menschen beteiligen sollten . Die meist in Schulen

oder öffentlichen Gebäuden untergebrachten Wahllokale waren
von 6 bis 24 Uhr geöffnet . Die Straßen Moskaus waren mit

roten Fahnen sowie mit den üblichen Transparenten und Pore
träts der Parteigewaltigen dekoriert . Auf besonderen Plakaten

waren auch Namen und Abbildungen der in den einzelnen

Wahltreisen aufgestellten Kandidaten angeschlagen . Die Wäh .
ler begaben sich teils , ,organisiert " , das heißt in Gruppen

unter Führung besonderer Agitatoren , teils einzeln zu den
Wahllokalen . Dort wurden ihnen die mit dem Namen des

jeweiligen Kandidaten versehenen Stimmzettel ausgehändigt ,

die dann nur noch von den Wählern in Umschläge gesteckt und
in die Urnen geworfen werden mußten .

Es wird mit einer nahezu vollständigen Beteiligung der

Wahlberechtigten gerechnet , da bei den umfassenden Kontroll¬

maßnahmen faum jemand wagen kann , den Wahlen " fern¬
zubleiben . Die ersten Wahlergebnisse " sind heute zu erwarten ;

die vollständigen Ziffern dürften jedoch erst in einigen Tagen
norliegen . Die Moskauer Blätter bemühen sich natürlich , di

Wahlaktion in der Sowjetunion auh im Sinne der weltrere
lutionären Agitation auszuwerten .

Mähweide . Entscheidender Leitjaz : „ Im Grünland liegen die
größten Reserven !"

Mehr Schweine halten

5. Die Verbesserung der wirtschaftseigenen Futtergrunde
lage hat jedoch nur dann einen Sinn , wenn wir über eine ge

nügende Zahl von leistungsfähigen Tieren in ge
funden Ställen verfügen , die auch in der Lage sind , wirt .
schaftseigenes Futter in hohe Milch - oder Fettleistungen um
zufezen .

Neben dieser grundsäglichen Richtlinie für die Viehwirte
schaft halte ich es für meine Pflicht , noch ein besonderes Wort
über die Schweinehaltung zu sagen .

Nachdem durch die überaus reichliche Kartoffel - und Rüben¬

ernte die wirtschaftseigene Futtergrundlage für die Schweine
mast eine beachtliche Verstärkung erfahren hat , besteht jetzt fein
Grund mehr , die Schweinehaltung zu vermindern , im Gegens
teil , es ist sogar notwendig , die Schweinenachzucht sofort zu
vermehren , um die Zahl der Schweine nicht weiter absinken zu

lassen und um einen für die Voltsernährung ausreichenden
Schweinebestand zu sichern .

Leistungsfähiges Bieh gehört in einen gesunden Stall . Lei

stungszucht verlangt leistungserprobte Elterntiere . Das vor

handene Futter muß sparsam und richtig verwendet werden .
Oberster Leitsaz für dieses Gebiet : „ Haltet leistungsfähiges
Vieh und füttert es richtig !"

Verstärkter Maschineneinsat
6. Wenn ich diese Parolen für das nächste Jahr auss

gesprochen habe , so bin ich mir doch gleichzeitig bewußt , daß
der Erfolg der kommenden Ernte auch von verschiedenen an
deren Faktoren abhängt . Daß der Wille zur Leistung und

Mehrerzeugung im Landvolk vorhanden ist , habe ich bereits

betont . Mehrerzeugung bedeutet jedoch zunächst einmal mehr¬

einsatz von Arbeit .
Staat , Partei und Reichsnährstand werden in gemeinsamer

Arbeit nichts unterlassen , die letzten Möglichkeiten auszus
schöpfen , um die notwendigen Arbeitskräfte zur Verfügung zu
stellen . Die Landwirtschaft muß ihrerseits durch verstärkte
Maschinenanwendung die fehlende menschliche Arbeitskraft er
sezen .

Die gemeinsam benutte Maschine spart Rohstoffe

und dem einzelnen Geld . Der Schlepper hilft , den Arbeiter .

mangel überwinden . Vielfachgeräte erleichtern den Had

fruchtanbau . Kartoffeldämpftolonnen vermindern die Verluste

und ermöglichen die Sommermast von Schweinen . Entscheidend

ist der Leitsay : " Ohne verstärkten Maschineneinsaz keine Leis
stungssteigerung !"

7 . Ich bin mir völlig klar darüber , daß auch der zwed¬

mäßigste und stärkte Maschineneinsaz teine Patent .

lösung für die Landarbeiterfrage darstellt . Jede

Maschine tann immer nur helfen , die Arbeit zu erleichtern und

die Leistung des einzelnen zu erhöhen . Der denkende Mensch
wird dadurch nie entbehrlich gemacht . Das gilt besonders auch

für die Landarbeit , die viel zu lange als eine Arbeit an

gesehen wurde , die jeder ohne weitere Lehrzeit verrichten kann .

Tatsächlich ist die Landarbeit eine ausgesprochene vielseitige

Arbeit , die gelernt sein muß .

Die Erfolge mehren und ausbauen
Ich freue mich deshalb , daß die Reichsjugendfüh

rung es übernommen hat , die Jugend gerade über diese Seite
der Landarbeit aufzuklären . Dadurch wird verhindert werden ,

daß sich die Jugend beim Eintritt in das Berufsleben unter
Verkennung des Charakters der Landarbeit und aus kurzsich

Es isttigen materiellen Erwägun bon dieser abwendet .

auch nicht wahr , wenn man wieder hört , daß die Aufs

stiegsmöglichkeiten des Arbeiters in der Stadt bessere wären

als die des Landarbeiters . Es gibt genug Beispiele , aus denen
flar hervorgeht , daß der Gesamtlebenserfolg eines Land

arbeiters größer ist als der eines Arbeiters in der Stadt .

Es gibt ein falsches Bild , wenn man nur den Barlohn von

Industriearbeiter und Landarbeiter miteinander vergleicht .

Entscheidend ist doch schließlich der Gesamtlebenserfolg eines
Menschen .

- -

Sicher ist , daß die Wohnungsverhältnisse der

Landarbeiter in den vergangenen Jahrzehnten liberaler Ents

widlung - sehr viel zudie dem Lande abgewandt war

wünschen übrig ließen . Dabei darf jedoch nicht übersehen
werden , daß besonders in den Großstädten , deren Aufblühen die

liberale Entwidlung besonders zugute tam , noch vielfach Ar¬

beiterwohnverhältnisse herrschten , die ebenso einer dringenden

Abhilfe durch das Dritte Reich bedurften und noch bedürfen .

Ich sehe selbstverständlich nach wie vor in dem Land¬

arbeiterwohnungsbau eine vordringliche Aufgabe von

Staat und Landwirtschaft . Aber auch der Bau von Lands

arbeiterwohnungen ist nicht als das Allheilmittel gegen den

Mangel an Arbeitskräften auf dem Lande anzusehen . Es gibt
überhaupt kein wirtschaftliches Allheilmittel .

Entscheidend ist daher legten Endes der Wille des Lands

volfes , unter allen , auch unter den schwierigsten Umständen die

Aufgaben der Erzeugungsschlacht zu erfüllen . Dieser Wille

muß so start werden , daß er Berge versetzen und aller Schwies

rigkeiten Herr werden kann . Die Erzeugungsschlacht ist für den

außenpolitischen Kampf des Führers um die Freiheit und das

Anjehen des Reiches unentbehrlich . Das deutsche Landvolk

hat durch seine Leistungen in den letzten Jahren dem Führer

geholfen , Deutschland wieder zu einer Weltmacht zu machen .

Das Errungene muß gesichert und ausgebaut werden . Bauer ,

Landarbeiter und Landwirt , das ganze Volk muß erkennen :

„ Ohne Landarbeit hungert das Volk ! "

Ludendorffs Befinden weiterhin gebessert
Am Sonnabendabend ist über den Zustand General

Ludendorffs folgender Bericht veröffentlicht worden :

In dem Befinden General Ludendorffs hält die lang =

sam fortschreitende Besserung an ."

Der Führer beglüdwünschte Reichsminister Kerrl

Reichsminister Kerrl empfing am Sonnabend anläßlich
seines 50. Geburtstages zahlreiche Glückwünsche, die ihm
von einer Reihe von führenden Persönlichkeiten und aus

allen Kreisen der Bevölkerung dargebracht wurden . Der

Führer besuchte gegen Mittag den Minister in dessen

Wohnung in Spandau und sprach ihm seinen herzlichsten
Glückwunsch aus . Außerdem statteten u . a . Ministerpräsi
dent Göring und Frau , sowie mehrere Reichsminister und

Reichsleiter dem Minister ihren Besuch ab .

Drud und Berlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b. S. , Zweignieder

laffung Emden . / Berlagsleiter Hans Paez Emden .

Sauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter Karl Engelles

Berantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewe

gung : Menso Folterts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel

Kaper ; für Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krizler ,

sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Frik Brockhoff .

Leer .
Berantwortlicher Anzeigenletter : Paul Shiwy , Emben . - D. . . Nov. 1937 :

Hauptausgabe 24 888, baron mit Heimatbeilage ,, Leer und Reiberland " über

9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben 2 / E im
Beitungstopf gefennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßftaffel A für die Heimatbeilage Leer und Rete
derland " , für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 millimeter breite Millimeter -3eile 10 Rpfg . . Familien und Klein
Anzeigen 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -3eile 80 Rpfg ,
für die Bezirksausgabe Leer -Retberland die 46 Millimeter breite Mi
meter 3eile 8 Rpfa . , die 90 millimeter breite Tert Millimeter -Belle 50 Rat



Bedarfsdeckungsscheine
Kinderbeihilfen

lösen wir an unseren Kassen ein

KAUFHAUS OTTO

Und wir haben eine Bitte an alle unsere Freunde :
Son

kauft vormittags
damit wir nicht immer wieder schließen müssen wegen

Ueberfüllung und damit Sie besser bedlent werden !-

Moncamp
das jeden anzieht

Osterstraße 16 - 18 AURICH

NACHE

Fernsprecher 666

Kinderreiche
kaufen preiswert u . gut :

Schlüpfer

und Unterröcke
warm gefüttert

Pullover und Sweater
in allen Größen

Hansmänner
mit und ohne Klappe

Strümple
in Wolle und Baumwolle

bei

ZEIS

Feldstecher

Barometer u . Brillen

GEORGKITTEL

Empfehle mich zum Saselnüsse 1/2 kg . 50 u . 60 Pfg .
Walnüsse 1/2 kg . 60 Pfg .

Sausschlachten u . Wursten Baranüsse / Kg. 85 Pfg .
W. Wendhausen ,

Tannenhausen 82 (K. Ennen).
Annahme auch bei

G. Hummerich , Aurich .

Alles für das Fahrrad !
Elektr . Anlagen , bet . Marten
wie Bosch , Melas , Balaco

Feigen 1/2 Kg . 28 Pfg .

Kerzen Patet 32 und 40 Pfg.
S. Bredendieck , Aurich .

Zum Weihnachtsfest

uw., Karbidlaternen (Rie- BentRa
mann , Lohmann ) , Taschen¬
lampen , Handschützer in groß . ,

EORG KITTEL Auswahl. Fahrradjättel, Sattel¬
UHREN 0 PTIK

Aurich , Markt 21

Schenken Sie zu Weih¬

nachtenNähmaschineeine

TH.MOLIGrigner-
und Biktoria¬

Aurich

Annahme von
Bedarfsdeckungsscheinen .

LESA
LA

MARKE

MANDN
D

ER

Sie bringen damit viel
Freude . Reiche Auswahl in

Nähmaschinen finden Sie
im Fahrradhaus

Wilhelm Block , Aurich

Fast hätt ' ich es

vergessen ! Meine

Frau wünscht sich

ja zu

Weihnachten

tissen , Kleiderneze usw . zu nie¬

Uhren

empfehle :

Damens u . Herren¬
Armbanduhren

Wands, Tisch- und
Küchenuhren

in großer Auswahl

Uhrenfachgeschäft

drigen Preisen im Fahrradhaus Th . Habben
Wilhelm Blod , Aurich .

Aurich , Wilhelmstraße 34

Norden

Weihnachten macht ein Bild .Besondere Freude Aufnahmenzu jeder Tageszeit.
Photo Becker , Norden
gegenüber der Stadtsparkasse

Sack ' sche

Drillmaschinen
Pflüge
Scheibeneggen
für Pferde und Trattor

ab Lager lieferbar
dieschönen,guten Altmanns , SageSALAMANDER¬

SCHUHE

SALAMANDER

H. Bockstiegel , Aurich
Das führende Schuhhaus Ostfrieslands .

Kanarien

Emden

Geschenke
die zugleich schön und

nützlich sind :

rüllhalter Drehbleistifte

Briefpapier Schreibmappen

and vieles andere finden Sie

in meiner reichen Geschenk¬

Auswahll

babneB. Davids, Emden
gute Sänger , sowie gute Zucht¬
weibchen abzugeben .

3 . Brantjes , Norden ,
Eselspfad 6 .

Trauerbriefe
liefert schnell und billig die

DT3 . Druckerei Gmben

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut .
untersuchung auf Malariaerreger in
den Wintermonaten Dienstags u .
Freitags von 9 . 00 bis 12 : 00 Uhr .

vor übermäßiger KorVorsicht pulenz Rote Perlen
verhindern Fettansatz , regeln

gleichzeitig die Verdauung und
wirken blutreinigend .
Originalpackung . . . . 0. 40 RM

Kurpackung . 2 . 25 RM

Alleinverkauf Alfred Müller , Emden

Große Auswahl in

Sojas !
für Wohnzimmer u. Küche
äußerst preiswert

Cramer , Möbel , Emden
Beulienstraße .

Werdet Mitglied der NSV .!

Reell Möbeltransport
und JOH. FR. DIRKS

preiswert EMDENTELEF2020

Möbeltransport

Lagerung und Rollfuhr
Büro

Alter Markt 5 .

Nach Büroschluß : Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

Eine Flasche tut ' s nicht
Wohl jeder kennt das altberühmte ., Köstritzer Schwarz¬

bier " zumindest dem Namen nach . Falls man es versuchen
will , soll man nicht nur eine Flasche probieren . Auch wenn
der herbe Geschmad anfangs nicht zusagt , ist es ratiam ,

, ,Köstrizer Schwarzbier " längere Zeit zu trinken . Sie werden .

dann dies hochwertige Hausgetränt nicht mehr missen
wollen . Generalvetrieb :

Jacob Bohlen , Emden

Bekanntmachung .
Gegenüber dem Erztai im Neuen Binnenhafen werden zur

Zeit Baggerarbeiten zur Erweiterung des Hafens vorgenommen .
Die Baggerfläche ist am Ufer an beiden Seiten durch einen
Drahtzaun abgesperrt . Das Betreten der Baggerfläche ist wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr verboten .

Emden , im Dezember 1937 .

Breußisches Wasserbauamt



-

Aus der Heimat
Folge 291 drier , pra Montag , den 13 . Dezember

Leer Stadt und Land
Leer , den 13. Dezember 1937 .

Gestern und heute
otz . Wenngleich der meiste Schnee sich am Sonnabendnachmit¬

tag und in der Nacht auf Sonntag in üblen Matsch aufgelöst , bzw.
ganz als glucsendes Schmelz - Wasser in breiten Rinnsalen davon¬
geflossen war , so verblieb doch hier und dort noch ein weißer Rest
der Herrlichkeit der Schneetage der vorigen Woche , um uns den

betrieberfüllten Vorweihnachtssonntag gestern zu ver¬
schönen . Die Alten sagen , so rechte Schneeweihnachten gebe es wohl
überhaupt nicht mehr und wenn man den fürchterlichen Schmug auf

der Straße gestern sah , wenn man beobachtete , wie die Menschen

beim Ucberqueren des Fahrdammes mühselig durch den Matsch
wateten , dann war man leicht geneigt , die Hoffnung auf ein „ wei¬

Bes Weihnachten " aufzugeben ; doch, es hat ja noch ein wenig Zeit
und was nicht ist , kann ja noch werden . Trotz der wenig günstigen
äußeren Umstände herrschte allerwärts , wo die Geschäfte ihre Tore
geöffnet hatten zum "silbernen Sonntag " , reger Betrieb . In
diesem Jahre war der Vorweihnachtsverkehr am ersten Verkaufs
fonntag überall besonders lebhaft . Man merkt , die Menschen sind

zuversichtlicher , froher , unternehmungslustiger und nicht nur das ,
fie find - nun einmal rein kaufmännisch als „ Kunden " betrachtet

auch wieder bedeutend kaufkräftiger geworden gegen die
Jahre vorher , besonders gegen die Zeit vor der Machtübernahme .
Wer arbeitet , verdient und wer etwas verdient , kann auch kaufen ,

das ist eine alte Wahrheit . Wenngleich nun auch gewiß nicht jeder
alle seine Wünsche erfüllen kann lieber Himmel , wieviel Wün¬

sche haben wir in früheren Notjahren bei strammer Haltung einfach
trocken herunterschlucken müssen so macht der Gang zum Weih¬
nachtsmann doch wieder Freude .

-

-

Noch sind die Nachwirkungen der bitteren Niedergangsjahce nicht
überwunden und es tut not , daß wir nach wie vor zusammenstehen
in der Schicksalsgemeinschaft , zu der der Führer uns zuhauf rief .

Gestern erst wieder gingen die WHW . - Helfer in Stadt und Land
von Haus zu Haus , um die Eintopfsammlung durchzufüh =
ren . Wenn ein ganzes Volk sich auf Weihnachten freut , dann darf
niemand beiseite stehen , wenn das ganze Volk zum Opfern bereit
ist . Es ist ein erfreuliches Zeichen , wirklichen Gemeinschaftsfinnes ,
wenn fast alle Volksgenossen nicht nur die Eintopfspende abführen ,

sondern daß sie auch wirklich selbst Eintopfgerichte am

Opfertag essen . Man muß Gesinnung beweisen , in dem man
fich in die Front der Opferfreudigen einreiht . Eine Eintopfspende
geben und dann , unter Verabscheuung eines einfachen Mahles , an

den reichgedeckten Tisch sich sehen , das heißt : Nicht verstanden haben .

Nun , ihrer , die nicht verstanden haben , sind nicht viele .

Nicht viele werden es auch sein, die eine günstige Gelegenheit,
minder bemittelten Volksgenossen eine Weihnachtsfreude zu berei¬
ten , ungenutzt vorübergehen lassen werden . Wenn in diesen Tagen
die Weihnacht - Pfundspendentüten gefüllt wieder

aus den Häusern abgeholt werden , enthalten sie nicht nur notwen¬

dige Lebenmittel , sondern auch etwas Besonderes für das Lichter¬
fest , damit es in den Herzen der zu Beschenkenden hell werde . Ver¬

geffen wir nicht , daß wir dem Führer danken größtes
aller Geschenke - wenn wir andere froh machen . Wir sind ihm zu

Dank verpflichtet , denn wir können Weihnachten in Frieden
fetern , während ringsum in der Welt die Kanonen brüllen , die
Fliegerbomben krachen , die Maschinengewehre den Tod aussenden ,

Menschen in tiefstem Elend , in Furcht und Gefahr leben , als hei¬

matlose Flüchtlinge ins Ungewisse wandern . :

-

Gestern gaben wir zur Eintopfsammlung mit der erfreulichen
Selbstverständlichkeit , die unsere Gaben so wertvoll macht heute

geben wir zur Pfundspende und auch diese Sammlung zum Weih¬
nachtsfest , denn für das große Fest ist das Ergebnis der Spende
gedacht , wird selbstverständlich ein gutes sein , denn wer von

uns möchte unter dem Lichterbaum vor gabenschwerem Tisch üzen

in dem Bewußtsein , nicht mitgeholfen zu haben , daß auch andere

der Weihnachtsfreude teilhaftig werden ?

otz . Zum Truga - Gastspiel in Leer . Seit Tagen künden Zei¬
tungsanzeigen und Plakataushänge davon , daß der weltbe¬

rühmte Artist Trupa im Laufe dieser Woche nach Leer kommt ,

um im Rahmen eines Varieté -Programms ein Gastspiel zu

geben . Viele Volksgenossen von Leer und Umgebung , die den
Artisten bereits in dem Film , ,Trura " gesehen , haben , werden
sich nicht nehmen lassen , das Gastspiel in Leer zu erleben , in

dem Trura persönlich auf der Bühne auftritt und Hunderte

in atemlose Spannung versehen wird .

Heute überall Betriebsappelle

Neue Kapitäne auf großer Fahrt

=

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinigi mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . In der Zeit vom 8. bis 11. d . Mts . fand an der

Staatlichen Seefahrtschule zu Leer unter Vorsiz des

Seefahrtschuldirektors die mündliche Prüfung zum Kapitän

auf großer Fahrt statt . Folgende Schiffsoffiziere bestanden
diese Prüfung : Wilhelm Bohlen - Neermoor , Roelf

Dreesmann - Weener , Oltmann Fürst Warsingsfehn ,

Hans Gliente - Emden , Gebyard Grüßing - Westrgau¬
derfehn (gut bestanden ) , Dn no Heyken Leer (mit Aus¬

zeichnung bestanden ), Conrad Kremer - Westrhauderfehn,
Steinhard Brahm - Ostrhauderfehn , Adolf Saathoff
Norderney , Lorenz Schulte - Ostrhauderfehn , Heinte se =
mers Emden , Bernhard Ulpts - Westrhauder =

fehn (gut bestanden ) , Friedrich Wilms - Leer (gut bestan¬
den ) . Den Prüflingen Onno Heyken und Bernhard
Ulpts wurden für hervorragende Leistungen aus der Prä¬
mienstiftung Deutscher Reeder an der Ems Prämien zu¬
erkannt .

=

=

Zuchtvichauktion am 21. Dezember in Leer fällt aus

Die für den 21. Dezember d . Js . in Leer vorgesehene Ver¬
steigerung ostfriesischen Zuchtviehs findet wegen der Maul¬
und Klauenseuche nicht statt . Diese Maßnahme wird nicht
überraschen , da bekanntlich die Dezember -Viehmärkte in Leer

bereits gesperrt wurden .

otz . Mütterberatungskunden im Kreis Leer . In folgen¬
den Orten finden am 15. Dezember wieder kostenlose ärzt¬

liche Mütterberatungsstunden statt : in Petkum ( 14 - 15 Uhr )
und in Olderjum ( 16 - 17 Uhr ) . Untersucht werden . Saug¬

Linge und Kinder Eis zum 6. Lebensjahre .

otz . Säumige Straßenreinigungs - Pflichtige zur Anzeige
gebracht . Trotz der wiederholten Hinweise auf die Pflicht zur
Reinigung der Bürgersteige bei eintretendem Schneefall hat¬

ten es bis zum vergangenen Sonnabend abend verschiedene

Reinigungspflichtige nicht für nötig erachtet , im Interesse der

allgemeinen Verkehrssicherheit und zur Abwendung der eige¬

nen Haftung bei Unfällen , die Lürgersteige von dem nieder¬

gegangenen Schnee zu säubern . Die Polizei ließ diesmal

im Hinblick auf die Notwendigkeit der Bürgersteigreinigung

nicht die vielleicht erwartete Nachsicht walten , sondern brachte
die Säumigen zur Anzeige , die mit einem fühlbaren Straf¬
befehl zu rechnen haben werden .

otz . Unsugstifter ermittelt . Wir berichteten am vergange¬
nen Sonnabend über die Tätigkeit von Unfugstistern , der
unter anderm in der Adolf - Hitler - Straße eine vor einem Ge¬

schäft aufgehängte Adventskrone zum Opfer gefallen war . Den
Nachforschungen der Polizei ist es erfreulicherweise rasch ge¬
lungen , die für den Unfug Verantwortlichen zu ermitteln .
Es wurden vier junge Männer im Alter von eina 20 Jah¬
ren als Täter festgestellt , die auch für weitere Zerstörungs¬
werke an anderen Geschäften verantwortlich zu machen sind .

Die Unfugstifter haben eine empfindliche Bestrafung zu er =
warten , wenn auch von den Geschädigten teine Anzeige er¬

stattet worden ist .

otz. Uebertretungen der Polizeistunde . Dieser Tage muß
ten mehrere Anzeigen wegen Uebertretung der Polizeistunde

erstattet werden . Die Polizeistunde muß , falls teine recht¬
zeitige Verlängerung beantragt worden ist, in jedem Falle
genau eingehalten werden , wenn nicht Weiterungen in Form
von Anzeigen sowohl für Gäste als auch für Gastgeber ein

treten sollen .

otz . In Schughaft genommen wurde ein Mann , der dem

Alkohol so stark zugesprochen hatte , daß er in der Wilhelm¬
straße am Sonntagabend schwer betrunken aufgefunden
wurde . Der Mann , der mit einem Straßbefehl rechnen muß ,
wurde aus dem sicheren Gewahrsam wieder entlassen , nachdem

sein Zustand wieder die Gewähr dafür bot , daß die Verkehrs¬
sicherheit nicht gefährdet wird .

Werbung für den Berufswettkampf aller schaffenden Deutschen

tigsten und Leistungsfähigsten .
otz . Im ganzen deutschen Reichsgebiet werden heute im | gemeinschaft den vollen Sinn einer Rangordnung der Tüch¬

Laufe des Tages in weit über 60 000 Betrieben zur Werbung
für den Reichsberufswettkampf aller schaffenden Deutschen
besonders ausgestaltete Betriebsappelle abgehalten , die von

der Deutschen Arbeitsfront durchgeführt werden . Auch in un¬

serem Kreise Leer finden den ganzen Tag über im Rahmen
dieser großzügigen Werbung in zahlreichen Betrieben die
Appelle für den Berufswettkampf statt , die für alle übrigen
Betriebsgemeinschaften , die bisher nicht den Gedanken des

gemeinsamen auf Freiwilligkeit beruhenden politisch en
und beruflichen Einsages im Betriebe erkannt

haben , richtung und beispielgebend sein werden .

Schon heute früh um 7 Uhr eröffnete ein bedeutender Be¬

trieb in Leer die Reihe der vielen Betriebsappelle, die so¬
wohl in zahlreichen Betrieben der Stadt Leer , als auch an

den verschiedenen Orten unseres Kreises , in denen sich größere
Betriebsgemeinschaften befinden , fortgesetzt werden und deren

Abwicklung sich bis in die Abendstunden erstrecken wird . Der

Einsatz an Rednern ist bei der Vielzahl der Appelle so gere¬
gelt , daß manche von der DAF angesetzte Redner zu einer

Reihe von Appellen herangezogen werden mußten , um über¬
haupt Betrieben die angeforderten Männer stellen zu können .

Aus berufenem Munde wird heute den Schaffenden in den
Betrieben vom Betriebsführer bis zum jüngsten Lehrling ,

Aufklärung gegeben über die Ziele des Berufswettkampfes ,

bei dem jeder einzelne Schaffende einen tatkräftigen Beweis
feines Könnens und seiner Leistungsfähigkeit abzulegen ver¬

mag . Durch diesen Ausdruck der Leistungsbereit .

schaft jedes Einzelnen erhält am Ende die Betriebs

Die heute in unserem Kreise Leer von der DAF durchge¬
führten Betriebsappelle werden ein neuer einzigartiger Be¬

weis dafür sein , daß unsere schaffenden deutschen Volksgenos¬
sen genau so für die freie verantwortliche Ent =

cheidung für den Leistungseinsatz im Berufs¬scheidung für den Leistungseinsaz im Berufs¬
wettkampf zu gewinnen sind , wie sich in den Jahren vorher
bereits die werttätige Jugend auf dem Boden der Freiwil¬

ligkeit für den Berufswettkampf eingesetzt hat .

Starte Beteiligung am Berufswettkampf

Wie die Deutsche Arbeitsfront , Gauwaltung Weser -Ems ,
mitteilt , fann in einzelnen Kreisen schon jetzt eine starke Be¬
teiligung auch der älteren Gefolgschaftsmitglieder am Be¬
rufswettkampf aller Schaffenden festgestellt werden . Zahl¬
reiche Betriebe haben bereits 75 Prozent ihrer Gefolgschaft
angemeldet .

Schulung der Gruppenwettkampfleiter
Im Monat Januar werden , wie in den vergangenen Jah¬

ren , die Schulungen für die Gruppenwetttampfleiter und
- leiterinnen des Berufswetttampfes durchgeführt . Es sind
folgende Termine und Tagungsorte vorgesehen : 16. Januar
in Oldenburg für die Kreise Oldenburg , Ammerland , Bremen
Cloppenburg , Delmenhorst , Wesermarsch , Vechta , Wilhelms¬
haven , Friesland . 23. Januar in Emden für die Kreise
Leer , Norden , Aschendorf , Aurich , Wittmund . 30 . Januar in
Osnabrück für die Kreise Osnabrück -Stadt , Osnabrück -Land ,
Melle , Meppen , Bentheim , Lingen , Bersenbrüd .

Jahrgang 1937

Hitlerjugend und Heimatgeschichte
otz Seit geraumer Zeit wurde schon eine engere Zuiam¬

menarbeit zwischen HJ und dem Verein für Heimatges . hichte
angestrebt . Zur Förderung der gegenseitigen Interessen wur

den je ein Mitglied der HJ und des BdM in die Leitung des

Vereins für Heimatgeschichte berufen . Mit der Arbeit ist

schon begonnen worden .

- .

Die HJ wird in der nächsten Zeit das Heimat -Mu .

seum Leer besichtigen , um dort aus berufenem Munde vcr

sich die reichhaltige , werter les Anschauungsmaterial enthal

tende Sammlung , über unsere Heimatgeschichte unterrichtet

zu werden . Nach der Besichtigung werden in einer Gemein¬
schaftsstunde berufene Männer zur Jugend sprechen . Fer

ner wurde die Folge für einen Ostfriesenabend be .

sprochen, der in Zusammenarbeit mit der Spielschar der
und mit der Spielschar des Heimatvereins , die uns adenI

aus den Heimatspielen bekannt ist im kommenden Frühjahr

stattfinden wird . Näheres wird zu gegebener Zeit bekannt ge¬

geben werden .

Die tatkräftige Mitarbeit der H an der Pflege des Hei¬

mats huggedankens beweist , wie eng die Hitlerjugend sich mit

der Heimatgeschichte verbinden fühlt und wie sie dieses Ar¬

beitsgebiet neben ihrem anderen D' enst im Rahmen ihrer

kulturellen Aufbauarbeit besonders pflegt .

Spenden für das WHW .

Dent Winterhilfswerk gingen aus Ostfriesland weiter fol
gende Spenden zu :

Ostfriesisches Stutbuch Norden
Carl Stegmann , Nordened

375 RM .

300 RM .

Gutes Eintopfsammlungsergebnis .

otz . Mit dem Betrag von 2128,25 RM . wurde wieter ein

gutes Ergebnis erzielt . Die Sammlung gestern murun
Kyffhäuserbund durchgeführt . on 19 od hou

otz . Reichsbankpersonalie . Reichsbankkassierer Hänsike ,

der seit Februar 1927 bei der hiesigen Reichsbank tätig war ,

ist zum 16. Dezember in gleicher Eigenschaft an die Reichs =

bankstelle Braunschweig versetzt . Sein Nachfolger ist der

Reichsbantinspektor Metz aus Duisburg .

otz . Die Leiche des verunglückten Kappernagel geborgen .

Am Sonnabend berichteten wir kurz über den bedauerlichen
tödlichen Unfall beim Emsbrückenbau , dem der hiesige Ein¬
wohner Kappernagel zum Opfer fiel . Der sofort eingeleiteten
Nachsuche nach der Leiche war bereits in den Mittags
stunden Erfolg beschieden ; die Leiche des Verunglückten
wurde unweit der Unfallstelle in der Ems gefunden und

fonnte geborgen werden . Die Leiche ist inzwischen zur Be

stattung freigegeben worden . Wie uns nochmals von zustän

diger Stelle bestätigt wird , sind Zeugen dieses tragischen Uns
falles nicht vorhanden . Die mit an der Baustelle tätigen Be

rufskameraden haben lediglich das Aufschlagen des Körpers .

des Verunglückten auf das Wasser gehört , doch blieben die

sofort und mit Nachdruck betriebenen Rettungsversuche bei

der herrschenden Strömung ohne Erfolg .

otz . Uebertragung des Schmeling -Borkampfes . Heute nacht
findet in Neuhort der Borkampf zwischen Harry Thomas

und unserm Mar Schmeling statt . Der Rundfunt überträgt

ab 24 Uhr die verschiedenen Veranstaltungen und um 4 Uhr
morgens den eigentlichen Kampf . Da die atmosphärischen
Verhältnisse als sehr günstig zu bezeichnen sind , ist mit einer
gut hörbaren Uebertragung zu rechnen .

otz . Die neue probe - Straßenbeleuchtung zu Versuchszweden
in Gebrauch . Vor einiger Zeit fündigten wir im Zusammen¬

hang mit den großen Straßenbauplänen unserer Stadtverwal

tung die Herrichtung von Probe - Beleuchtungsanlagen an den
beiden Hauptstraßenfreuzungen in unserer Stadt
an . Die neuen Straßenbeleuchtungsanlagen sind nun dieser

Tage auf der Straßenkreuzung in der Nähe des Bahnhofs
und an der Ecke Brunnen - und Hindenburgstraße fertiggestellt
worden . An der Straßenkreuzung Adolf - Hitler -Straße - Bahn¬
hofstraße hat man , um die neue Beleuchtungsanlage über

Ser Straßenmitte anlegen zu können , einen Mast unmittel
bar an der auf der Straßenmitte befindlichen Verkehrsampel
errichtet , an dem des über die Straße gespannte Aufhänges

fabei befestigt ist . Auch an der Straßenkreuzung Brunnens

Straße Hindenburgstraße hängt die Beleuchtungsanlage über
der Mitte der Kreuzung . Die beiden Straßenbeleuchtungen
verbreiten ein bläulich schimmerndes tagheffes blendfreies

Licht, das die in rötlich schimmerndem Licht leuchtendenalten
Straßenlaternen start überstrahlt . Die Fußgänger haben

durch die versuchsweise aufgehängten Beleuchtungsanlagen
eine ausgezeichnete Uebersicht an den Straßenkreuzungen und

auch die Kraftfahrer und übrigen Benußer der Fahrbahn
werden , da eine Blendwirkung im Vergleich zu den bisheri
gen Straßenlaternen start herabgemindert ist, sicher begrü

Ben , wenn aus der Protebeleuchtung eine dauernde Einrichs

tung wird , die sich durch Erhöhung der Verkehrssicherheit zum
Allgemeinwohl und im Sinne der Förderung der Schadens

verhütung auswirken muß .

otz . Sonderzüge zum Fußball -Länderkampf Deutschland =

England . In den Kreisen der Fußballsport -Interessenten
dürfte bekannt sem, daß am 14. Mai 1938 in Berlin das mit
großer Spannung erwartete Fußball -Länderwettspiel Deitsch¬

land -England stattfinden wird . Um möglichst vielen Volks

genossen die Gelegenheit zu einer billigen Reise nach Berlin
zum Besuch dieses hochinteressanten Treffens zu ermöglichen ,
beabsichtigt die NSG „ Kraft durch Freude " des Gaues We
ser -Ems , je einen Sonderzug von Oldenburg , Bremen und
Danabrüd mit je 800 Teilnehmern nach Berlin fahren zu

lassen . Die Sonderzüge werden in der Nacht zum Suns
abend fahren , da die Engländer an einem Sonntag nicht spie
len . Schon jetzt werden Anmeldungen von Teilnehmern für
die Sonderfahrt nach Berlin zum Länderkampf bei der Kreis¬
dienststelle Leer der NSG Kraft durch Freude " entgegen

genommen .
"



Lehrer sollen frühzeitig heiraten
Gesetz zur Förderung der Frühehe der Junglehrer

otz . Um die Frühehe in der Junglehrerschaft mit Nachdruck
zu fördern , hat das Preußische Staatsministerium ein Gesez
über die Erhöhung der Dienstbezüge der verheirateten Shul¬
amtsbewerber beschlessen . Durch dieses Gesez , das rückwir¬
fend mit dem 1. April 1937 in Kraft tritt , wird die Besol¬
dung für die verheirateten Anwärter im Volts - und Berufs¬
schuldienst neu geregelt . Danach werden die Dienstbezüge
für die verheirateten Schulamtsbewerber beträchtlich erhöht ,
so daß die Maßnahmen , die auf eine frühzeitige Ehe und da
mit auf eine Zunahme der finderreichen Familien hinzielen ,
eine wirksame Förderung erfahren .

Bon jetz : ab erhalten die verheirateten , im Volksschuldienst
auftragsweise in freien planmäßigen Stellen vollbeschäftigten
und ebenso die einstweilig angestellten Lehrer , sowie die ver¬
heirateten Lehrer , die nicht in freien Stellen auftrags - oder
vertretungsweise volbeschäftigt sind , in den ersten beiden
Vergütungsdienstjahren die Grundvergütung des fünften
Jahres , mit Beginn des dritten Vergütungsdienstjahres sogar
eine Grundvergütung in Höhe des Anfangsgehaltes der end¬
gültig angestellten Lehrer .

So erhalten verheiratete Schulamtsbewerber , die bisher
einen Jahresvergütungssag von 2000 Mark erhielten , fünftig
2600 Mart , Schulamtsbewerber , die bisher 2300 oder 2600
Mark erhielten , bekommen 2800 Mart im Jahre . Daneben
bleiben wie bisher die Sonderzulagen wie Wohnungsgeld¬
zuschuß , örtlicher Sonderzuschlag , Kinderbeihilfen usw . be¬
stehen . Für die Lehreranwärter im Berufsschulwesen be¬
stimmt das Gefeß , das vorläufig nur für Preußen gilt , eine
ähnliche Regelung .

Heute und morgen :

Weihnachts -Pfundſammlung

Arbeitstagung der Führer der SA - Brigade 63 im Januar .

Die SA -Brigade 63 führt die Hauptamtlichen SA - Führer
am 4. und 5. Januar eine Arbeitstagung durch , während
der von den SAFührern hauptsächlich die NSV - Einrichtun =
gen besichtigt werden , Gauamtsleiter Denter hat zu diesem
Zweck . die SA - Führer zu einer Rundfahrt durch das Gauge¬
biet Weser - Ems eingeladen , bei der die einzelnen Einrichtun
gen der NSV besichtigt werden sollen , so u . a . am 5. Januar
das Kindererholungsheim in Schledehausen und das Jugend¬
erholungsheim , ,Erbhof Wegmann " . Auch im Emsland
werden verschiedene Einrichtungen der NSV besichtigt werden .

Frühschluß im Gaststättengewerbe am 24 . Dezember .
Zwischen dem stellvertretenden Leiter der Wirtschaftsgruppe,Mentberger, und dem Reichsfachgruppenwalter für das Gaft¬

stätten - und Beherbergungsgewerbe , Gensch , ist folgende Ver¬
einbarung über den Frühschluß im Gaststättengewerbe am
24 . Dezember getroffen : Grundsäglich soll allen Gefolgschafts¬
mitgliedern Gelegenheit gegeben werden , das Weihnachtsfest
in der Familie zu feiern , deshalb sollen die verheirateten Ge¬
folgschaftsmitglieder ab 17 Uhr und die unverheirateten Ge¬
folgschaftsritglieder ab 19 Uhr den Betrieb verlassen . Wo
ein Bedürfnis zum Offenhalten des Betriebes über 19 Uhr
hinaus vorhanden ist , sind Ausnahmen mit Genehmigung der
Bezirtsfachgruppenleiter des Schant - und Beherbergungsge¬
werbes der WGL zulässig . In diesem Fall müssen sich aber
die Amtsträger der WGB vorher mit den DAF - Waltern der
Fachgruppe Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe über die
Ausnahmeregelung verständigt haben .

Die Ortsobmänner der Düz des Ateises Leer in Damme
otz . Wie wir bereits terichteten , nahm der Kreiswart der

NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " des Kreises Leer ,
Pg . Finke , in der Zeit vom 1. bis 8. Dezember an einer von
der Gauwaltung der TAF für alle Kreiswarte der RS3
„ Kraft durch Freude " des Eaues Weser - Ems einberufenen
Schulungstagung in Damme tcil . Neben der fachlichen und
weltanschaulichen Ausrichtung diente die Tagung dem Aus¬
tausch der Erfahrungen . Führende Männer aus der Re . che¬
amtsleitung der NSG „ Kraft durch Freude " sprachen zu hea
Kreisvarten und Veranstattungen aus dem niederdeutschen
Kulturleben , wie Aufführungen des Ollenborger Krings , her
Niederdeutschen Bühne Cleerburg und anderer tulturell täti¬
ger Bereinigungen bildeten eine beispielgebende Ausgestal
tung der Schulungstagung , an die sich nach kurzer Pause ein
fachpolitischer Lehrgang für die Ortsobmänner der DAF des
Kreises Leer vom 12. bis 1S . Dezember schließt . Ueber 30
Drtsobmänner der TAF unieres Kreises , der Kreisobmann
der DAF und einige Mitarbeiter der Kreiswaltung der AF
find inzwischen in Damme zu einem Lehrgang eingetroffen ,
der eigens für die Ortsobmänner des Kreises Leer stattfin¬
be : , um sie sowohl für den politischen , als auch für den berus¬
Richen Einsatz einheitlich auszurichten und zu schulen .

otz . Bücher für Grenzland - und Auslandsdeutsche werden
durch die NS - Frauenschaft und das Deutsche Frauenwerk zu
Weihnachten verschickt . Hingewiesen sei auf die Bekannt¬
machung , die zur frühzeitigen . Bereitstellung der Bä¬
herspenden mahnt .

2

otz . Ausgabe von Jagdscheinen . Vom Landratsamt Lear
wurden im Monat November 1937 insgesamt 51 Jagdscheine
ausgegeben , davon 17 Jahresjagdscheine und 34 Tagesjagd¬
scheine .

Winter im Moor

In das weite Land , abseits der großen Verkehrsstraßen , ist
mit dem Winter die große Stille eingezogen . Auf den
Ins Moor führenden Sandwegen , zeichnen sich nur die schma¬
Yen Spuren einiger Fahrräder ab . Die morgens zur Schule
fahrenden Siedlerkinder mußten sich in den letzten Tagen
nicht wenig abmühen , um durch den Schnee vorwärts zu
kommen und jetzt , beim Mats havetter , haben sie es auch wahr¬
lich nicht leicht . Lei grauverhangenem Winterhimmel era
scheint die Moorfläche besonders öde . Die verblichenen Heide¬
frautbüschel bilden große , dunkle Flecke auf dem helleren
Untergrund . Wie spitze Nadeln , ragen die langen Halme der
Wollgräfer und Binsen aus den Schneeflecken , die hier und
dort noch liegen . Die Abzugsgräben sind stellenweise zuge
weht . Die Schneelast erstickte das Murmeln des unablässig in

den tieferen Hauptgraben abfließenden Wassers für einige
Tage : jetzt füllen sich die Gräben wieder hoch . Einsam und
unberührt lieaen nun auch die Torfftichpfänder mit den
wassergefüllten Tütten da . Alles Leben scheint im Moor er¬
storben zu sein . Nur ab und zu wechselt ein Hase vom Kohl¬
futterplay ins sichere Versteck . Die Vögel sind in die Nähe
menschlicher Behausum en geflüchtet . Wie ein blauschwarzer
Wall grenzt drüben am Horizont der Wald das Gebiet ab .
Als Wahrzeichen der Kreisstadt grüßt bei flarem Wetter der
wie ein modernes , großstädtisches Hochhaus anmutende
Leerer Wasserturm herüber . Unwirklich weit erscheint sonst
die Stadt , alles rege Leben nun . ha die into her dem
Moor sich ausbreitet .

Bortum . Leiche angetrieben . Seit Donnerstag
abend wurde der auf Borkum beschäfigte Arbeiter Boots aus
Loquard vermißt . Boots war am Donnerstag abend ausge¬
gangen und nicht wieder zurückgekehrt . Am Freitag morgen
fanden nun Arbeitskameraden Boots ' Müze am Deich auf ,
so daß die Vermutung nahe lag , daß er ertrunken war . Am
Sonnabend wurde die Leiche des Vermißten bei Borkum an¬
getrieben und geborgen . B . muß in der Dunkelheit den Weg
verfehlt haben und ins Waffer gegangen sein . Die Leiche
wurde noch am Sonnabend nach Loquard überführt . .

otz . Bockzetelerfehn . Schließung der Schule . Da
ein großer Hundertfag der Schulkinder der Schule in Boef¬
zetelerfehn an Mums (Biegenpeter ) ertranft ist, hat die Be¬
hörde auf Anraten des Gesundheitsamtes den Unterricht bis
zum 7. Januar vorläufig geschlossen .

otz . Driever . Die Tierseuche . Hier und in den übri¬
gen Ortschaften der Oberledingermarsch tritt die Maul - und
Klauenseuche heftig auf . Verschiedene wervolle Zuchtkühe sind
der Seuche bereits zum Opfer gefallen und auch viele Jung¬
fälber sind bereits eingegangen . Bei vielen erkrankten Tie¬
ren traten auch Eutererkrankungen ein , die sehr nachteilige

Haus ein fettes Schwein an der Leiter zum Auskühlen hängen
sehen .

otz . Nemels . Waffergenossenschaft zur Regulie
rung der Hollener Ehe . Für Dienstag , den 21 . Dezember
1937 , ist eine Mitgliederversammlung der Wassergenossenschaft zur
Regulierung der Hollerer Ehe bei kleihauer in Remels einberufen
worden . Diese erste Mitgliederversammlung wird sich unter an
derm mit der Wahl des Vorstandes , der Wahl der Mitglieder der
Schaukommission , der Schiedsrichter und ihrer Stellvertreter und .
mit der Festsegung der dem Vorsteher und dem Rechner zu gewäh

sammlung wegen sei auf sie hierdurch nochmals hingewiesen .
renden Entschädigung zu befassen haben ; der Wichtigkeit dieser Vers

otz . Schatteburg . Wenn die Maul - und Klauenseuche in
einzelnen Gehöften auch als erloschen bezeichnet wird , so ge
winnt diese Seuche nach den amtlichen Berichten doch noch ,
stär dig an Ausdehnung . Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen ist
die Seuche auch hier in den letzten Tagen wiederum in eini¬
gen Gehöften ausgebrochen . Man hofft allgemein , daß mit
dem Eintritt des jeßigen winterlichen Wetters ihrer Verbrei
tung bald ein Ziel gesezt wird , weil sonst die Befürchtung
besteht , daß bei dem langjamen Verlauf der Krankheit die
Landwirtschaft den ganzen Winter hindurch darun
ter zu leiden haben wird , was nicht allein für diesen Bern
stand , sondern überhaupt für das ganze Wirtschaftsleben von
beträchtlichem Nachteil sein würde .

otz . Schwerinsdorf . Durch die Geistesgegenwart
eines Kraftfahrers vor einem Unfall be¬
wahrt wurde ein Radfahrer , der auf der Straße in der
Dunkelheit daherfuhr , ohne auf den Lichtschein und die Hup¬
fignale eines ihn überholenden Autos zu achten . Im legten .
Augenblick gelang es dem Kraftwagenlenter , sein Fahrzeug
zum Stehen zu bringen , so daß der Radfahrer , der den Weg¬
nicht freigegeben hatte , nicht überfahren wurde . Angefahren
wurde das Hinterradiahrrados , das arg berbogen
wurde .

Folgen haben. Anscheinend tritt die Seuche in der Marsch Westehauderfehn und Umgebungerheblich gefährlicher auf als auf der Geest .

otz . Groß -Oldendorf . Trost lose Wegeverhält =
nisse bilden in unserer Gegend zur Winterzeit immer wie¬
der der Gegenstand berechtigter Klagen . In den niedrig gele¬
genen Gebieten sind die Wege bei Schnee - und Touwetter
einfach unbenutzbar : Fuhrwerte bleiben steden und Fußgän
ger und Radfahrer stehen oft vor Wenstreden , auf denen ein
Weiterfommen unmöglich ist . Die Milchwagengespanne quä¬
len sich mühsam durch den Schlamm . Da viele Volfsgenossen
von hier aus zu entfernt gelegenen Arbeitsstellen täglich fah =
ren müssen , wäre es wirklich angebracht , für Verbesserungen
die längere Zeit vorhalten , zu sorgen . Die Schulkinder siten
in dieser Zeit täglich mit falten , nassen Füßen in der Schule ,
denn viele können trockenen Fußes die Schulen nicht erreichen .

der Glätte . Am Sonnabend verlor an der Straßenstelle
otz . Hesel . Sturz mit dem Kraftrad infolge

dort , wo die Kleinbahnschienen die Straße überqueren, einMotorradfahrer die Gewalt über sein Fahrzeug , das infolge
der Glätte der Straße ins Schleudern geraten war . Der
Fahrer tam bei dem Sturz ohne Verlegungen davon , wäh
rend seine Mitfahrerin eine schmerzhafte Beinverlegung er¬
litt .

otz . Holtland . Die Baumfrone als Stromlei
tung . Ein hiesiger Einwohner , der in einen Baum geflettert
war , um einige efte abzusägen , erhielt plößlich einen starten
elektrischen Schlag , der ihn von seinem luftigen Siz jáhleu¬
derte . Es gelang ihm , sich an einem anderen Ast festzuhalten ,
die Leiter zu erreichen und zur Erde niederzusteigen . Leichen
blaß langte er unten an . Die oberen Zweige der schneefeuch¬
ten Baumkrone müssen eine vorüberführende elektrische Lei¬
tung berührt und als Stromleiter gewirkt haben .

otz . Holtland . Eine derbe Abfuhr zog sich hier ein
Horcher zu , der bei den Häusern anderer in der Dunkel¬
heit umherschlich , um an den Fenstern zu horchen . Ab und zu
finden sich immer noch wieder üble Zeitgenossen , die dem ab¬
sonderlichen „ Sport " des Horchens huldigen . Dem hiesigen
Schleicher erging es , wie gesagt , schlecht ; er wurde erwischt
und erhielt eine derbe Anzahlung aus der Armenkasse " , aus
der ihm weitere Teilzahlungen angekündigt wurden für den
Fall , daß er sein verabscheuungswürdiges Treiben für die
Zukunft nicht aufgibt .

otz . Necrmoor . Der Geflügelzüchterverein
hielt eine Mitgliederversammlung im Diethoffschen Lokal ab .
Es wurden zunächst organisatorische Fragen behandel : und
die Leitung um ein weiteres Mitglied ergänzt . Tief bedauer¬
lich ist es , daß die Bevölkerung der Geflügelzucht , der Hüh¬
nerhaltung und somit der Eiererzeugung im allgemeinen sehr
wenig Interesse entgegenbringt . Das muß und wird in ab¬
sehbarer Zeit anders werden . Die vorhandenen Hühner¬

bestände find allgemein schon besser geworden . Ueberalterte
Tiere gibt es kaum mehr . Die Fütterung läßt aber noch sehr
zu wünschen übrig . Die Unterbringung der Tiere , die Stall¬
frage ist sehr wichtig bei der Hühnerhaltung . Es sollte jedem
Hühnerhalter bekannt sein , daß dieselben Tiere bei gleichem
Futter gut und gern je Huhn fünfzehn Eier im Jahre mehr
legen , wenn sie in einem hellen , sonnigen Stall untergebracht
jind , als bei der Unterbringung in einer dunklen Höhle . Sehr
interessante und wichtige Ausführungen machte Bürgermeister
Müller über Hühner - Hochzucht . Die Vereinigung von Farbe ,
Form und Leistung ist Rasse - und Hochzucht . Müller teilte
Interessantes mit aus seinen Erfahrungen auf dem Gebiet
der Leistungszucht mit Ostfriesischen Silbermöven . Auch die

Italienerzucht wurde von ihm erwähnt und gewürdigt. Wenn
auch nur wenige Geflügelzüchter erschienen waren , jo gingen
die Teilnehmer mit dem Vorsatz heim : Es muß und es wird
hier anders werden mit der Geflügelzucht . Die alten Stamm
züchter werden unbeirrt , ohne Rücksicht auf die Gleichgültig¬
keit der anderen zu nehmen , weiter arbeiten .

otz . Neufirrel . Vom Bodenverbesserungsver =
band Uplengerland " . Der hiesige Bürgermeister
Fohren ist zum Verbandsvorsteher des Bodenverbesserungs¬
verbandes Uplengerland " ernannt worden . Bürgermeister
Fohren hat die Geschäfte des Verbandsvorstehers bereits am
10 . November 1937 übernommen .

"

otz . Nortmoor . Wieder drode Zeit für Schlach
ter . In der Zeit kurz vor dem Weihnachtsfest müssen in un¬
ferer Gegend wieder viele Borstentiere ihr Leben lassen .
Schlachter und Fleischbeschauer haben alle Hände voll zu tun .
Wenn man jezt über Land fährt , kann man bei manchem

Landwege unbefahrbar
Verkehrserschwerung durch - - ¬- - Matsch

otz . In jedem Winter kommt die Zeit , da es teine reine "
Freude ( rein im wahrsten , alltäglichen , hausbackenen Sinne des
Wörtchens , das auf Sauberkeit hinzielt , nicht ) ist , in Ostfriesland ,
besonders durch in unserer Gegend mit ihren weiten Niederungen ,
über Land zu fahren oder , was noch schlimmer ist , zu Fuß zu wan
dern . Nach tagelangem Regen verwandeln sich alle Wege , insbe
sondere die Moorwege in Schlammpfade , die nicht den Verkehr von
Dorf zu Dorf , von Gehöft zu Gehöft erleichtern und fördern , son¬
dern geradezu erschweren . Es kommt vor , daß man , anstatt einen
furzen Weg zu einem Ziel , das man direkt vor Augen hat , zu be¬
nuten , lieber einen weiten Umweg über eine gepflasterte Straße /
macht , um sicher zu gehen ( falls man fährt ) , daß man hin gelangt ,
oder um ( wenn man zu Fuß ist ) Schuhzeug , Kleidung und
Gesundheit zu schonen .

In diesem Jahre war es bis weit in den Spätherbst hinein in¬
folge der anhaltenden Trockenheit mit den Feld - und Moorwegen
nicht übel bestellt . Die Wege waren noch sehr spärt im Jahr fest )
und gut befahrbar , was besonders für die Einbringung des Torfs
vom Moor und natürlich auch für alle anderen Außenarbeiten von
größter Bedeutung war . Es muß auch anerkannt werden , daß
vielerorts über das übliche Maß hinaus etwas zur n =
standsetzung und Verbesserung wichtiger ungepflasterter Wege ;
im Oberledingerland getan worden ist , was deutlich spürbar fich
zum Guten auswirkte .

Immerhin , jezt ist es borläufig erst einmal vorbei mit der Herre
lichkeit . Der Schnee , der ja auch verkehrshindernd an manchen
Stellen sich in unserer Gegend ausgewirkt hat , verwandelte sich in
Matsch , der sich zu une gründlichem Schlamm mit dem
Sand und dem Moorboden vermengte Für Kraftwagen - auch
zu abseits gelegenen Ortschaften und Ortsteilen . auch zu verstreut
liegenden Gehöften könnte doch einmal ein Arzt , eine Hebamme
oder was schlimmer wäre , die Feuerwehr gerufen werden - ift
schon gar kein Durchkommen an vielen Stellen mehr möglich und
auch Gespanne werden leicht festgeraten . Fußgänger und Radfahrer
quälen sich auf schmalen Pfader dahin , stets in Gefahr , seitwärts
in den Schlamm , oder in den jetzt hoch mit faltem , schmußigem
Wasser gefüllten Graben zu geraten , besonders natürlich in der
Dunkelheit und Dämmerung morgens und abends .

Nun sind die Oberledingerländer ja nicht van Zucker un oof tien
Stutenfeerls " , die bei etwas Nässe und Matsch Gefahr laufen zu
zergehen gut geschmierte Stiefel und (als Vorbeugungsmedizin

versteht sich ) ein deftiger , stark nördlicher Grog helfen den Kampf
gegen den Matsch ertragen aber , wie gesagt , eine „ reine " Freude
ist das so nicht . ( Fragt nur die Zeitungsboten und Austrägerin
nen ; sie können ein Liedlein davon singen !)

- -

otz . Langholt . Zu Hilfspolizeibeamten ernannt
wurden der Führer der Wehr Wilhelm Schulz u . Kassenführer Jos .
Schulte von der Feuerwehr Langholt , Löschverband 22 . Für
Mitte Januar steht ein Voltsgemeinschaftsfest in Aussicht. Um allen
Volksgenossen einige Stunden des Frohsinns und Heiterkeit zu be =
reiten , hat auch der Männerchor seine Mitwirkung zugesagt . Ver
sucht wird , den Musikzug der Kommandantur Papenburg für den
Fest -Abend zu verpflichten .

otz . Langholt . Unfälle infolge der Glätte . Ein
von Ostrhauderfehn kommender Geschäftsreisender geriet beim
Durchfahren der Straßenbiegung beim Kriegerdenkmal hier
in den Straßengraben . Nach vieler Mühe gelang es , den
Kraftwagen wieder flott zu machen. Ein Motorradfahrer
stürzte in einer Kurve , er blieb jedoch unverletzt .

H

ctz . Obstkonserven werden billiger ! Im Hinblick auf die
günstige Versorgungslage auf dem Obstkonservenmarkt hat
der Reichskommissar für Preisbildung soeben eine Höchst
preisliste für Obsttonserven herausgegeben, aus der sich für
zahlreiche Obstkonservenarten Verbilligungen ergeben. Ins
besondere für die Apfeltonserven ist eine erhebliche Preis¬
ermäßigung erfolgt .

In jedes haub din „OIZ . "

Unter dem hoheitsadler
NS -Frauenschaft Deutsches Frauenwerk , Kreis Leer .

Die für die Abt . Grenz - und Ausland zugedachte Bücherspende ist
umgehend an die Kreisgeschäftsstelle zu schicken , damit die Bücher noch
bis Weihnachten durch den Gau verschickt werden können .
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Letzte Sportmeldungen
Flachsmeers Fernbleiben bringt Weener Punkte ein .

In der 2. Kreisklasse hat Weener den besten Platz nicht mehr mit
Germanis zu teilen . Vittoria Flachsmeer trat in Weener nicht an

die Punkte gehören Union . Der Tabellenstand :

Verein

Heisfelde
Stern Ref .
E . T. V.
Loga
Borssum
Flachsmeer

Spiele gew . unentsch . verf . Pkt . Tore
12 33 : 25
10 20 : 13

9

10 24 : 11
10

2000965442211244355020003210005555422221687986777Frifia Emden 6
Sp . u . Sp . Ref . 7
Weener
Germania Ref . 7

18 :7
25 : 18
18 : 32
13 : 18
21 :9

6
12 : 28
11 : 30

VfR . Heisfelde vor der Herbstmeisterschaft .

otz . Der Einspruch des VfR . Heisfelde gegen die Wertung aus dem
Verbandsspiel Heisfelde 2- SB . Weftrhantderfehn 2 ist angenommen
worden . Die Bunfte werden dem VFR , gutgeschrieben . Gewinnt also
Seisfelde das noch ausstehende Verbandsspiel gegen Collinghorst (das

geftern stattfinden sollte und wie alle anderen Spiele ausfiel ) , ist die
Herbstmeisterschaft gewonnen . Der Tabellenzweite BS -Warfingsfehn
fann Heisfelde dann nicht mehr einholen . Durch die Aberkennung der
awei Bunite aus dem Spiel gegen Heisfelde fällt Westrhauderfehns 2 .
Mannschaft vom fünfben auf den achten Tabellenplay .
feht z . Bt . wie folgt aus :

Derein

Döllenerfehn

Tanzende Rüdstrahler
Streckenwärter des Straßenverkehrs

Wer hätte ihn nicht schon gesehen , im Film oder in Wirk¬
lichkeit , den Stredenwärter des Schienenstranges , der als
Netfignal die Lampe schwingt : auf und ab . Halt ! schreit das
gelbe Licht . Achtung ! Hier ist ein Hindernis ! Und im Film
kommt dann immer ein rasender Expreß und hält - in leg¬
ber Sekunde , Großaufnahme ! - vor dem gähnenden Ab¬
grund . Rettung , Dankbarkeit , happy end !

Nun , so romantisch geht es auf deutschen Landstraßen aller¬
dings nicht gerade zu . Und doch wird der Nachtverekhr schon
in nächster Zeit durch die allgemeine Einführung des
neuen Rüdstrahlers für Fahrräder eine neue , eigen¬
artige Note erhalten .

Das rote Kazenauge , das am Fahrrad möglichst bald er¬
setzt werden soll , hat den Nachteil , daß es unbeweglich und
durch Mäntel oder mitgeführtes Gepäck leicht zu verdecken ist .
Die neuen Rückstrahler nun tanzen , von vorn wie von hinten
weithin sichtbar , im Rhythmus der freisenden Pedalen in leb¬
hafter Bewegung auf und ab . Ein heller , gelber Schein strahlt
aus den Leuchtgläsern zurück , die an zwei Stellen in jedem
Treter eingebaut und bequem zugänglich sowie leicht ersetzbar
find .find , g

Die Tabelle Letzte Schiffbmeldungen
Spiele gew . unentsch . verl . Pkt . Tore

Heisfelde 2 14 30 : 10

Warlingsfehn 11 32 : 16

W' polder て 9 43 : 20
9 24 : 25
7 20 22
7 25 : 35
6 18 : 15
5 16 : 21
2 16 : 39
2 13 : 35

Collinghorst
Loga 2
W' fehn 2
Jemgum
Germania 3
Rajen

0123333450211113010201232344568872786968
Germania Leer ist weiter der Favorit der Kreisklassenstaffel !

Die Staatsztg ." in Oldenburg , um eine weitere Stimme zu der

Erfolgsfereie des VfL . Germania zu bringen , stellt ihrem Bricht über

das gegen Sportfreunde gewonnene Spiel des VfL . oben genannte

Ueberschrift voran . Es heißt dann weiter : Das für die Gestal¬

tung der Kreisklassentabelle von besonderer Wichtigkeit erscheinende

Spiel an der Stedingerstraße brachte am Nachmittag eine harte Aus¬
einandersetzung zwischen dem Tabellenführer aus Leer und den Olden¬

burger Soldaten . die der technisch besseren Ostfriesenelf manche Rätsel
aufgaben und sie hart an den Rand einer Niederlage brachten . Germa¬
nia spielte in seiner bekannten Aufstellung genauer , vielleicht auch

streckmäßiger , durchdachter und gekonnter . Das Spiel mußte uns be =

ftätigen , daß Germania weiter der Favorit der Staffel ist . Nicht uner¬
wähnt möge bleiben , daß sich am Rande des Spielfeldes wieder

einmal Szenen abspielten , die im Interesse des Sports besser unter¬
blieben wären

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
betr . Ausbruch der Maul - und Klauenseuche

Unter den Viehbeständer des Schulte Bruin , Wymeer , A. Buse¬
mann sen ., Wymeer , Reent Neissen Groeneveld , Wymeer , Frau

Benema , Böhmerwold , J . H. Vienna , Klimpe , Jakobus Spetter ,

Klimpe , Bernh . Schulte , Eilingwehr , Geschw . Janssen , Coldeborg ,
Herm . Spekker , Coldeborg , Peter van Scharrel , Midlum , Gerh .

Reints , Jemgumerkloster , Frau Santjer we ., Soltborg , PeterWwe . ,

Krull , Soltborg , Joh . Leem huis , Kirchborgum , Bertus Ruiter ,

Kirchborgum , Anteus Roßkamp , Weener - Vorwerk , Wwe . Kon¬
stapel , Loga , Hermann Junker , Stapel , Andr . Hellmers , Detern ,
Wwe . Burma , Jhren , D. Neemann Wwe ., Großwolde , Hine . Har
ders , Großwolde , S . Rademacher , Breinermoor , ist die

festgestellt worden .
Maul - und Klauenseuche

Auf Grund der § § 18 ff des Viehseuchengeseges vom 26. 6. 1909
(RGBI . S . 519 ) wird hiermit mit Ermächtigung des Herrn Reichs¬
und Preußischen Ministers des Innern folgendes angeordnet :

I. Sperrgebiete :
Die geschlossene Ortschaft Ihren und die durch Tafeln gefenn¬

zeichneten Ortsteile der Gemeinden Detern und Stapel werden zu
Sperrgebieten erklärt .

Es gelten die von mir in meiner Bekanntmachung vom 1. 11 . 37
(OTZ . Nr . 256 und amtl . Kreisblatt Nr . 30 getroffenen Anord¬
nungen .

H. Strafbestimmungen :

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden
auf Grund der § § 74 bis 76 des Viehleuchengesetzes bestraft .

Leer , den 11. Dezember 1937 .
Der Landrat . Conring .

Bekanntmachung
betr . Straßensperrung

Am Dienstag , dem 14. Dezember 1937 wird der Bahnübergang
der Provinzialstraße auf Bahnhof Nortmoor wegen Gleisarbeiten
von 14 - 17 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt . Don 17 - 24 Uhr
ift der Verkehr auf dem Bahnübergang erschwert . Die Umleitung
erfolgt über Holtland .

Leer , den 13 . Dezember 1937 .
Der Landrat .

Conring .

Bekanntmachung
Die Kleinrentnerunterstützung und die Zusatzrenten an Kriegs

befchädigte für den Monat Dezember d . J. werden am 15. d . Mts . ,

die Sozialrentnerunterstüßung wird am 16. d . Mts . von 9 - 12 Uhr
im Flur des Rathaules ausgezahlt .

Leer , den 11 . Dezember 1937 .

Das Städt . Wohlfahrtsamt .

Die amtsärztliche Sprechstunde am Donnerstag , dem 16. Dezem
ber im Staatlichen Gesundheitsamt Aschendorf fällt aus .

Bekanntmachung
Das neu aufgestellte Derzeichnis des Pferde und Rindvieh

bestandes in der Stadt Weener gemäß § 8 der Diehleuchens
entschädigungsfagung für die Provinz Hannover liegt in der Zeit
vom 10. Dezember bis 31. Dezember 1937 zur Einsicht der
Beteiligten im Rathause , Zimmer 2 , aus .

Anträge auf Berichtigung des Derzeichnisses können in der
angegebenen Zeit dafelbft angebracht werden .

Weener , am 9. Dezember 1937 .

Der Bürgermeister . Klinkenborg .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m . b . S . , Leer .

Schiffsbewegungsliste Nr . 116 vom 10. Dezember 1937 .

Verkehr zum Rhein : Vorivärts , Hogelücht , 11. in Duisburg fällig ;
Hoffnang , Sriet , 10. in Leer ertv ., iv . z. Rhein ; Ebenezer , Ufen , 11 .
in Essen löschklar ; Wega , Schaa , ladet / beladen in Bremen ; Undine ,
Brahm , ladet / beladen in Bremen ; Spica , Schaa , ladet / beladen in
Bremen ; Frieda , Heyen , Ladet / belnden in Bremen ; Verkehr vom
Rhein : Käthe , Möhlmann , 9. von Duisburg talwärts ; Dede , Freese ,
ladet /beladen am Rhein ; Hedwig , Mertens , 10. in Leer erw . ; Ger =
hard , Oltmanns , 10. in Leer eriv . , w . n . Oldenburg ; Kehrwieder 2 ,
Cramer , löscht in Leer ; Bruno , Feldkamp , 10. in Leer erw . , w . n .
Odenburg ; Konkurrent , Kramer , 10. in Bremerhaven löschklar ;
Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal¬
Stationen : Fenna , Hartmann , 13. in Rheine fällig , 14. in Münster ;
Netty , Grest , 10. in Münster fällig ; Annemarie , Schoon , 9. von Bres
men nach Meppen , Lingen , Saerbed , Münster ; Günther , Feldkamp ,
ladet /beladen in Bremen : Frieda , Schaa , Ladet / beladen in Bremen ;
Gerda , Lipkes , ladet / beladen in Bremen ; Aalke , Wiemers , ladet / be =
Laden in Bremen ; Herbert , Dahliveg , löscht / ladet in Bremen ; Verkehr
von Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen :
Kehrwieder 1, Kramer , liegt in Hamm ; Statrmvogel , Brdewien , ladet
10. in Dorsten ; Frieda , Büscher , ladet /beladen in Münster ; Maria ,
Badewien , liegt in Leer ; Reinhard , Harders , löscht in Friesoythe ;
Gertrud , Hartmann , 10. in Haren löschklar ; Verkehr nach den Ems¬
stationen : Lina , Lüpkes , 10. in Leer erw ., w . n . Papenburg ; Hoff¬
nung , Beekmann , 9. von Bremen ; Grete , Doyen , löscht in Leer , w . n .
Aarrich ; Anna -Gefine , Peters , 9. von Bremden nach Leer ; Hermann ,
Rauert , soll 10. /11 . in Bremen laden ; Concordia , Deters , Badet / be =
laden in Bremen ; Verkehr von den Emsstationen : Anna , Janssen ,
ladet 10. in Emden ; Mutterſegen , Benthafe , 9. in Dortmund gelöscht ,

Haushaltssatzung
der Stadt Weener (Ems ) für das Rechnungsjahr 1937 .

Auf Grund des § 83 der Deutschen Gemeindeordnung vom 30 .
Januar 1935 R . G. BI . I . S . 49 wird nach Anhörung der
Gemeinderäte für das Rechnungsjahr 1937 folgende

Haushaltssagung

§ 1 .
erlassen :

Der dieser Sagung als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das

Rechnungsjahr 1937 wird im ordentlichen Haushaltsplan in Ein¬
nahme und Ausgabe auf 395 . 601,16 RM . und im außerordentlichen
Haushaltsplan in Einnahme und Ausgabe auf 36,000 RM . fest¬
gesezt .

§ 2 .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen :

Aussichten für den 14. 12 . : Bei Winden um West , veränderliche Be
wöltung . Schauer , Temperaturen um null Grad , Nachtfrost .

24

.Barometerstand am 13 . 12 . , morgens 8 Uhr 752,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 4,0 °
Niedrigster 2,0 °
Gefallene Regenmengen in Millimetern . 8,7

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , leer .

"

10. von Dortmund nach Bremen ; Gretel , Hogelücht , ladet in Dizum
für Nordenham ; diverse andere Schiffe : Margarethe , Meiners liegt
auf der Werft ; Echwalbe . Badewien , löscht in Borkum ; Möwe ,
Brahm , löscht / ladet in Norden ; Marie , Schliep , liegt auf der Werft ;
Jupiter , Haat , 3. 3t . auf Borkum ; Heimat , Kupfermann , fährt
Steine ; Johanne , Friedrichs , fährt Steine ; Anna , Feyen , fährt
Steine ; Immanuel , Bohlen , fährt Steine ; Trientie , Bohlen , fährt
Steine ; Rirte , Schoone , fährt Steine ; Karl - Heinz , Coners , fährt
Busch ; Heidina , Tepe , fähr Busch ; Nordstern , Badewien , fährt Busch .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 11. 12 : Hoffnung , Manfjen ; Antje , Afters
mann ; Stienje , Kleemann ; Schwalbe , Wulf ; Pauline , Kruse ; Paula ,
Kruse , Edina , Hehen , Hoffnung , Beefmann ; Johanna , Trauers
nicht ; Käte , Trauernicht ; Johanne , Hardy : Jantie , Sannema ;
Emanuel , Stratmann ; Gefine , Kleen ; Sturmvogel , Meinen ; D. - Lg .
Sophie , Erfeling ; Frean , Mengedoth ; Cornelia 1, Pauw ; Gesche ,
Meinen ; Anni , Schoon ; Hildburg , Weeken ; Ge Ge , Beiges ; 12 , 12 . :
Hermine , Büttermann ; Hedwig , Mertens : Bruno , Feldkamp ; Im¬
manuel , Groenhoff ; abgefahrene Schiffe : 11. 12 . : Anna , Zimmer
mann ; Hermann , Rauert ; Heffnung , Priet ; Gerhard , Oltmanns ;
$ . 1 , 31 , Klodgeter ; Grete , Doyen ; Kehrwieder 2 , Kramer .

Die Behörden geben bekannt :

Der Bürgermeister Papenburg :

Das Unternehmerverzeichnis der Hannoverschen Land¬
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft in Hannover , welches die Grund¬
lage für die Berechnung der Berufsgenossenschaftsbeiträge bildet ,
liegt vom 13 .- 20 . da . Mts . im Rathaus , Zimmer 6 , und vom 21. bis
28 . d3 . Mts , im Dienstzimmer des Standesbeamten Strube , Splita
ting . links , während der Vormittagsstunden zur Einsicht der Betei¬
Ligten aus . Anträge auf Aenderung des Verzeichnisses , auf Löschung
oder Neueintragung müssen innerhalb der Auslegungsfrist im Nat
haus , Zimmer Nr . 6 , gestellt werden .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. XI . 1937 : Haupt -Ausgabe 24 838 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ift

durch die Buchstaben L /E im Kopf gefennzeichnet . ) Bur Zeit ift Ans
zeigen Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
ber Heimat " gültig . Nachlaßzstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der

Beilage Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn , verantwortlicher

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

MBBB . - Betreute
Dee Detsgruppen Leer , Losa , Heisfelde
erhalten zu der am Mittwoch , dem 15 . d . Mts . , 20 . 15 Uhr

stattfinim großen Saale des Tivoli latine „Schwiegerföhne“denden Aufführung des Schauspiels

Eintrittskarten am Dienstag , dem 11 . d . Mts . , in den Ges
Schäftsstellen des WHW . in Leer von 9 - 12 Uhr , und 15 - 18

Uhr in der Geschäftsstelle Wörde .

Das Winter - Hilfs - Wert des Deutschen Volkes .
Müller , Kreisbeauftragter .

Die Hebung des bewilligten StreutorfDeichschoffes der

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt feft- Weener - Stapelm . =
gesezt :

1. Grundvermögenssteuer I (Hausbesitz ) 410 v . H. des staatlich
veranlagten Grundbetrages ,

2. Grundvermögenssteuer II (land und Forstwirtschaftlicher
Grundbesitz ) 359 v . H. des staatlich veranlagten Grundbeirages ,

3. Gewerbesteuer

a ) nach der Ertrage 410 v . H. des staatlich veranlagten Grund¬
betrages ,

b) nach dem Kapital 800 v . H. des staatlich veranlagten Grand¬
betrages , -

Süderh . - Deichacht
" Communion " pro 1937/38 zu
RM 0. 50 pro ha findet ſtatt am

Donnerstag ,
dem 16 . Dezember ds . Js . ,

zu verkaufen .

W . de Vries , Selverde .

Zu vermieten

vormittags von 10 - 11 Ube in Zwei gute ,

derGastwirtschaft zur ,Waage" möblierte Zimmer
Weener , und nachmittags von

2 - 4 Uhr im Hinrichsschen Gast zu vermieten .
hofe zu Stapelmoor .

c) die Filialsteuer wird auf 20 v . H. der vorstehenden Normal - Weener . Aukt . P . Goeman ,
steuersäge für die Gewerbesteuern festgesetzt .

4. Bürgersteuer 500 v . H. des Reichssages .

§ 3 .

Deichrentmeister .

3m Auftrage der Firma Kool¬

Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Vermischtes

Der Höchstbetrag der Kaffenkredite, die im Rechnungsjahre 1937 man & Brouer , biers, babe ich Geld gefunden .
zur Aufrechterhaltung des Betriebes der Gemeindekasse aufgenom - das in Leer , direkt am Hafen Geg . Erft . der Unk abzuholen
men werden dürfen , wird auf 10 . 000 RM festgesetzt .

§ 4 .

Die Höhe des zur Bestreitung des außerordentlichen Haushalts¬
planes dienenden Darlehnsbetrages wird auf 20 000 RM . festgefeßt .

Er soll nach dem Haushaltsplan für folgende Zwecke verwendet
werden :

für Instandsetzung des Hafens 20. 000 RM .

Weener , den 30 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister . gez . Klinkenborg .

belegene

Fabrik¬
gebäude
mit großen Lager - und Keller¬

räumen , sowie angrenzendem
großen , freien Plaz

Vorstehende Haushaltssakung wird hiermit gemäß § S6 Abi . 2
D. G. D. vom 30 . Januar 1935 öffentlich bekannt gemacht . Die zu

den festgesezten Steuersäßen und der Aufnahme eines Kaffentredits
jowie über den Darlehnsbetrag im außerordentlichen Haushalts¬

plan erforderlichen Genehmigungen sind von dem Herrn Landrat um Antritt nach Uebereinkunft

in Leer durch Verfügung vom 1. November 1937 ausgesprochen unter günftigen Bedingungen zu

worden .

Der Haushaltsplan liegt vom 13. Dezember 1937 ab eine Woche
lang im Rathaus , Zimmer Nr . 1, öffentlich aus .

Weener , den 9. Dezember 1937 .

Der Bürgermeister . Klinkenborg .

verkaufen oder zu vermieten .

Eine Besichtigung kann auf vor
berige Anfrage jederzeit erfolgen

Reflektanten wollen sich bitte
mit mir in Derbindung setzen .
Leer .
Fernspr .

WHW . , Ortsgruppe Weener 2062.
Die Dezember - Pfundjammlung findet nächste Woche statt .

Am Dienstag , 14 . d Mts . , werden die Tüten von Mit¬

gliedern der NS . - Frauenschaft verteilt und am Mittwoch ,

nachmittags , wieder abgeholt . Ich nehme schon jetzt an ,

daß auch dieser Spende ein voller Erfolg beschieden sein
wird . Angesichts des Weihnachtsfestes bitte ich um zu¬
wendung von Sonderspenden aller Art .

L . Winckelbach ,
Grundstücks und
Hypothekenmakler .

Gut erhaltener

Staubsauger

Leer , Nüttermoorerweg 17 .

Rentenempfänger , Pensionierte
finden guten

Nebenverdienst
d . leichtverkäufl . Derbrauchsartik .

Näheres Leer , Edzardstraße 47 .

Bleyle¬
Kleider
Anzüge , Westen

Pullover , Hosen

G. Gröttrup
mit allem Zubehör Jehr billig Leer , Adolf -Hitler - Str . 2

zu verkaufen .
Wo , sagt die OTZ , Leer .

Ebenfalls wird am Mittwoch , 15. d. Mts ., eine Kleidersammlung
von Mitgliedern der Freiw. Feuerwehr in Weener abgehalten. Da Moderner
es möglich ist, alte Kleider wieder zweckentsprechend zu verwenden, Bücherschrankbitte ich, die überflüssigen Bekleidungsstücke den Sammlern zu
übergeben .

Weener , den 9. Dezember 1937 .

Der Ortsgruppenleiter . J . V . : Zimmermann .

Neues Sauerkraut

wie neu , Eiche mit Nußbaum ,

umständehalber zu verkaufen .

Leer , Ubbo Emmius -Straße 4. Ad .

in 1/1 und 2 Fässern und
im Anbruch

Harzer Zwiebeln
sackweise und im Anbruch

C. Onkes , Leer



Geschenke
Zum

Test

Whren

Schmuck

und

Die gulgehende Uhr aus dem Fach-Geschäft!

Massiv goldene Trauringe , Halsschmuck

Ohrringe ,Freundschaftsringe , Manschetten¬

knöpfe , Zigaretten - Etuis , versilb . Schalen

Bestecke , Kristall , Brillen , Barometer

Gottfried Müller , Leer
am Bahnhof

Handtaschen
Enno Hinrichs , Leer

, , Er " dient Euch treu ,, , Er " geht nicht aus ,

Wo , , Er steht , ist es warm im Haus !

Sehen Sie sich darum schon

jetzt unsere guten , stubenrei¬

nen Dauerbrandöfen für

Union - Briketts ( Alles¬

brenner und Brikettöfen ) an .

Johann Sobing
Leer Brunnenstraße 26

Wachstuche
neue Muster . . . . . . 85 , 100 , 115 , 130 cm breit

Alb . Katenkamp , Leer
Heisfelderstraße 3

Bettdecken
in Handfilet , Grob - und

Feintüll , ganz aparte

Neuheiten , preiswert .

C . F . Reuter Söhne , Leer

Alles was zum

Das schönste

Mainoustes WeihnachtsgeschenkWeihnachtbtische
gehört in bleibt ein

Manufakturnoaren Foto - Apparat
finden Sie in reicher Auswahl

und zu bekannt niedrigen
Preisen bei

H. W. Diekmann,Remels

Größte Auswahl von

RM . 4. - an finden Sie in der

Kreuz¬

Fritz

Praktisch und bequem sind meine

Baby - Rollbetten
Baby Wäsche und ganze Ausstattungen .

Geschenk Artikel in großer Auswahl

Carl Fesenfeld

Die Zigarren für die Festtage

Ernst Schmidt Leer .

Erlesene Auswahl von Fest - Packungen

von

Aus eigenen Werkstätten !

Polstermöbel
wie : Sofas , Sessel , Chaiselongues , Couches ,
komplette Garnituren mit guten Bezugstoffen , zu

angemessenen Preisen .

Ferner zu Fest Geschenken passend :

Kleinmöbel wie : Tee- , Näh- und Rauchtische ,
Lampentische , Schreibtische , Schreib¬

schränke , Bl . Etagerus in bekannter großer Auswahl
und preiswert .

e . F . Reuter Söhne , Leer

Schirme

KLEINTORPEDO
W

SCHREIBMASCHINE
daspraktischeWeihnachts
geschenk

-Be
queme

Teil
zahlung

FierWeihnachtsbäckerei empfehle gut und preiswert
bestes Mehl , Korinthen , Rosinen

Succade , Mandel , Schokoladen - und Bund - Streußel , Hagel¬
und Puder - Zucker sowie sämtliche Zutaten .

Kuchenmehl „Gleichfertig" 40 Pfg .Beutel nur

Bernh . Hortmeyer Leer
tee Ecke Hindenburg - Bergmannstraße Fernruf 2813 .

Dein Porträt . .
die schönste Weihnachtsgabe

ritz Drees + Leer
otografenmeister
Hindenburgstr . 65 . Fernruf 2890

Die guten

Motard¬
Baumkerzen

von langer Brenndauer , nicht
tropfend , aus der Drogerie

Herm . Drost , Leer
Hindenburgstraße 26

So Gott will , feiern
unsere lieben El
tern

Peter Ukena

Feftesfreude für den herrn :
Roland -Schuhe trägt er gern !
Roland-Schuhekommenaus Deutsch
lands größter Spezialfabrik, die nur
Herrenschuheherstellt. Die hohe Leis
fung durch diestrengeSpezialisierung

brachte Ihnen den Ruf

Roland, der preiswerte
Markenfchuhfür den Herra!

SCHUHHAUS

Roland
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fize
Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige flüc

d . G. Oelrichs die trauernden Kinder

nebst allen Angehörigen
fage
Stän

Daß
fen

erre

Enno Hinrichs , Leer

ferner großes Lager in

gebr . Schreibmaschinen
bekannter Fabrikate .

Alex . Bechmann , Leer

Tee , Kaffee , Kakao

Wilhelmstraße 41 . Tel . 2096

Schokolade , Pralinen und Bonbons

Nüsse , Feigen und Spekulatius

aus den Spezialgeschälten

J . Smit
am Bahnhof Brunnenstraße

Eine Flasche tut ' s nicht
Wohl jeder kennt das altberühmte „ Köstriher

Schwarzbier zumindest dem Namen nach . Falls
man es versuchen will , soll man nicht nur eine Flasche
probieren . Auch wenn der herbe Geschmack anfangs
nicht zusagt , ist es ratsam , „ Köstrizer Schwarzbier "

längere Zeit zu trinken . Sie werden dann dies

hochwertige Hausgetränk nicht mehr missen wollen .

Bertrieb : H . Duin , Leer . Bremerstraße 8. Tel . 2313

Füllhalter
in den Preislagen von 1 . - bis 13 . 50 Rmk .

Drogerie Papier - BuB , Leer , Hindenburgstraße

Aits

Leer , Ad . - Hitler - Str . , Ruf 2415

Bestellungen auf

Foto GinfachbierVergrößerungen
rechtzeitig erbeten

aus der Brauerei Johann

Brumund , Dreschen Bokel
nehmen entgegen :

Weymann Remels , H. Janssen

Fokuhl , Leer Kl. Remels, Fr. Gerdes-Selverde,
Pleis - Fillum , H. Rosendahl -Nord

Bekannt durch gute Arbeit georgsfehn , Loers Lammersfehn ,
Job . Lüning , Jübberde .

Annahmestelle
von Bedarfsdeckungsscheinen für

Ehestandsdarlehen und Kinderreiche

Verkauf
von Uniformen für BdM . , DJ . , HJ ., SA .

G. Gröttcup
Loga und Leer , Adolf - Hitler - Straße 2

Vertretung und Kundendienst
ASU

Herm . D. Meyer , Leer

Kleiderstoffe

von

auch in schönen

Geschenk - Packungen

SD
Fiat

Pfeifen
Trockenraucher

Pfeifen
lang und ½ lang

Liken Pfeifen

Optik Foto

Fokuhl
Der Name

bürgt für Qualität

Foto Optik

echt Meerschaum

Pfeifen
- Ersatzteile

Pfeifen
- Tabak ,

dazu passend , in all . Preislagen

Joh . Wessels

Leer , Brunnenstr . 11 , Tel . 2469

Kauft bei unseren Inserenten

geb . Brückmann ,
in Barge

am Dienstag , dem 14. Dez . 1937 ,

das Fest der Gilbernen Hochzeit .

Die dankbaren Kinder .

I . a .Ain6Kn
LEER

Leer , den 10 . Dezember 1937 .

Heute entschlief sanft nach kurzer , heftiger Krankheit
unsere herzensgute Mutter , Schwester und Schwägerin ,

Großmutter und Urgroßmutter

Frau Everdina Zimmermann Ww .
geb . Gent

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 14. Dezember ,

mittags 13 . 00 Uhr , von der Kapelle des lutherischen
Friedhofes aus statt .

Ein tragischer Unglücksfall hat beim Bau

der Emsbrücke am 11 . Dezember 1937 un¬

seren lieben Arbeitskameraden

Jan Kappernagel
aus unserer Mitte gerissen .

Er hat sich durch seinen aufrechten Cha¬

rakter unsere Wertschätzung erworben .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Betriebs Führer und Gefolgschaft

der

Bauunternehmung Hermann Möller

Loga , den 12 . Dezember 1937 .

Heute mittag 2 Uhr verschied sanft und ruhig

nach kurzer Krankheit mein guter Mann , unser

treusorgender Vater , unser lieber Bruder , Schwager ,

Onkel und Vetter , der

Zimmermeister

Everhard Schulte
im 65 . Lebensjahre .

Sein Leben war Arbeit und Mühe !

In tiefer Trauer namens aller Angehörigen :

Dina Schulte geb. Kruse

Eberhard Schulte

Elise Schulte

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 16. Dez .
1937 , nachm . 3 Uhr , vom Trauerhause aus statt .
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Montag , den 13 . Dezember 1937

Club dem Reiderland

Weener , den 13. Dezember 1937 .

Wovon man spricht . .

Ostfriesische Tageszeitung

otz . Es ist nicht schwer zu erraten , wovon man in dieser
Zeit spricht : Vom bevorstehenden Weihnachtsfest , von der

Vorfreude , von den kleinen und größeren Sorgen wegen der
Beschaffung der Geschenke und von all der Drockte " , die

das große Fest , wie in jedem Jahre , verursacht . Man darf

wohl sagen , daß es schon jetzt , in der ersten Vorweihnachtszeit ,
wirklich drock hergeht . In der Reiderlandstadt Weener

herrschte gestern jedenfalls wirklich ein Betrieb , troß des nicht
gerade schönen Wetters , wie seit vielen Jahren nicht . Ent¬

gegen der Gepflogenheit früherer Jahre , waren die Geschäfte
gestern , am ersten Verkaufssonntag , dem silbernen "

Sonntag , geöffnet . Es ist wirklich erfreulich , daß der Aufruf
des Bürgermeisters zum Einsaß so gut gewirkt hat . Man sah
in der Tat auch sehr schöne Ausstellungen , die wohl geeignet
waren , die Käufer anzulocken und die Straßen erstrahlen in

weihnachtlichem Lichterglanz . Eine Stadt wirbt , eine Stadt
zeigt , daß sie etwas zu leisten gewillt ist so mögen wir
Weener lieber leiden , denn als graue , schlafende Stadt , die
sich abseits fühlt . Bald wird es ja überhaupt anders aus¬
sehen , wenn nach Fertigstellung der großen Brücke über die
Ems Weener noch näher an den großen europäischen

West - Ostweg herangezogen wird . Doch das ist eine Sache , die
noch ein wenig Zeit hat ; daß sie gut ist für Weener , meiß
allgemach jeder Gutwillige und auf diese Gutwiligen
tommt es ja überall an , nicht auf die wenigen Nichtver¬

stehenden , die Eigenbrötler , über die ja doch die Zeit hin¬
wegschreitet .

-

-

Wer fann am Reichsberufswettlampi teilnehmen ?
Aufteilung in Leistungsklassen - Berücksichtigung auch der künstlerisch begabten Handwerker

Alle schaffenden Deutschen können sich am Berufswettkampf be¬
teiligen . Eine Altersbegrenzung ist nicht festgelegt . Vorausseyung
für die Zulassung zum Berufswettkampf aller schaffenden Deutschen
ist arische Abstammung :

Die Leistungsklassen sind solgendermaßen gegliedert :

1. Für Angehörige gelernter Berufe

Leistungsklasse I : Teilnehmerkreis : Jugendliche im 1. Lehrjahr ,

Leistungsklasse II : Teilnehmerkreis : Jugendliche im 2. Lehrjahr ,

Leistungsklasse III : Teilnehmerkreis : Jugendliche im 3. Lehrjahr ,

Leistungsklasse IV : Teilnehmerkreis : Jugendliche im 4 . Lehrjahr ,

Leistungsklasse V : Teilnehmer , die fünf Berufsjahre nach der
vollendeten Lehre erfüllt haben . Arbeits¬

dienst und Wehrdienst zählen als Berufs¬
jahre .

Leistungsklasse VI : Teilnehmerkreis : Facharbeiter und Gesellen
vom 6. Berufsjahr an aufwärts .

2. Für Angelernte und Ungelernte

Leistungsklasse VII : Teilnehmerkreis : Jugendliche , An - und Un¬

gelernte mit einem Mindestalter von 15

Jahren und mindestens jähriger Arbeits¬
praris .

Leistungsklasse VIII : Teilnehmerkreis : Jugendliche , An - und lin¬
gelernte mit einem Mindestalter von 16 Jah¬
ren und mindestens einjähriger Arbeitspraris .

nicht auf die wentoen Richter Pagenburg und Umgebung

Doch bleiben wir vorläufig in der Gegenwaert . Huh , es

gibt da gleich wieder Zeitgenossen , die sagen : Seht euch
Weener an , jeßt , bei dem entseglichen Match in den
Straßen wie soll eine solch schmutzige Stadt etwas
werden können . " Liebe Güte , wir haben in Ostfriesland mun

einmal feinen schön pulvrigen Gebirgsschnee . (Een Dief is
noch lang ' feen Barg ) und wir sind es ja schließlich gewöhnt ,
daß in der Nähe der Nordsee der Schnee nicht lange vorhält .

, ' t is moi , wenn de Snee kummt , man gnad ' uns Gott , wenn

He weer weggeiht " fagt ein altes Wort und es hat recht .

, ,Van Harten Deiweer " zu haben , ist kein Vergnügen ; da

gibt es nasse Füße , Dredsprißer in den engen Straßen und

Gassen , wenn die Kraftwagen dahersausen und es empfiehlt
sich , Klumpen oder Seestiefel zu tragen . Anständige Auto¬

fahrer schauen übrigens mit Verachtung auf jene Benzinkut¬
scher herab , die mit hämisch grinsendem Gesicht am Steuer

fizzen , wenn die Fußgänger vor dem aufsprißenden Dreck
flüchtend sich an die Häuserwände drücken . Man darf auch

sagen , daß die weitaus meisten Kraftwagenlenter zu den an¬
ständigen Kraftfahrern zu rechnen sind , was nicht hindert ,

daß die wenigen Rücksichtslosen , die auch gestern bei dem star¬
fen Verkehr ihren Sport " ausübten , allgemein Aergernis
erregten .

otz . Kirchborgum . Stolz ist unsere Gemeinde auf ihre drei

Söhne , die im Herbst 1936 zur Ableistung ihrer 2jährigen Dienst¬
zeit einberufen und die alle drei in diesem Herbst zu Gefreiten be¬

fördert wurden . Eppo Brinkema dient bei der Artillerie , Egbert
Janssen bei der Marine - Artillerie und Remmar Reifing beim Flie¬

gerkorps .

8795 967 Rundfunkanlagen am 1 . Dezember

Die Gesamtzahl der Rundfunkanlagen im Deutschen Reich

betrug am 1. Dezember 1937 8 795 967 gegenüber 8595 121
am 1. November . Im Laufe des Monats November ist mit¬
hin eine Zunahme von 200 846 Teilnehmern (2,3 v . ) ein¬

getreten . Unter der Gesamtzahl am 1. Dezember befanden ,
ich 556 095 gebührenfreie Empfangsanlagen .

„DTZ .-Mappe "
Kleine Randbemerkungen zum Alltagsgeschehen !

otz . Es gibt merkwürdige äuze in der Welt , Zeitgenos¬
sen , die sich furchtbar wichtig vorkommen und in Wirklichkeit mit
ihrem Getue und Gehabe doch nur zur allgemeinen Erheiterung
beitragen . Mögen es die Hundertfünfzig (oder gar Hundertfünf¬
undsiebzig - ) Prozentigen sein , denen es nicht revolutionär genug au¬
geht , mögen es die Alles -Besser - Wissenden sein , die sich stets über¬

gangen und verkannt fühlen , weil die Regierung sie noch niemals ,
bevor sie etwas unternahm , um ihren Rat gefragt hat , mögen es
die weltfremden Bessimisten sein . die sich nicht genug tun können im

Prophezeien : „ Na , wir werden ja noch sehen , wohin das führt " ; sie

alle und die anderen , die sich immer noch nicht zur Ein - und Unter¬
ordnung ihrer angeblich so bedeutenden Person bequemen konnten ,

find ebenso lächerlich wie jene auch noch nicht ausgestorbenen Typen ,

die durch das Zurschautragen einer Pseudo -Bildung glauben , sich
über ihre Mitmenschen erheben zu können . Pech haben dabei aller¬

dings viele , wenn sie es sich nicht verkneifen können , mit Fremd¬
börtern zu jonglieren . Fremdwörter sind eben Glückssache .

"
"

In Leer gibt es z. B. einen schon bejahrten Mann , der nicht nur
fleißig arbeitet , sondern der die Arbeit auch gern mit munteren
Reden " begleitet , die seine Büldung " zu erkennen geben sollen .
Sein Fremdwörterschaz het allerdings im Klang " einen stark oft¬
friesischen Einschlag . Hat der gute Alte z . B. einige Bretter gerade
gelegt , ausgerichtet , auf plattdeutsch hett he se liet maat " so mel¬
det er das stolz in gebüldetem Deutsch : " Ich hab ' die Planken da

Dieses fleine Beispiel aus deralle so ' n büschen liquidiert !"

Praris , sozusagen im Vorbeigehen notiert , wird hier nicht etwa

veröffentlicht , um besagten Fremdwortkünstler lächerlich zu machen
( dieses besorgt er täglich ausgiebig selbst), sondern um zu zeigen ,

irgend¬welcher Blödsinn dabei herauskommen kann , wenn man
wo und irgendwie unangebracht etwas Besonderes " sein will .

Und dabei ist dieser Fall noch so harmlos .

-

*

-

Schlimmer ist es schon , wenn aus einem harmlosen Schnad

Streitigkeiten und Gerichtsverhandlungen entstehen , die für die Be¬
teiligten unangenehme Folgen nach sich ziehen und im übrigen den

wegen Abgegriffenheit schon nicht mehr recht gangbaren Artifel " ,
uns allen bekannt als geistreiche Frage Hest Harm ook
fehn ?" , nur zu neuer Anwendung zu verhelfen geeignet sind.

"

Ein älterer , unverheirateter Einwohner der Nachbarstadt Emden
hatte den üblichen Schnad „Hest Harm of sehn?" als eine persön¬
liche Beleidigung aufgefaßt und sich dafür in ganz infamer Weise

gerächt " . Er schlich sich nachts an das Haus einer Fran , die mit
der Sache nichts zu tun hatte , und beschmierte Fenster und Türen

otz . Der erste Verlaufssonntag brachte in die Straßen am
Hauptkanal etwas mehr Betrieb , als an anderen Sonntagen .
Die Geschäfte zeigten ihre besten Auslagen und besonders in
den Manufakturwarengeschäften war ein reger Betrieb zu
verzeichnen . Unangenehm empfunden wurde die nasse Witte¬
rung . Der Schnee schmolz und in entstand auf den Straßen
ein unangenehmer Schmutz .

otz . Bortragsabend im Bürgerverein . Der Vortrag , den
am Sonnabendabend bei Hilling -Untenende der chinesische
Lektor Pung Fai Tao im Club Bürgerverein , der dem Kul
turring Papenburg angeschlossen ist , hielt , fand zahlreiche
Zuhörer . Die Eigenart der Ausführungen des Vortragenden ,
der manchen den Hörern neuen Gesichtspunkt brachte , er¬

weckte allseitig Interesse . Der leitende Gedanke , der sich durch
den Vortrag , ,Der gelbe Riese China geheim " hindurchzog ,
mar die uralte Tradition des chinesischen Volkes . Der Vor¬

trag wurde durch Lichtbilder ergänzt .

-

otz . Mütterberatungsstunden finden statt : am 16. 12. um 15 Uhr

in Kolpinghaus , am 20. 12. um 14 Uhr im Antoniusstift , um 15 Uhr
in der Splittingschule , um 16 Uhr in der Bethlehemschule in
Papenburg .

Kampf der Gefahr: Vorsichtbei Glätte auf der Straße!

otz . Obstsortenkennzeichnung . Ueberprüfungen der Preise für Aepfel
durch die Preisüberwachungsstellen haben ergeben , daß vielfach so¬
wohl die Kennzeichnung der Sorten und Güteklassen als auch die
Rechnungslgung unterlassen wird . Die Bestimmungen des Reichs¬
fommissars für die Preisbildung betr . Preisregelung bei Kernobst
schreiben die Kennzeichnung der Sorten (einschließlich der Herkunft )
und Güteklassen verbindlich vor . Die Rechnungslegung hat in allen
Handelsstufen zu erfolgen . Sovtenkennzeichnung und Rechnungs¬
legung erscheinen als die notwendigen Vorausseßungen zur Ueber¬
mischung der Preisbildung . Die Preisüberwachungsstellen gehen daher
in allen Fällen der Nichebeachtung der obigen Vorschriften schärfstens
vor . Die Verteilerschaft aller Stufen wird nachdrücklich angewiesen ,
diese Vorschriften forgfältigst zu beachten . Die Verteilerschaft möge
hierbei durch ihre verständnisvolle Mitarbeit den Beweis dafür er
bringen , daß sie die vor ihr zu leistende volkswirtschaftliche Aufgabe
erkannt hat und sie von sich aus zu leisten auch gewillt ist .

-mit Kot . Wenn er den nicht mehr vorrätig " hatte , be¬

strich er die Fensterbänke und die Mauern mit öligem Ruz . Nach

und nach schnitt er mit einem Diamanten sämtliche achtzehn Fen
sterscheiben des Hauses an . Lose Dinge , wie Eimer und Leitern ,

trug er vom Hause fort und warf sie ins Wasser . Zwei junge
Männer nahmen sich nun vor , diesen Schmierfink zu stellen . Sie

legten sich in einem dunklen Zimmer auf die Lauer und hörten auch
in der Nacht gegen zwei Uhr , wie der Betreffende kam . Leise schli¬

chen sie zur Tür , überraschten den Mann mit einem Kotpaket . Der

Sohn der Frau zog dem nächtlichen Anstreicher " das Kotpaket
durch das Gesicht (Igittigitt ! - aber aber ! ) und dann
brachte man ihn zur Wache . Vor seiner Aburteilung schickte das

Gericht den Angeklagten einige Zeit nach Osnabrück zur Unter¬
suchung seines Geisteszustandes Ihm wurde die verminderte Zu¬

rechnungsfähigkeit nach § 51 , Absatz 2 , zugebilligt . Das Gericht
verurteilte den Angeklagten zu einem Monat Gefängnis . Nad die
Lehre aus dieser „ anrüchigen " wahren Geschichte ? Nur ein ver =

mindert zurechnungsfähiger wird sich ärgern über diosen
" Harm " .

Man wird gewiß verschiedener Ansicht darüber sein , ob cs gut

ist , daß man sich bei Gelegenheit zünftig einen nimmt " , doch
einer Ansicht sind wir alle darüber , daß es durchaus nicht

angeht , daß ein Mensch sich dem Trunk ergibt . Es geht auch nicht

an , daß ein Mensch , der vielleicht nur gelegentlich einen zuviel
hinter die Binde gegossen hat , in Trunkenheit sich und andere ge¬

fährdet ; da haben wir alle die Pflicht , einzugreifen , um Schaden zu
verhüten . Aus dem Reiderland wurde uns z . B. dieser Tage

berichtet , daß manche Volksgenossen es einem Gendarm verargt
haben , daß er einem stark angetrunkenen Radfahrer , der auf der

Straße im 3id - 3ad - kurs fahrend , sich und andere ge¬

fährdete , das Fahrrad vorläufig fortnahm und den Mann zu Fuß
sich heim begeben hieß . Der Gendarm hat durchaus überlegt und

richtig gehandelt , zumal gegen den Radfahrer schon (da er häu¬
figer betrunken war ) ein Radfahrverbot ausgesprochen war . Also
fein unangebrachtes Mitleid " mit dem „ armen Kerl " , der zu
Fuß einen weiten Weg pilgern mußte ; ihm geschah schon nichts
Unverdientes . Er ist noch billig davon gekommen . Teuer wurde

vor einiger Zeit einem Autofahrer aus dem Kreis Leer eine
fleine „ Sprizfahrt " dadurch , daß er neben seiner Zeche auch noch
einen Mietswagen für die lange Fahrt nach Hause ( in der Nacht )
bezahlen umßte , da man ihm , als feststand , daß er angetrunken
war , kurzerhand seinen Kraftwagen sichergestellt hatte .

"

anderen, die
Schlimme Zeiten für Verkehrsteilnehmer , die gerne , , einen mö¬

gen" gute Betten für die weitaus meisten
wissen , was sie zu tun und zu lassen haben . 5 . S .

Leistungsklasse IX : Teilnehmerkreis :
über 18 Jahre .

Leistungsklasse

Angelernte

Folge 291

Facharbeiter

X : Teilnehmerkreis : Ungelernte Arbeiter über
18 Jahre

Die Eingliederung erfolgt in allen Fällen in die feststehenden
Leistungsklassen . Ein Uebergang zu höheren Leistungsklassen ist
nicht statthaft und wird in der Bewertung auch nicht berücksichtigt .

Von dieser Leistungsklasseneinteilung wird nicht betroffen

der Berufswettkampf des deutschen Handwerks ,

der nach besonderen Richtlinien entsprechend zur Durchführung ge
langt . Der Berufswettkampf des deutschen Handwerks gliedert sich
wie folgt : 1. Berufswettkampf der selbständigen Meister , 2. Gesellens
wettkampf des Handwerks .

Zu den allgemeinen Leistungsklassen wird unabhängig vom Alter
bei den Gesllen des Handwerks für den von der RBG . Handwerk
im Einvernehmen mit der Führungsstelle des Berufswettkampfes "
aller schaffenden Deutschen zu bestimmende Berufe zusäßlich eine
dritte Leistungsklasse eingesetzt : Leistungsklasse für künstlerisch Be¬
gabte . Diese Leistungsklasse erfaßt unabhängig vom Alter die Ge¬
sellen , die sich einer freien Gestaltungsaufgabe unterziehen wollen .
Die Aufgabenstellung soll ihren Ausgangspunkt von der schöpferisch
fulturellen Arbeit nehmen , die im Handwerk zu leisten ist . Die
dritte Leistungsklasse im Handwerk ist an feinen besonderen Wette
kampfraum und nicht an Wettkampfzeit gebunden .

Entlastung vom nicht-planmäßigen Dienst

Die Durchführung des HJ . -Dienstes im Winterhalbjahr .

Der Reichsjugendführer hat nachfolgende Bestimmungen
über den Einsatz der HJ . bei Sammlungen , Spalierbildungen
usw . getroffen :

, , Der am 15 . Oftober 1937 bekanntgegebene Winterdienst¬
plan sieht für die HJ . im Winterhalbjahr 1937/38 einen der¬
artigen Diensteinsatz vor , daß die Beteiligung an anderen
Veranstaltungen ( Spalierbildung bei Empfängen , Beteili
gung an Rundgebungen der Partei und des Staates usw . )
auf ein Mindestmak beschränkt werden muß .

Unter Verücksichtigung unseres reichhaltigen Winterdienst¬
planes einerseits und der notwendigen Forderungen der Ge¬
sundheitsführung der deutschen Jugend andererseits verfüge
ich im Einvernehmen mit dem Stellvertreter des Führers

folgendes :
1. Die H . beteiligt sich im Winterhalbjahr 1937/38 mit

ihren Untergliederungen (DJ . , BdM . und JM . ) außerhalb
des planmäßigen HJ . - Dienstes nur an der Sammlung für
das WHW ( 17 . bis 19 . Dezember 1937 ) und an der Volks

weihnacht .

2 . Bei Veranstaltungen der Partei und des Staates , an
denen die Teilnahme von HJ . - Einheiten erwünscht ist ,
wird im Bereich der Drtsgruppen auf Anforderung bes

Drtsgruppenleiters die Genehmigung durch den Banne

führer im Einvernehmen mit dem Kreisleiter , im Bereich

der Kreise auf Anforderung des Kreisleiters die Geneh
migung durch den Gebietsführer im Einvernehmen mit

dem Gauleiter und bei Gauveranstaltungen auf Anforde¬
rung des Gauleiters die Genehmigung im Einvernehmen
mit dem Stellvertreter des Führers durch mich oder met
nen Stabsführer erteilt .

3. Die Entscheidung über die Teilnahme größerer HJ - Ein¬
heiten an Reichsveranstaltungen behalte ich mir in Ein
vernehmen mit dem Stellvertreter des Führers vor .

Diese Verfügung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft und
bleibt bis zum 1. April 1938 gültig .

Ich mache die gesamte Führerschaft der Hitler - Jugend für
die Einhaltung dieses Befehls verantwortlich und betone

nochmals , daß nur in den allernotwendigsten Ausnahmefällen
Genehmigung anträge an die vorgeschten Dienststelien zu
richten sind . "

Arbeitsvermittlung in Bezirken mit Maul - u . Klauenseuche

Fortzahlung der Unterstügung und Milderung der Meldepflicht

Die polizeilichen Vorschriften zur Bekämpfung der Maul - und

Klauenseuche bedingen in den Sperr - und Beobachtungsbezirken
auch eine Beschränkung in der Bewegungsfreiheit der dortigen Cin¬

wohner . Darauf haben auch die Arbeitsämter Rücksicht zu nehmen .

So sind sie z . B . nicht in der Lage , Arbeitslose aus diesen
Bezirken anderweitig in Arbeit zu vermitteln .

Das fann natürlich nicht zu irgendeiner Benachteiligung der in

den betreffenden Bezirken wohnenden Arbeitslosen führen . Der

Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeits¬
losenversicherung hat daher die Arbeitsämter durch Runderlaß
darauf aufmerksam gemacht , daß es sich bei diesen polizeilichen
Vorschriften stets um einen Fall höherer Gewalt handelt . Die Ar¬

beitseinsatzfähigkeit der davon betroffenen Arbeitslosen kann dadurch
ebensowenig in Frage gestellt werden , wie etwa durch eine tatsäch

liche Absperrung bei Ueberschwemmungen oder anderen Naturkatas
strophen . Die Unterstützungen sind also unverändert weis

Tauberhinaus hat sich der Präsident der Reichsanstalt auchda¬
mit einverstanden erklärt , daß die Meldepflicht für die Ar¬

beitslosen aus den Sperrbezirken entsprechend den polizeilichen
Beschränkungen gelockert oder auch ganz aufgehoben wird . Auch
kann die persönliche Antragstellung auf Arbeitsvermittlung und
Arbeitslosenunterstägung nach Aufhebung der Sperre nachgeholt
werden . Der Antrag gilt trotzdem als am ersten Tag der Arbeits¬
losmeldung gestellt , sofern nur spätestens an diesem Tage die schrift¬
liche Arbeitslosmeldung von dem Arbeitslosen zur Post gegeben
worden ist . Diese Milderung soll in den Sperrbezirken durch An¬
schläge bekanntgegeben werden , auch sollen die Gemeindeleiter und

Polizeibeamten entsprechend aufgeklärt werden .

Frühere Ausbezahlung von Dienstbezügen zu Weihnachten
und Neujahr

otz . Der Reichsfinanzminister hat angeordnet , daß die am

24 . und 31 . Dezember fälligen Löhne und Dienstbezüge im

Hinblick auf Weihnachten und Neujahr jeweils bereits einen

Tag vorher ausgezahlt werden können . Ueberweisungen auf

Banken oder über die Post können entsprechend früher getä¬
tigt werden .



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Aurith

Das Verzeichnis des Pferde - und Rindviehbestandes
in der Stadt Aurich ) vom 3. Dezember 1937 , das als Grundlage
für die Berechnung der Vichseuchen - Entschädigungsbeiträge dient ,
liegt in der Zeit vom 14 . bis 31 . Dezember 1937 im Rathause ,
Zimmer Nr . 3 , zur Einsichtnahme der Beteiligten aus .

Anträge auf Berichtigung dieses Verzeichnisses sind innerhalb
der Ausliegezeit bei mir anzubringen . Später eingehende An¬
Sprüche können nicht mehr berücksichtigt werden .

Aurich , den 11 . Dezember 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde ,
gez . Fischer .

0
Auftrieb von

300 Hengsten

Zu verkaufen

Oldenburger Hengstkörung 1938
verbunden mit Hengstmarkt

am 10., 1., 12.,und 13. Januar in Oldenburg i . 0 .
Kataloge durch den

Verein der Oldenburger Hengsthalter e . V . , Oldenburg 1 . 0 .

Der Schiffer Hinrich Fischer
in Sheringsfehn hat mich mit
dem Verkauf seiner in Sherings

Zu mieten gesucht

Witwer , Reichsangest . , allein¬
stehend , sucht z . 1. Jan . , evtl .
später eine fleineBiehleuchenpolizeiliche Anordnung . sehn an der Neubeatswieke be- Bräum. Wohnung mit Kellerund

Unter den Klauenviehbeständen von
Dirt Janssen und Menne Beters in Moorhusen , Gerd L.
Saussen Ww . in Westersander , Klaas Kruse in Schirumer¬
Leegmoor , Hicke Janssen in Ochtelbur , Johann J . Meyer ,
Sohann Gronewold und Wiard Weers in Strackholt ,

legenen

Fehnstelle
Haus Nr . 353

Johann Jakobus Onten in Boetzetelerfehn , Gerd Janssen zur Größe von 1,43,64 ha
Ww . u . Abbo Janssen sen . in Bangstede , Gerd Lütfen Harms beauftragt .
in Lübbertsfehn , Onno Buhr und Harm Meinen in Bag¬
band , Garrelt Garretts , Weert Garrelts und Anton Gar

Deffentl . Verkaufstermin ist

abends 6 Uhr ,

retts Ww . in Wiesens , Bohie Sadihoff in Varstede , Behrend am 29 . Dezember 1937 ,
Tj . Franken und Johann 3 . Kuhlmann in Ihlowersehn ,
Johann G. Janssen in Walle und Heye Hippen in Hülle¬
nerfehn

Ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt worden .

-

vomAuf Grund der § § 17 , 18 ff . des Viehseuchengesezes
26 . 6. 1909 RGBI . S . 519 - wird hierdurch mit Ermächtigung
des Reichs - und Preußischen Ministers des Innern folgendes
angeordnet :

I . Sperrgebiet
Die Gemeinden Boekzetelerfehn , Bagband , Wiesens , Walle und

Barstede .
II . Sperr und Beobachtungsgebiet

Für das Sperr - und Beobachtungsgebiet gelten die unter
3iff . I und II meiner viehjeuchenpolizeilichen Anordnung vom

Kreisblatt Folge 280 angeordnet Vor¬29 . v . Mts .
schriften .

-

III . Strasbestimmungen
Zuwiderhandlungen gegen die angeordneten Vorschriften wer¬

ben auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengejeges bestraft .

Aurich , den 10 . Dezember 1937 .

Norden

Der Landrat .

Bichleuchenpolizeiliche Anordnung .
Unter den Viehbeständen der nachbenannten Biehbesizer :

J . Boomgaarden , 2. Ellerbrod , Uttum ; E. Janssen , Eilsum ;
E . Cirffena , Groothusen ; G. de Vries , K. Droll , Freepsum ;

U.J. Groß, Gr.-Midlum; To. Beenenga, Loquard; van

in der Gastwirtschaft von Koch
in Theringsfehn .

Timmel , den 11 . Dez . 1937 .

H. R . Buß ,
Preußischer Auktionator .

Boden . Mietpr . bis zu 32 M.
Schriftl . Angebote u . E 2007
an die OT3 . , Emden .

2 Zimmerwohnung
auf sofort gesucht .

Schriftl . Angebote u.
an die OTZ . , Emden .

Verloren

Sandtasche verloren

Gesucht für Beer

Stanotygiftin
mit guten Zeugnissen .
Angebote unter 2009 an die OTZ . Emden .

Deffentliche Erinnerung
Die am 10. Dezember 1937 fällig gewesene Einkommensteuer¬

vorauszahlung 4. Rate für Landwirte 3. und 4. Rate fomie
Die Umsatzsteuer für Monatszahler ist , soweit nicht terminmäßig

2006 eingezahlt , bis spätestens zum 20. Dezember 1937 an die Finanz¬
faffe Wittmund zu überweisen .

zwischen Egels und Aurich .

Abzugeben geg . Belohn . bei
N. Weerts , Egels .

Wir beabsichtigen , die in unseren Besitz übergegangene

frühere Molkerei Boy Wiegboldsbur
( Gesamtgröße 0,18,70 Hektar )

unterhändig zu verkaufen . Das Anwesen besteht aus
1. Wohnung im Obergeschoß mit 7 Zimmern nebst Küche und

Speijekammer ,
2 . Betriebsräumen , Kesselhaus , Kohlenschuppen , Abstellräumen ,

Stallgebäude .

Außerdem sind

Maschinen
mit einem erheblichen Anschaffungswert vorhanden . Die Maschinen
usw . fönnen auch im einzelnen abgegeben werden .

Reflettanten wollen sich mit uns in Verbindung setzen .

Im Austrage des Gesamtschul

or , Wichte , werde ich am
verbandes Berumbur : Blan

woch, dem 15. Dezember
nachmittags 5 Uhr ,

94 . 40 Ar

Hoorn , Rysum ; E. Aißen Ww ., Canum ; H. Ganssen , D.
Dettmers , Loppersum ; S. Neeland , A. Habben , Gebrüder
Janssen , A. Endjer , San Maarfeld , Ubbo Wezels , S . Eggen , n Garretts Gastwirtschaft ,Uphusen ; S . L. Janssen , W. Bollhuis sen . , Larrelt ; B. BerumburSeifens , 3 . Rademacher , Campen ; Ww . Ulbertus , Manilagt ;
3 . Wiggers , Woltzeten , R . Koopmann , Suurhusen ; B . de
Groot , Grimersum ; Siebelt Kleen , Ostermoordorf ; Tönjes

Kleen , Südcoldinne ; Harm Diekeno , Peter Balsters , Wester¬
marsch Il ; Joh . Bradlo , And . Diekena , Friedr . Schmidt ,
Harm Bienhoff , Alma Noosten , Geschw . Steffens , Corn .
Siterkamp , Westermarsch I , Frizz Rump , Dirt Ennen , Nor¬
den ( Westgaste ) ; Jabbo Campen , Joh . van Hove , Linteler¬
marsch ; Wilh . Schipper , Nesje ; Seeben Steffens , Freert

Bauland
Schmidt, Tjüche; Joh. Saffen 'Ww , Harm Sassen, Arle; ( Kleinheider Feld )
Bernh . Müller , Joh . Vienna , Friedr . Hülsebus , Theod .
Shenga , Jan Mathies , Eden Ahrends , Siebo Müller , in freiwilliger Versteigerung öffent¬
Ofteel ; Beter Peters , Ihno Barthoff , Joh . Vienna , Gerjet lich verkaufen .
Swyter , Upgant -Schott ; Gerd Lüppen , Enno Janssen , Gebr . Antritt fotort .
Foffen , Rechtsupweg ; Siebelt Barkhoff , Enno Buß , Be¬
rumerfehn ; Frau Meyer Ww . , Halbemond ,

ist die Maul - und Klauenjeuche festgestellt worden .
Zum Schutze gegen diese Seuche wird hierdurch auf Grund der

88 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909 folgendes
angeordnet :

I . Sperrgebiet

Hage , den 7. Dezember 1937 .

Schmidt ,
Preußt cher Auttionator .

Kreissparkaffe Aurich .

Stellen -Gesuche

Junger Kraftfahrer

Alle bis dahin nicht gezahlten Beträge müssen sofort im Wege

des Verwaltungszwangsverfahrens beigetrieben oder , soweit es
sich um Beträge bis zu 20 RM . für jede Steuerart handelt ,

durch Postnachnahme erhoben werden .

Finanzanit Wittmund .

Schiffsbewegungen
Schulie und Bruns , Emden . Amerifa 7. 12. Narvik nach Emden . Afrika

8. 12. Bermudas pass. Godfried Bueren 7. 12. Emden nach dem Golf . Heinrich
Schulte 11. 12. Rio Grande do Sul fällig . Johann Wessels 10. 12. Stettin n .
Oxelösund . Elise Schulte 10. 12. Malm nach Emben . Asien 9. 12. Marvit
nach Emden . Europa 10. 12. Hamburg . Konsul Schulte 9. 12. Stocholm , Nord
10. 12. Windau . West 10. 12. Rotetrdam nach Helgoland . Patria 10. 12. Riga
nach Odermünde , Gravenstein 7. 112. Emden nach Marvit . E. Brodelmann
10. 12. Riga . Argentina mit SLR u. S. 9. 12. Holtenau pass. nach Emden .

Seereederei Frigga " AG . Aegir 11. 12. von Naroit in Emben . Heimdal
10. 12. von Emden nach Vejle . Odin 12. 12. von Emden nach Kittenes . Widar
11. 12. von Narvik in Emden . Hödur 11. 12. von Emden nach Kirtenes .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 10. 12. Dünkirchen . Anatolia 8. 12.
Tristan da Cunha nach Buenos Aires . Attita 10. 12. Ouessant pail , nach Bara .
Der Deutsche 10. 12. Neapel . Dresden 10. 12. St . Thomas pals . nach dem
engl . Kanal . Düsseldorf 11. 12. Mollendo . Eisenach 11. 12. Hamburg nach
Bremen . Elbe 10. 12. Los Angeles . Ems 11. 12. Las Palmas . Memel 11. 12 ,
Hamburg nach Bremen . Mosel 11. 12. Newcastle NSW . nach Brisbane . Müns
hen 11. 12. Antofagasta : Potsdam 11. 12. Antwerpen nach Southampton .
Sierra Cordoba 10. 12. Neapel .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Hansa " , Bremen . Hundsed 10. 12.
Oporto . Lauterfels 10. 12. von Hamburg . Marienfels 10. 12. von Port Said .
Neuenfels 10. 12. von Colombo . Ddenfels 10. 12. Dueffant pall . Dibers 10. 12,
Hamburg nach La Coruna . Reichenfels 10. 12. Antwerpen . Rotenfels 10. 12 .
Neuvort . Sturmfels 10. 12. Hamburg . Werdenfels 10. 12. Calcutta nach Ant
werpen .

"Dampfschiffahrts -Gesellschaft Neptun , Bremen . Castor 11. 12. Bergen
nach Stavanger . Ceres 10. 12. Rotterdam nach Antwerpen . Delia 10. 12 .
Ouessant pass nach Bremen . Diana 10. 12. Brunsbüttel pass . nach Hobro
Irene 10. 12. Brunsbüttel pass . nach Gedingen . Jason 10. 12. Stavanger nach
Antwerpen . Juno 11. 12. Holtenau pass. nach Rotterdam . H. A. Nolze 11. 12.
Holtenau paff nach Bremen . Ballas 11. 12. Brunsbüttel pass. nach Gedins
gen . Bar 11. 12. Holtenau pass. nach Brate . Phaedra 10. 12. Brunsbütte
pass. nach Kopenhagen . Pylades 9. 12. Gedingen .

und guter Wagenpfleger sucht Samburg. Albatros 10. 12. Hull nach Hamburg . Bussard 11. 12. Rotterdam
Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Adler 10. 12. London nach

auf sofort Stellung .
Schriftl . Angebote u . E 2008
an die DT3 . , Emden .

Stellen -Angebote

Suche zum 1. Januar , evtl .
etwas später , für meinen
Haushalt ( 3 Bersonen ) eine
in allen Teilen erfahrene

Sausgehilfin
welche auch selbständig fochen
fann . Gutes Gehalt und an
genehme Stellung wird zu
gesichert .

nach Kopenhagen . Butt 10. 12. Memel . Condor 10. 12. Danzig nach Antwer
pen . Elster 11. 12. London . Ganter 11. 12. Kotka nach Bremen . Hecht 11. 12.
Reval . Möwe 11. 12. London nach Bremen . Oliva 11. 12. Riga . Optima
1. 12. Raumo nach Bremen . Orlanda 10. 12. Rotterdam nach Bremen
Phoenix 11. 12. Hamburg nach Hull . Rabe 11. 12. Rotterdam nach Kopen
hagen . Specht 10. 12. Boston . Wachtel 10. 12. London nach Middlesborough
Arcturus 8. 12. Monrovia nach Takoradi . bis 10. 12. Brate nach Hamburg ,

Deutsche Levante Linie GmbH . Atta 10. 12. Istanbul . Andros 10. 12 .
Istanbul nach Haydarpasa . Antares 11. 12. Terneuzen nach Malta f . D. Arta
10. 12. Jaffa . Chios 10. 12. Hamburg nach Bremen . Delos 10. 12. Antwerpen .
Galilea 10. 12. Gibraltar pass. Kythera 10. 12. Biräus . Larissa 10. 12. Pie
räus . Morea 10. 12. Istanbul pass. Anita L. M. Ruß 10. 12. Saifa . Itse
2. M. Ruß 10. 12. Thessaloniti . Gamos 10. 12. Neerresundby nach Aarhus .
Smyrna 11. 12. Ouessant pass .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 77. 12. von Narvif . Ginn
heim 10. 12. 27 Gr . N , 71 Gr . W gem . Schwanheim 9. 12. von Kapstadt .
Gonzenheim 9. 12. Rap Race pass . Bodenheim 2. 12. von Galveston . Hedderne
heim 7. 12. Stettin . Keltheim 3. 12. von Bremerhaven . Eschersheim 9. 12.
Wilhelmshaven .

Union Handels : und Schiffahrts -GmbH . , Bremen . Odenburg 13. 12. Bremer
haven fällig . Wesermünde 11. 12. Bremerhaven nach Puerto Limon .

Hamburg -Amerika Linie . New York 11. 12. Hamburg . Deutschland 10. 12.
Cherbourg nach Neuŋort . Ermland 10. 12. Philadelphia nach Bremen . Tacoma
10. 12. ab Puntarenas . Caribia 10. 12. Cherbourg nach muiden . Münster
land 10. 12. Antwerpen . Palatia 10. 12. Port of Spain nach Amsterdam . Lis
be 9. 12. Azoren pass. nach Veracruz . Kreta 10. 12. Port au Prince . Hers
monthis 10. 12 Guayaquil nach Paita . Rhein 11. 12. Matassar nach Suez .
Rendsburg 10. 12. London . Altona 11. 12. Goerabaya nach Bintang . Uders
mart 10. 12. Marseille . Halle 9. 12. Cap Berde pas . nach Kapstadt . Menes
10. 12. muiden pass. nach Amsterdam . Hamm 10. 12. Suez . Friesland 10. 12 .
Cardenas nach Habana . Anubis 110. 12. Marseille nach Rotterdam . Leverkusen
10. 12. Genua . Nordmart 10. 12. Gibraltar pass. nach Port Said . Neumar
10. 12. Ojala . Tirpig 10. 12. Port Said . Oldenburg 10. 12. Rotterdam nach

Suche auf sofort für Land - Hamburg . Reliance 10. 12. Funchal nach Fort de France . Oceana 110. 12.
Neapel .

wirtschaft

Zu verkaufen ein bestes Möbelhaus Fr . Kopken ,
Jever , Alter Markt . Fernr . 377 .Gespann

belg . Pferde
zu erfragen unter Nr . 1339
bei der OTZ . , Emden .

Als Sperrgebiet werden erklärt : Die Gemeinde Menstede - Col¬
dinne , der Ortsteil Ostermoordorf der Gemeinde Großheide , die
Gemeinde Tjüche , die Gemeinde Süderneuland Il mit Ausschluß
des nordöstlich der Landstraße Norden - Nadörst liegenden Ge¬
meindeteils , der Ortsteil der Gemeinde Halbemond . der westlich
der Landstraße Hage - Halbemond und des in Verlängerung
dieser Straße nach Süden verlaufenden Weges liegt .

Für das Sperrgebiet gelten die unter Abschnitt I und III an¬
geordneten Vorschriften meiner viehseuchenpolizeilichen Anord - hat abzugeben in allen Größen
nung vom 25 . November 1937 .

II . Strafbestimmungen
Zuwiderhandlungen gegen die vorbenannten Bestimmungen

werden auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengejeges bestraft .

Norden , den 11 . Dezember 1937 .

Leer

Der Landrat . I . V. Ufens .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch von

Estlum Band II Blatt Nr . 73 eingetragene , nachstehend beschrie¬
bene Grundstück

am 1. Februar 1938 , 1012 Uhr ,
an der Gerichtsstelle Wördestraße Nr . 5 , Zimmer Nr . 19 , ver¬
steigert werden .

Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Esklum , Kartenblatt Nr . 4 , Parzelle
Nr . 230/151 , 231/151 , Grundsteuermutterrolle Nr . 123 , Weide zwi¬
schen Deich und Osterheuweg und Sandfenne , Maschweg und
Sieltief , Größe 1,16,61 Hektar , Grundsteuerreinertrag 27,40 Tlr .

Der Versteigerungsvermerk ist am 13 . November 1936 in das
Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals der Land¬
wirt Alritus Bosberg in Esklum eingetragen .

Weihnachtsbäume

auch an Wiederverkäufer

S. Brüning ,
Brüninghof bei Aschendorf

über Papenburg .

Zu verkaufen

Gehilfin oder

junges Mädchen
welches alle Arbeiten mite

verrichtet ,

Joh . Cornelius jr . ,
Havendorf , Post Esenshamm ,
( Oldenburger Wesermarsch ) .

Gesucht auf sofort ein .

großer Schlitten tüchtiger Laufjunge
f . Kinder , fast neu , 15 , M ,

Wochenendwagen , 2 , M ,
Puppenwagen , 4 , M.

Mahlstedt , Marienhafe .

Zu kaufen gesucht

Mittelschweres

Arbeitspferd
( auch mit Schönheitsfehler )
Suchen anzukaufen

Apfeld & Co . , Leer .

Zu vermieten

für die Vormittagsstunden .

Schlachtermeister Stöhr ,
Emden , Mühlenstr . 20/21 .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrt -Gesellschaft . Cap Arcona 10. 12 .
Buenos Aires . Cap Norte 111. 12. Fernando Noronha pass . General Osorio
11. 12. Montevideo nach Santos . Monte Pascoal 10. 12. St . Vincent paif
Monte Rofa 10. 12. Madeira nach Brasilien . Bahia 10. 12. Florianopolis nach
Sao Francisco do Sul . Espana 10. 12. Rotterdam . Montevideo 10. 12. von
Porto Alegre . Münster 9. 112. Madeira pass . Natal 110. 12. Pernambuco . Patas
gonia 10. 12. Buenos Aires . Pernambuco 10. 12. Kap Finisterre pass . Rio
de Janeiro 11. 12. Dover pass. nach Mittel -Brasilien .

Deutsche Afrika -Linien . Usaramo 9. 12. Lagos . Wadai 8. 12. ab Ant
werpen . Wahehe 9. 12. Lagos . Tübingen 9. 12. ab Port Gentil . Urundi 9. 12 ,
ab Las Palmas . Arctuns 8. 12. ab Monrovia . Wigbert 8. 12. ab Las Pal
mas . Ingo 8. 12. Dünkirchen . Adolph Woermann 10. 12. ab Port Sudan .
usukuma 8. 12. ab Las Palmas . Windhut 8. 12. ab Southampton . Pretoria
6. 12. ab Walfischbai . Usambara 5. 12. ab Daressalam . Ubena 6. 12. ab
Lissabon . Muansa 9. 12. ab Las Palmas .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Oldenburg 9. 12 ,
Las Palmas nach Antwerpen . Casablanc a 10. 12. Casablanca . Porto 10. 12.
Casablanca . Sevilla 110. 112. Ouessant pass . Rabat 10. 12. Ouessant passiert
L. Borchardt 10. 12. Quessant pass . Travemünde 110. 12. Lisabon . Melilla
10. 12. Antwerpen . Las Palmas 10. 12. Stettin nach Hamburg . Lisboa 111. 12 .
Soltenau passiert .

Waried Tantschiff -Rhederei . Penelope 10. 12. Hamburg nach Guiria
3. H. Senior 10. 12. Algier nach Haifa oder Tripoli . Victor Roß 8. 12 .
Guiria . F. H. Bedford jr . 8. 12. 12. Aruba nach Neuvort . Josiah Mach
8. 12. Aruba nach Rotterdam n. /o . Samburg . 3. A. Mowindel it . 10. 12 ,
Cartagena nach Aruba . F. J . Wolfe 10. 12. Le Havre . Oder 11. 12. Nor
denham .

Rob . M. Sloman jr . , Hamburg . Barcelona 8. 12. Savona . Castellon 8. 12 .
Neapel . Catania 10. 12. London . Genua 10. 12. Messina nach Palermo . Ellen

Suche auf sofort oder zum 7. 12. Bilbao . Lipari 9. 12. Ouessant pass . Bremen nach Catania . Malaga
1. Januar einen

jungen Mann
8. 12. Hamburg . Marion 10. 12. Rotterdam nach Bilbao . Marsala 10. 12 .
Samburg . Messina 9. 12. Malaga . Palermo 8. 12. Finisterre pass . nach Li
cata . Procida 9. 12. Palma de Mallorca nach Savona . Savona 8. 12. Genua .
Spezia 9. 12. Spezia nach Catania . Trapani Bilbao .

zum Fahren des Müller R. C. Ridmers 9. 12. Port Swettenham nach Singapore . Dette Ridmers
Ridmers Linie , Hamburg . Sophie Ridmers 7. 12. Osaka znach Yokohama .

wagens .
Arjes , Mühle Fulfum .

Gesucht auf sofort ein lediger

6. 12. Oran nach Stettin . Ursula Ridmers 7. 12. Aden nach Port Said .
Vogesen 7. 12. Ouessant pass . nach Port Said .

Reederei H. Schuldt , Hamburg . Mariza 9. 12. ab Calamata . Glücksburg
6. 12. Istanbul . Norburg 10. 12. Gibraltar paff . Sansburg 9. 12. ab Astatos .
Troyburg 8. 12. ab Algier .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Matkt gewesene Fischdampfer .
Wesermünde -Bremerhaven , 11. Dezember . Von der Nordsee : Farmjen , Nordens

Fahrrad od . Autos ham, Berlin, Baltrum , Drion; van Island: Friz Homann , Saarland ; von

Schloffer
der norwegischen Küste : Bremen , Bremerhaven ; vom Weißen Meer : Dr . A.
Strube , Ernst Wittpfennig , Karl Bergh . Am Markt angefündigt für den
13. Dezember vom Weißen Meer : N. Ebeling , Halle , Seefalfe , Else Wilhelms ,
John Mahn , Ludwig , Friesland ; von Island : President Rose , Auguste KämpfBieter haben mit Sicherheitsleistung in bar zu rechnen und Auf lot . caum , beriwelcher unbedingt selbstän Ludwig Janken , Nordstern , Meißen , Heinrich Fröhlke , Hannover ; von derBenehmigung des Landrats beizubringen .

Leer , den 9. Dezember 1937 .

Das Amtsgericht H.

eine
zu vermieten . Mietpreis 25 , - RM .

Schriftl . Angebote unt . 2010
an die OT3 . Emden ,

dig ist .

Otto Henkenjieffen , Halsbet
über Ocholt .

Meer : Spessart ; 11, Dezember zum Weißen Meer : Stolpenbant ; nach der
Bäreninfet : Spreeufer ; nach der Nordsee : Farmsen ; 12. Dezember zum Weißen
Meer : Heintich Niemiz , Dr. A. Strube ; 13. Dezember nach der norwegischen
Küste : Bremerhaven , Bremen , Ernst Wittpfennig ; nach Island : Frig Homann
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